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Gebietsstand
Die Angaben for Dcutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3. ,lO. 1g90.
Die Angaben für das früherc Bundesgebict beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 3. 1 0. I 990; sieschließen Berlin-West ein.
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Persönliche Merkmale sind: Geschlecht, Altersgruppen, Kindschaftsverhältnis, Staatsangehörigkeit.
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Begriffliche und methodische Erläuterungen

Allgemeine Erläuterungen
Rechtsgrundlage der Jugendhilfe und der Jugendhil-
festatisiik ist das im früheren Bundesgebiet am
1.1.1991 und in den neuen Ländern am 3. 10.1990
in Kraft getretene Gesetz zur Neuordnung des Kin-
der- und Jugendhilferechts (Kinder- und Ju-
gendhilfegeseE - KJHG) als Achtes Buch Sozialge-
setzbuch (SGB Vlll). r'

Die ezieherischen Hilfen gehÖren neben der Ju-
gendarbeit, dem Jugendschutz, der FÖrderung der
Eziehung in der Familie und der FÖrderung von
Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege zu
den Leistungen der Jugendhilfe. z)

Die Hilfe zur Eziehung hat die Aufgabe, durch ge-
eignete Maßnahmen die Eziehung im Elternhaus
zti untersttltzen, zu ergänzen und erforderlichenfalls
zu ersetzen. Auf Hilfe zur Eziehung besteht in den-
jenigen Fällen ein Rechtsanspruch, in denen eine
Oem Wonte des Kindes oder des Jugendlichen ent-
sprechende Eziehung nicht gewährleistet isf (§ 27
SCa Vttt1. Die Hilfen werden Kindern unter 14 Jah-
ren, Jugendlichen ab 14 Jahren bis unter 18 Jahren
sowie jüngen Volljährigen ab 18 Jahren bis zur Voll-
endung däs 21. Lebensjahres gewährt, in Ausnah-
mefällen darüber hinaus.

Das KJHG sieht neben Eziehungshilfen in einer
Einrichtung (Heimeziehung) qnd in einer Pfleg+'
familie folgende ambulante Eziehungshilfen vor:

Erziehungsberatung (institutionelle Beratung)

Beratungsstellen unterstätzen Kinder, Jugendliche
und Eltern bei der Klärung und Baruältigung indivi-
dueler und familiärer Probleme. Bei der Beratung
wirken Fachkräfte verschiedener Fachrichtungen
zusammen.

Eniehungsbeistand/Betreuu ngshelfer

Der Eziehungsbeistand oder Betreuungshelfer wird
von Fachkräften freier oder Öffentlicher Träger ge-
stellt und soll das Kind oder den Jug-endlichen in
de'ssen garvohntem Umfeld bei der Uberurindung
von Entwicklungsproblemen unterstilEen.

Soziale Gruppenarbeit
Sie ist für ältere Kinder und Jugendliche mit Ent-
wicklungsschwierigkeiten und Verhaltensproblemen
gedacht. Auf der Grundlage eines gruppenpädago-
giscnen Konzepts soll die Entwicklung durch sozia-
les Lernen in der Gruppe gefÖrdert werden.

1)Kind"r- und JugendhilfegeseE (KJHG) - Achtes Buch So
zialgeseEbuch (SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntma'
chu-ng vom 15. Mäz 1996 (BGBI. I S.4Z), zuletzt geänden
durch Artikel 16 des Gesetzes vom 4. Mai 199E (BGBI' I

s.833).

2)Einen umfassenden Überuticx Ober die Aufgaben der Ju-
gendhilfe und der Jugendhilfestatistik gibt Ullrich Hoffmann:
]Neuordnung der JugendhilfestatistiK' in: Wirtschaft und
Statistik, Heft 3/1991, S.153 ff.

Sozialpädagogische Familienhilfe
Sie soll durch intensive Betreuung und Begleitung
Familien mit minderjährigen Kindern in ihren Ezie'
hungsaufgaben, bei der Bewältigung von Alltags-
prob-lemen, der Lösung von Konflikten und Krisen
iowie im Kontakt mit Amtern und lnstitutionen un-
terstützen und Hilfe zur Selbsthilfe geben' Sie ist in
der Regel auf längere Dauer angelegt und erfordert
die Mitarbeit der Familie.

Familienhilfe bezieht sich auf unterschiedliche
Aspekte, z.B. auf die ezieherische Situation, die
Beziehungen zwischen Eltern und Kindern, die ma-
terielle Siluation der Famile (einschließlich Wohnsi-
tuation), das Verhältnis von Familie und sozialem
Umfeld.

Erläuterungen zur Statistik
lnstitutionelle Beratung

Die jährliche Statistik der institutionellen Beratung
umtägt alle von Beratungsstellen während eines
Jahres abgeschlossenen Fälle von Eziehungs-,
Familien-,lugend- und Suchtberatung in der Ju-
gendhilfe.

Die Statistik erfaßt die persÖnlichen Merkmale des
jungen Menschen, dessentwegen eine Beratung er-
iotg1. Sie gibt Hinweise über die Familiensituation
unä Annatispunkte über die durchgeführten Bera-
tungen.

Einzelbetreuung
lm Rahmen dieser Statistik werden jährlich Anga-
ben über

- junge Menschen, für die ein Eziehungsbeistand-oOei 
ein Betreuungshelfer tätig bzw. eingesetä

wird sowie über

- junge Menschen, die sich kraft richterlicher
Weisung, auf Veranlassung des Jugendamtes
oder freiwittig an sozialer Gruppenarbeit beteili-
gen,

erfaßt. ln die Erhebung sind sowohl die abge-
schlossenen Fälle als auch die noch andauernden
Hilfen einbezogen.

Sozialpädagogische Familienhilfe
lm Mittelpunkt dieser jährlichen Statistik stehen
nicht Einzelpersonen, sondern die betreuten Famili-
en als ganze. ln die Erhebung werden sowohl die
abgeschlossenen Fälle als auch die noch an-
dauernden Hilfen einbezogen.

Die öffentlichen und freien Träger der Jugendhilfe
melden die Daten rlber alle von ihnen durchgeführ-
ten Maßnahmen mittels Einzelerhebungsvordrucken
an die Statistischen Landesämter.

Nähere Erläuterungen zur Abgrenzung des Erhe'
bungsbereichs sowie zu den einzelnen Merkmalen
sind den im Anhang abgedruckten Erhebungsunter-
lagen zu entnehmen.
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Weitere Veröffentlichungen zur
Jugendhilfestatistik
'1) Fachserie 13, Reihe

6.1.2 Ezieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses - jährlich

6.1.3 Adoptionen und sonstige Hilfen - jähr-
Jich

6.1.4 Ezieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses am 31.12.1995
- fünflährlich

6.2 Maßnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe 1996
- vierjährlich

6.3 Einrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe 1994 - vierjährlich

6.3.1 Tageseinrichtungen frlr Kinder 1994
- vierjährlich

6.4 Ausgaben und Einnahmen der öffentli-
chen Jugendhilfe - jährlich

2) Zeitschrift ,Wirtschaft und Statistik'

Eziehungsberatung 1 991 (8/1 993)

Ausgewählte ezieherische Hilfen 1991 (1 1/1993)

Jugendarbeit 1 992 (9/1 994)

Ezieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
1993 (7/1995)

Ausgaben und Eirtnahmen der Kinder- und Ju-
gendhilfe 1993 (2/1996)

Tageseinrichtungen frlr Kinder am 31 . Dezember
1994 (12l1996)

Einrichtungen und tätige Personen in der Ju-
gendhilfe 1994 (411997)

Adoptionen 1995 (6/1997)

Ambulante ezieherische Hilfen 1995 (711997)

3) Schriftenreihe des Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend, Band 125

,Konzeption der neuen Jugendhilfestatistik und
erste Ergebnisse für die neuen Länder und Ber-
lin-Ost'

Sie beinhaltet die aktualisierte und erweiterte
Fassung einer Expertise des Statistischen Bun-
desamtes für den 9. Jugendbericht der Bundes-
regierung. Die Publikation informiert über die ln-
halte, die Erhebungsmethoden und das Daten-
angebot der 1990 neustrukturierten Jugendhil-
festatistik. Der Schwerpunkt liegt in der Darstel-
lung und Kommentierung der Situation in den
neuen Ländern.
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319
630
337
721

sE7
170n

091

222
277
088
423
3,1l:l
586
353
140
ztg

834
585
602
797
273

578
441
7?

10

1
2
?I

1
2
2
1

2
4
2
1

3692

243
777
667
383
274
ggEl
441
176
288

2
4
4
2
I

4
7
3
1

652

341
649
906au
6415
830
30s
t44
176

521
759
042
s61
31S

950
577
115

2
4
2

7 253

250
1 084
1 581I 372I 171

s61
352
18Et
299

159

:I34
723
983
5116
750
942
415
t75
201

5,52
966
204
042
405

t02 735

4 o:xt

60 220

2 6llEl

4l8 98!)

2 106

22 953

42 7fi
I 574

324
128
086
134
709
716
166
310

136 811

5 017
22 ßt
34 554
29 008
20 933
1{ 365
5 421
2 3t727§

1

4
6
5
3
2

59!t
017
123
3115
961
741
662
242
364

4?3
518
760
803

3
5
4
2
1

13

1
2
2
2I

10
14
l1I

7
2
1
1

t4 942
24 374I 823
4 701
6 376

7I
?II
2
1
2

3- 66- I9-1212-1515-18ra-212t-2424-27

7
7
1
8
4

128
3
1

4126 867 55 4198S0 4010
1 594 791

888 4 540
904

StaatsEngehärigkEit

5
10

4

32 986
58 350
2(1 360
11 700I 415

5lNt
086
181

392
253

160

6!t8
775
766
219
951
624
918ß4
7ß

18

2
3
3
2
2

4
7
3I
1

16I

b
10
8
6
4
1

1

2
1

277 712 10 440
1 157 612275 717

7784 13208 314$ 1
477
3A7

153
1l!r3
106

1 587

58
210
356
319
23?
2lo
72
52
73

366
616
343
t73
8S

7299

505
962
74t
3Et52ß
863
761
346
540

1
1II

222
655
014
!80
059
s92
1l:6
L24

11 538
18 11618

7 838
3 9117
7 098

15 2311
1S S7
16 818
17 180
16 384
5 883
2 842
4 358

24 42t
40 922
18 0s9I 341
s 9s2

4 755
17 5115
22 7A2r8 100
17 514t6 768
5 708
2 602
3 1134

I 055
37 65
s4 541
1§ 826
!t8 113
30 71lEl
11 304
5 15S
7 103

I
t2
15

3
6I

t2
l5
18
2t
24

l8
2t
24
27

ZahI der Geschr{ist€r

3 223 656
063
395
803
326

798
378

77

895

591
733
ß7
014
815
791
661
327
475

la7
422
477
764
545

7ß
955
792

525
477
249
805

5
2I

I 104
4 979
7 864
6 880
5 20?
3 604
7 423

628
9011

42?
7t3
331
632
057

k€in€ GesclHister ....I Geschiister
2 GsschHister
3 und mhr oesch,iister .......
unbekannt

nlcht-deutsch
unhkannt ...

3 und mhr oesch,rlstsr
unhkannt

deutsch
nicht-d€utsch
unbakannt

r 500
7q
l3

4 011

726
598

1 013
950
585
392
159
80

107

912I 672
835
443
tlN)

3 763
204

40

26

staatsangehörigkeit
923 t2 3A4 7
040 758197 t47

4E 118
3 108

763

25 580q2 aß
17 651I 6118
L3 474

57 N7w 2?2
42 479
2L OAt
19 {07

222 t* 100 537 39 876 30 0s
14t 4llsl 7 118 2 432 1 S:15
2 941 1 554 450 §2

95 2&)
6 099I 347

7

5
5
7
7
6
5
6
6
7

28

1
2I
1

912
555
813
518
1416

730
190
24

I

327

3 944

56;
974

239 5116 10Sl 209 32 :'Sl3 18 861 77

617
2 900
1l 650
4 029
3 028
1 941

856
351
1189

ZahI der Gsschnistsr

10 315 4 336I t74

924
57S
379

809
087
754
6St5
948
814
865
2t4

'3
6I

t2
l5
18
2t
24
27

keln.

6I
t2
t5
18
27
24

1
2

229
ll0
181

3I
7 763

13 !t(B
5 995
3 029
1 608

3
1

17 59:l 16
1 0115

223

t8 617
7 A70
3 718

700
859
79222§
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Deutschlend InstitutionellE Bsratung

I Junge J{ensch€n 19SE nach p€rsönlichsn l,lsrkmalen, DauEr dcr B€ratung
urld Trägergruppen sonie nsch Schr{erpunkt der Beratung

1.2 ölf€ntliche Träger

GEschlecht

Altgr von ... bis
unter ... J8hren

Männlich .......
unter 3 .....-6

Durch-
schnitt-
liche

Dauer in
ibnaten

I

10 675

374
1 672
2 735
2 347r 683I 114

l[E
t44
170

2
4
1

765
706
472
8:t8
1l§Il

2A 524

I 129
425,2
6 352
5 orN,
4 674
4 686I 427

1ß1ß4

63 240

2 165I 650
15 696
13 055
10 0{8
7 993
2 759

915
959

29:r
l31l
613
371no
130
344
134
22t

Zahl

9!E
185
3r3
682
385

91§
1l!19
116

175

667
806
31t8
7t8
91ß
244
780
27A
!t!,1

5592

A2
:tsl
s5r
927
27782
323ttztt7

8 2L2

156
775
390
216
818
501
217

65
74

4 12*t5
140
787I 372

1 200
798

184

33
186
3ß
310
176
84
113
13
13

2§t0
505
231
t%
33

092
73
19

710

ß
tß

t82
t44
t22
99
27
10
22

t74
274
157

73
32

666
37

7

894

59
284
488
11511

298
1*t
70n
:§

ß4
779
388
198
55

7*
1106

696

18
107
181
181
100

61t
27I
l0

181n2
135
&t
15

656n
72

442

18
77
91
88
65
56
16I
20

110
185
79
s7ll

1 168

t82
3:En4
155
t02
65
23
22

290
ß22n
153
34

1 081t
7L
13

TTA

723
159
185
117
91
44
l6
4l

155
305
160
123
3:t

7*t
35I

1 94{l

3(E
ß4
llEt
272
1!B
109
:E
&t

4rl5
767
3St
276
67

254

63
3118
654
541
367
161
72
22
26

51l5
016
4L7
209
67

0§r!)
t28
27

t4ß
{6

201
299
300
%0
168
73
20
58

:€Et
611
263
140

4t8

316
87
22

579

109
511§'
9*r
84r
6273ß
t1l5

42
84

908
427
680
31lS'lt5

415
215

{lst

7

5
7
7I
7
5
6
5
7

5

5
7
7
7
6
5
6
6
7

3
6I

t2
l5
18
2t
24

I
t2
l5

1
2I

III

2
3
2
2I

- 18 ,,. :tstg
14St2t

24
27

988
st§,
275
191
131

6*r
:l.l8
s53

9{6

92L
sts4
788
t6s,
!i61ß!
:136
1156
660

35{
252
3!t8
420
taz

2 155
3 797
1 528

I 277

47
63

204
150
970
1160
737

559
291
85

2ß
113
50s
723
6rl5
529
{{5
7ß
55

100

815
356
587
?72
115

016
r63
66

180

ß3
278
095
84537
84lt
275
702
163

023
516
557a2ß2

575
1154
t5t

Zahl der Geschr{ister
keine Geschr{lster
1 GEschHister
2 Geschr{ister
3 und rnehr GEschHlster ...,
unbskEnnt

unbekannt

unter 3

3 urd m€hr G6chlrister ..
unbekannt . ;;:...;:;.:. : :;

ß
2

15 69S
26 oSF
10 652
5 !r!t25ß2

57 701
4 423
1 l16

442
432
593
297
602
342
880
3Sll

2§
9€t6
55St
114
2A3

6
.0
4
2
4

2
3
3
4
5I

5I
3I
4

2
I
2

7
7
8
8
3

7
6
6

6
?
7
7
3

6
5
5

7
7
7I
3

7
6
b

228
stss
515
197

754
:Elt

75t
214
TStS
244
053
020
867
269tzt
164

4

1

2

Staatsangetürigkeit
9 883 7 A70 4 A25622 572 300170 r50 87

7500 5116 180 22

1 761

51 470

2 050

14 3lt?

3385 3

130
513
753
640
s63
475
147
59

105

7

3- 56- I9-1212-1515-1818-2t2t-2424-27

6
8
7I
8
2

,1

11
17

7
4
5

I
3
1

der Gesclrrister
1 1ß3 8EN'2 407
7 032

501

t42t I
640
3115

318 1:lg

StaatsargeltirigkEit
5301 3113 3

n
{2 198
3 015

967

20 688I 702
s56

336 200114 72

420
l6
6

138

36
17E
272
267
165
130
4:t
t7
30

291
ß7
2t4
1406

076
44
18

unbekannt .....

Insgesait
unter 3

I
2

mehr Geschhister .......annt ......

Gesch,{lster

6118 2 116 2204 3 Glllt 35S0 I 6EE 1259 861672 *€

10§t 420

3 926l5 092
24 5n
20 6118
18 3115
t6 595
5 l4lI 795
2 !80

18

2
4
3
2
2

I

1
zI
1

I

1
2II

597

n6
2AA
143
856
381
976
364
t24
179

3 7

5
7
7I
6
5
6
5
7

I
3- 66- I9-12l2-1515-1878-272t-2424-27

7m
10 r40I 2t8

1t66
150
5S
§tr0ß7
74S)
592
Zßat

I 0:,5I 947
2 7A3

*t7t t24
Zahl der

4700 3
7
3I

% 937 t2 342
4{ 0gl 19 191ra 221 7 613
§t 448 4 011to 7ß I 313

891
185
520
879

3 und
unb€ki

6
2I

99 8S
7 *!A
2 08Et

staatsangettirlgkeit
{6 321 15 828 13 171 7 9384 040 I 061 908 5001 10S 286 284 159

I AD
106
27

Oauer der Eeratung von ... bis untsr ... l.,lonatenIß-
gesant unt€r 3-6 9-12 L2-tA 78-24 24- aol so - es

36
und nshr

SIBA, FS13, Reihe 6..t.1, i996
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Daugr der Beratung von ... bis unter ... l'lonaten

30-36 36
und mehr9-72 72-74 78-2q 24-30untgr

3 3-6 6-9
Ins-

gesatnt

Deutschland

Geschlecht
AltEr von ... bis
unter ... Jahren

üännlich
untgr3-6-

kein€ Geschr{lster ............
1 Geschv{ister
2 GeschHister
3 und nehr Geschr{istsr .......
unbekannt

dsutsch .....
nicht-dsutsch

1.{siblich

unter 3 ....:.....

Institutionel le Beratung

Junos Menschen 1996 nach pErsönlichen Merkmalen' Dauer der Beratung- und Trägergruppen sönie nach Schv{erpunkt der Beratung

1.3 Freie Träger

Durch-
schnitt-
Iich€

Dauer in
l,lon6ten

,3
6I

L2
15
18
2t
24
27

696

520
042
774
037
1160
0232§
685
8116

954
439
5118
510
24s

73 577 3l
2852 I

12 8r1 6
18 858 7
l5 953 5
t0 885 463?2 32662 I
L 402
L 77ß

792
l5s
22s
88Et
742
501
%2
977

13 183
22 9ß
10 n90
5 22?
4 729

13

2
3
3
2
1

10923

502§2
586
188
06r
207
460
234
31S

1
2
2I

2
4II

957

t78
9118
593
1l:10
932
441
1S8
110
727

738
209
52?

2
1

502

347
556
772
418
684
859
339
170
2S?

385
675
990
oo2
1lltsl

5

II

707

201
842
534
442
a4?
431
160
97

113

313
5S9
7t2
501
142

391n6
30

008

137
575
858
727
BU
5162nva
l9!t

851
707
808ßr
?Lt

7A2
275

11

I 715

338tß7
2 39?
2 169
1 1189

947
3862ä
3t2

2 164
4 306I 920

sl32
393

s 173
501

41

2644 I I L52

742
306
297
175
9l
55
28' :t6

277
4l85
237
120
33

I 101
49

2

8118

101
17q
158
131s
64
43
a2

190
303
187
t?2

46

872
35I

2 000

49
425
758
638
453
170
92
46
53

543
250
555
251
85

522
143

19

7n
64

243
377
3411
263
187
116
52
a2

383
708
367
197
73

641
83

4

412

113
658
135
942
716
:t57
204
98

1:15

926
958
9224ß
158

240

35
202
331
327
773
98
44
15
?t

256
551
?61
l1l5

27

171
61

8

477

32tt2
194
175
115l1l

45
42
51

192
342
186
100
57

8311
37

5

117

67
314
525
1196
ßa
209
8!t
57
72

448
893
447
245
84

005
98
14

710

20
t02
204
taz

9S)
52
2S
13
74

161
319
L29
54
37

658
3g

3

536

ll
65

720
103

81
61
311
25
35

r15
277
123
61
19

491
42

3

2ß
31

167
3242*
180
113
58
38
50

217
s!E
252
125
56

. 159
81

b

7

5
6
7
7
7
6
6
b
5

5

5
6
7
7
6
5
6
6
7

I
t2
15
18
21
24

Zahl der GeschNister

t7 287
32 255
13 708
6 368
3 953

56 555

2 27f3

53 091
3 084

:t80

492 I 730528 3 118018 1 4145950 768672 ß7

1275 1

208

372
30

4307 4

8564lt2ß

3
b
2
1

7
13
5
2
2

L23
198
687
2tß
687

6
7
7
?
5

I2
1

7
7
6

12

Staatsangehörigkeit
9A42 5615 5

unbckannt ....
69 16€ 2§l 786 13 070
3 927 r 672 770478 238 83

2
4
?

6 244
t0 216
4 500
2 L27
2 916

I24 430
1 405

20?

4
5
5
3
2I

595
55

5118

297
163
4S782
226
$16
4922ß
376

3
bI

!2
15
18
2L
24

17

1
1I
1

10

1
2I
1I

1
2
2I

2
4
3
2
1

I
68s
198

30 lt70 14 234
55 18r 23 655
24 t§ 10 0118
11 sSE 4 637I 582 5 161

2 Geschdist€r
3 und [Ehf Gesch,{istEr
unb€kannt

6I
t2

8
,1o
I
7
3
1
2

011!l

185
224
868
8{15
019
798
656
980
1164

ß
I
4
4
3
4
3I
1

660

405
6{11
r53
81ß
691
1194
574
350
504

153
664
!,14
743
715
s24ß4
LL7
l&,

Zahl der Geschr{ister

l5

27

18
2t
24

ksins Geschiister ......... 945I 787

040
233
34

64
331
6t2
507
173
647
sE5
492
227
310

ter
220
525
065
9Sl8
1156

5115
6,q

6
6
7
7
4

6
5
4

5
7
7
7
5

7
6
5

1
2
3 und mshr
unbekannt

d€utsch
nicht-deutsch ...
unb€kannt .......

Insgssant

unter

rlne 06ch,{ister ............
6€sclr{istcr

Staatsangehtirigkeit
7 08Et 4 3

130 126

5 130
2t 503
30 013ßfiBl9 768lll 15{
6 163
3 :84
4 753

57 7:lsr

2 ?05

978
601

81

583

907
003
7*t
036
752
701
034
s88
823

Za/h

24 l8 050 10

I d€r Geschliis

5 615
t0 726

4 115

432
33

638
829
269
700
910
855
8313s
623

7 794
3 rß5| 770

9:16

4 2 7

5
6
7
7
7
6
6
b
7

1

307
186
120

ßl
788
q24
242

79

913
84

3

3
6I

t2
l5
t8
2t
24
27

3
6I

12
15
l8
2l
24

ksI

10
72II

6
2
1
2

290
642
aaz
479
821
9115
bbc
310

263€0
455

7l
118

2
4
24

2
1 359

54 215 23 0ß 16
3078 1371 I4115 164

Staatsangerörigkeit

r22 ?5?
7 0ll

858

925
027
98

I4 r63
226

23

2
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oauer dEr Beratung von ... bis untEr ... l,lonatsn
Ins-

ges8lnt unter
3 3-6 5-9 9-72 t2-ta ta-24 24-30 30-36 36

und mehr

Deutschlsnd

Geschlecht
Alter von ... bis
unter ... JahrEn

Männlich .....

keine Geschv{ister ....
1 Geschr{ister
2 Geschv{ister
3 und mehr Geschr.{ister
unbekannt .......

nicht-dButsch
unbekannt ...

l.lEiblich ....
untEr

keine Geschliister ....I GescfHistEr
2 Gescturister
3 und nEhr GeschNrster .

nicht,
unbekannt

Insgesamt

unter 3

keine osschHister ....I GescrHister
2 Geschv{ister
3 und mshr GEschlrister .....,.
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt ...

I Junge l,l€nschen 1996 nach persönlichen Merkmalen, Dauer der Beratung- und Träg€rgrupp€n sor{ie nach Scht{Erpunkt der Beratung

Institutionel le Beratung

1.4 Erziehungs-/Fanilienberstung

Durch-
schnitt-
liche

Dausr in
l,lonatEn

6I
72
15
18
2t
24

!194

596
004
078ßo
728
240
2AO
10{
114

5 400l0 150
4 150r 814

706

418
1188

t3 729
22 §t
8 83S)
3 933
3 093

4 S97
22 3ß
34 205
2A 367
18 1Nt8
8 909
2 313

805
955

30 :t99
53 Sl8
22 073
10 031
4 956

,3
6I

t2
15
18
27
2q
2?

10

693
749
713va
513
503
31ß
155
247

Zahl

422
703
739
264
555

179
738
166

4

3
6
2
1

6I
8
5
3

721 397 51 9415

26§
10 290
14 041
10 898
7 770
4 247
1 155

113 313 118 !t54 206616 2AA4 Ir 468 707

10 137

zahl der Geschv{ister

4 227 2 359

9 723 4 4A2

33St 112I 535 765
2 866 1 384
2 558 L 144
1 1t93 722595 224t32 77118 2q57 25

2 3ß 997
4 418 2 116r 908 877447 396202 St6

9 115 4 202500 mt07 115

5 gsr§r 2 58t
249 110

7 074 442
1 558 662I 322 603s66 424550 205727 6352 17101 51

I 4lt9 6n
2 6t3 L 120r 160 4stgt517 261150 73

5 652 2 424244 13183 22

75 722 7 063

588 222
2 709 t 208
4 s24 2 0116
3 880 | 7472ß9 1150I 145 433ß9 140100 41158 7A

3 797 1 625
7 031 3 236
3 068 I 376
1 1t64 657362 169

14 768 6 630?44 366170 67

I 242 2 051

!t8204 34r375 619345 558t7t 30474 üE22 54520820

314 5165!t8 8552ß 409129 2%2345

t 7t2 I 92855 10815 15

783 I 272

291:15 2202ß 325179 322111 2679 72018 !E81116 34

180 290!l:l0 1184' 150 27t93 1S'520 32

731 7 27445 rNl79

20% 3323
6?339 561583 944524 880242 50!t153 %540 8f,13 3124 s4

1tsl4 806868 1 339393 680222 42048 7A

1 903 3 142100 15722 24

22 220

a73
4 0r4
6 256
5 413
3 :ls3
1 508

378
124
161

77

3
5
4
2
1

055
6811
253

3 890

2 203

68
384
6116
605
317
729
39

3
t2

509
965
ß2
237

40

2 055
722
26

r 286

58
206
344
302
193
120
23
t4
28

308
516
2AO
131
5t

I 221
54
11

3 ,ß9

t26
590
990
907
510
249
a2
L7
38

AD
1 1ß1

732
368

s1

3 276
176
37

I
2
2I

333
710
940
596
600
653
175

5St
70

7

5
b
7I
7
6
6
6
b

7 919 4 626
3 2t2 I 993r 565 885

7
7
7
8
4

7
7
6

3
5I

L2
15
18
27
24

3
b
g

12
l5
18
2t
24
27

81 903 37 llSE 15 083 11 013 5

4 021 2 096
75 142 7 195

804 16 194 I 1a8175 I 001 53624t 19St 113

391

247
171
641
334
076
58S
134

4t5
720

471 274

Staatsangehörigkeit

der GeschHister

2azg 153l
4 755 2 77.g
2 04t 7 221960 6!16419 274

1S
16
13
8
2

I

20
34
14
6
4

584
426
244
292
987
431
840

887
3116
316
813
133

763
§t59
54r
906
111
726
279
442

37 490
s3 958
44 855
32 116
77 4t5
4 318
1 650
2 620

753
2AA
618
556
005
845
655

923
556
687
980
657

8
6
b
4

I
15
6
2
3

2
3
3
2I

1
1
1I

I
2
2II

505
950
718
272
aaz
108
270tt2
196

16

2
q
3
2I

1
4
7
6
q
2

101
954
796
522
610
3118
550
216
310

6

5
6
7
7
6
6
6
6
6

7

5
5
7
7
7
6
6
6
b

Staatsangehörigkeit

b
6
7
8
4

6
6
5

6
7
7I
4

7
7
6

7A 729 35 022
4 109 1 907I 065 566

5308
577
724

7
3I

974
324
93

524

614
881
581
930
676
242
310
104
190

405
2t4
531
488

3- 56- Is-1212-1515-18t8-2r2t-2424-27

203 300

I 018

8St 440

4 734
17 1185
22 625
t7 724
14 014I s39
2 142

849
7 324

37 303

1 556

n 407

Zahl der GeschNistEr

9222 723 616
37 697
15 155
6 7{16
6 224

5t 322
88 5S4
36 760
17 0r1I 613

190 0112 83 375
10 725 4 79t
2 533 | 273

15 853 t2
6 88§t 53078 2
1 261

5.25
890

Staatsangehörigkeit
34 983 26 502 t5 ß2I 913 r 578 860407 327 208

SIBA, FS13, Reihe 6.1.1, 1996

-17 -



Deutschl6nd

Geschlecht
Alter von ... bis
untgr ... Jahren

keine Geschr{ister ............I G6cfnilster
2 6esch{1st€r
3 und nBhr Geschxlster .....,.
unb€kannt

keine Gescrfiister .....
1 GesclHister
2 Gsscl'r{ist€r
3 und n€hr
unbekrnnt

deutsch
nichtdeutsch
unb€kannt

Insg3sa[t .

kolm G6ch.istcr .......
Gcsch,{ist3r
Gesctrister
und mhr G6ch,rlstsr ...

unbskrnnt

doutsch .....
nicht{eutsch

Institutionelle Beratung

Junoe l,isnschEn 1996 nach persönllchEn l'{srkmalen, Dauer der Beratung- und Trälergrupp€n soHiE nach Schr.erpunkt der Beratung

1.5 Jugendberotung

üJrch-
schnitt-

I iche
Dauer in

14 007

20
113
341
631

2 375
5 2:6
2 833
7 727
1 331

2 374
4 088
2 r25
1 558
3 862

72 364
1 526

l17

20 072

18
922n

516345
? 644
3 684I 816
2 524

3 :60
6 060
3 271
2 312
5 00s

17 803I trt3
276

7 53St

1l
34
82

742I 320
3 306
1 388

555
551

1 119
1 871

922
727

2 900

8420I 039
80

131

3
20
64

119
3{1
581
1N'l
188
224

zah.

449
692
354
249
387

1 9rß
r77

11

416

7
2A
35
96

101
85
29
35

8l
143
92
58
42

386
30

552

2
14
40
95

l1l8
t20
52
81

115
t§],2
727
74
43

5ll
37

4

968

I
42
75

191
2q9
205
8l

116

197
SE
219
t32
85

897
87

4

2tt

4
11
26
32
53
45
22
18

36
86
39
32
18

207II

292

4ll
t6
44
90
118
35
44

57
97
63
!N)
36

272
18
2

503

I
22
42
7g

143
93
57
a2

*l
183
ro2
7l
54

473
27

3

9445062

ä
22
23
27
58
67
27
34

4A
90
56
48
19

249
72_

341

4
7

21
42
66
77
47
8Et

52
720
74
49
118

320
2t

602

7ß
44
69

724
138
74

117

100
2to
130
97
65

569
{

;
10
18
28
42n
14
11

26
63
31
16
2t

1{15
t2

191

I
3
9

!t5
47
31
%
40

115
77
42
24I

176
t3
2

348

6
13
27
63
8!t
60
3Sl
51

7l
134
73
{10
30

321
%
2

442

2
14
40
84

150
233
158

77
90

157
377
164
r05

9S

771
63

8

275

I
l0B
49

203
410
213
720
186

270
435
230
r83
157

057

3
24
63

1:ß
353
543
371
191
278

367
ß2
39428ffi

157 261 b

4
10
72
10
5
5
6
7
7

?
7I
7
3

Hännlich

6I
L2
15
l8
2t
24

3
6I

72
15
18
21
24
27

3113 1342 42
sls als)

15023t
ß2 n0
340rztus

230
90
8S

staatsangehörlgkeit

I der GeschHister

243
5t2
271
178
ß2

tß
15

175
314
196
145
114

883
59

1 366

2

586

3ß
65

155
590
223
801
!t26
4S

3

I

0§t0

8
{16

1l1l
zto
775
772
034
4F0
641

040

10
27
67

181
088
650
902
917
200

687
031
1183
1147ß

680
167l*l

579

2t
61

lats,
:83
406s6
290
*t2
851

806
902
405
8416ß

II

1
3
1
1
3

3
7
3II

2959 2180 I

542
979
573§7
1168

v7
606
855

375
724
4t7
305
359

L,
23

2§
688
!t&l

2U2

2
6ß

49
197
401
295
113
154

2§
411
ß2
167
156

4ll7ß
{158
372no

6
4
3

6

3o
I

10
5
5
6
7
7

6
6
7
7
3

b
5
4

b

4
10
1l
10

E

5
6
7
7

6
7
7
7
3

186

untor 33- 66- I9-1212-1515-18t8-212t-242q-27

5

2
4I
1

ß
50
91

4:14
60

:89
7411 091

SrKt 451
302
4t7

26
319

Zahl der Geschliister

Staatsang€lrörigkeit
26§ 1975 1125294 185 10430 l9 13

3
l9
6?
SB

347
6815ß
2032ß

Zrhl der G6cfHister
1 031
1 671 I

1 tos
g3
l3

l8

2
4
2
1
6

16
2

11183$
870
871

167
4159
:193

34 019

3826
564I 147

5 870
12 880
6 517
2 94?
3 855

l0
5
3
8

30
3

2

3
6I

t2
15
18
2t
24
27

I
12
15
182l
24

5 73rl
I
2
3

Staatsangelörigkeit
100 4578 3341 2008 1880
2G 471 311 163 156
273 4l 34 15 2l

62r

5
4
3

oauer der Beratung von ... bis unter ... l'lonaten

30-36 !E
und mehr9-12 72-tA 7A-24 24-30unter

3 3-6
Ins-

g€samt

-lt-
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Deutschland

GEschlecht

AltEr von ... bis
unter ... Jahren

l"lännl ich
unter 3

keine Gesctn{ister ...
1 G€schv{ist€r
2 G€scturist€r
3 und mehr Geschr{istsr ....,,,
unbekannt

unbekannt .

l.{eiblich
unter 3

keine G€scf5isterI GesclHister
2 Geschg.ist€r
3 und mehr Geschi{ister
unbekannt

unb€kannt

unter 3

ksine G6chr{istsr ....
1 GBschr{istsr
2 Gesch.ister
3 und nPhr
unbekannt

G€scfü.ister

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt ...

I ,q07 736 247

Institutionelle B€ratung

I Junge !,lenschen 1996 nach p€rsönlichen ll€rknalen, Dau€r dEr Beratung
und Trägergruppen soHie nach Schy€rpunkt der B€ratung

1.5 Suchtbsratung

-
8

l0
50

220
275
385
41§

213
324
762lrl
597

r90
204I

420

:
1l
l4
a7

174
194tl8t
179

1!E
206t0l

1ß
326

757
57

6

227

:
l9
24

t27
3St{
469
566
624

!t51
sg0
243
r80
923

947
265

15

:
3
6

44
156
r73
183
171

911
156
62
4l

3Sl

645
8?

4

{154

:
5
7

50
117
r03
88
84

64
91
39
20

240

416
34

4

190

-
8

l3
91t

273
27ß
2?l65

158
247
10r
516ß

06ltzt
8

62
§t3
54
34

t22

50
7A
54
2t
97

44n
16
24

77

-
:
2
2

l9ß
29

l6
24
10I
l8

53
l4

39

-
I
2
1

12
1l
t2

7
l5
5
3I

37II

116

:
I
4
3

31$
41

Z3
!E
15
t2
27

100
l5I

40

:
2
2
2

t5
19

10
7
3
b

l4

!ß
6
1

20

i
2
6
3I

2
?
s
2
5

18

?

50

:
1
2
4
8

18
27

t2
14

7
8

l9

5lII

88

II
II

26
42

l5!t5

747

2I
5

l8
2t
44
56

!E

194

3

2
l9
42
57
7t

:
3
3
7

!B
72
86
$

10

:
3
3
4

:
I
I
1
3
3

19

I
I
4
6
7

7 8

4
4

5

5
3
3
3
{l
6
7

3- 66- I9-1272-7515-1818-212t-2424-2?

3- 66- I9-1272-t515-18ta-272t-2424-27

I

Zahl der Geschr{ister

:t9
a2
!t5

30 l842 26

npt288 70 t7
StratsangehörigkEit
206 t52 6940 41 t7112

118 106 59

3-l
-54553074S27 30 t227zlj1827 25 14

Zahl d€r Geschy{istsr
23
3t

20 77

19
:E l819 1311 4434277

Startsangelttrigkeit
109 l0l 54855l'

365 300

3
10
32
27
70

104

s
3

14
62
51t
97

131

zdrl der Gssch{ister

I
5II
2

7

1

I
:
3
2

2II
q
l,

l{
1

?

2
3

3
2
I
2

:I

7
5
6
7
4

5
6
6

5

:
ltI
3
3
5
5I

7
7
7I
3

1t

I
I
,I
6

7
6
6
7
4

5
5
5

4

:

11

;
1I
3
5

3I
3
4

t:

7
,_

5

I
?
3
3
5
B
7

3
4
2II

,l

ls

:
I
1

,
5

t0

II
II

5
5
4

2

3- 66- S9-1212-1515-18t8-2t27-2424-27

I

6
6
3
1
3

,:
StFatsang€lürlgksit
315 %3 t23

118
2

{18I 22
2

Ins-
gEs6tnt

SIBA, FS13, Reihe 6.1.1, 19gG
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I Oausr dEr Beratung von ... bis unter ... lbnatsn I Ou""n-

"iHi:*
| , I._. l._'ls_12 l12_181 

18_241 24_301 so_ssluno**lHH:["],

d€utsch .....
nicht-deutsch

deutsch .....
nicht-deutsch

1

I



ohnE
feste
UntEr-
kunft

!'lohn-
gemein-
schaft nung

eigene
tbh-

Ver-
HAndte

6roß-
el tern/ Pflege-

famrl re
HsimEltsrn

Eltern-teil mit
Stief-
eltern-teil oder
Partner

al I ein-
erzie-
hender

Eltern-teil

InS-
gesant

Deutschland Institutionsl le Beratung

2 JungE Menschen 1996 nach perönlichen Merkmalen, Art des Aufenthalts

art des Aufenthalts

6eschlecht
von ... bis.., Jahren

an
unbe-

kanntem
0rt

Alter
unter

l{ännlich ......
unter 3

136 811

5 017

t7 92r 2 013 2 348 805 3 108 1

3
6I

72
15
18
2L
2S

I
t2
15

33 170

1 558
6 022I 540
7 282
5 324
3 235

870
196
143

299
2 074
4 578
4 40!t
3 685
2 747

499
t23
66

74 364

2§4
13 736
20 458
76 207
10 399I 676
2 573

835
496

2? 467
34 5511
29 008
20 933
14 365
5 427
2 3t7
2 735

13

I
2
2
3
2

318
474
444

11
3

4ß
553
343
320
341

899
78
36

016

97
319
397
354
391
376

66
7I

+54
530
336
349
347

859
127
35

445

33
1Et0
274
270
262
244
707
35
26

324
107

10

613
328
840
3:t6
053

Staatsangehörigke i

97

351

33
103
193
349
571
733
186
55
65

381
519
405
425
658

2 166
204

18

2 2q3

33
87

r?7
229
570
a23
224

57
43

335
539
370
43?
567

2 034
175
34

4 631

66
190
370
578I 241

1 555
410
7t2
108

716I 058

4 200
379

52

4
2
5
7

27
252
205
153
149

137
199
113
93

263

715
77
t2

ß2
2
6
6

1t
59

412
425
295
247

252
398
237
184
397

307
727n

267

6
8

t2
18
86

664
629
4ß
396

389
597
344
277
660

078

2
2
3
8

13?
502ß7

94
63

111
114

70
7q

709

844
220

14t

81s

1
1
2
5

125
448
161
43
29

108
138
70
60

43St

72t
78
16

893

3
3
5

13
A2
s504n
L37
92

51S

7
l4
20
32
76

192
90
118
40

44
51
26
23

375

-

107
550
767
684

601
747
4742ß
098

a2t
260

27

2

l8
2t
24
?7

ksine GeschHister
1 GeschHister
2 Geschilister
3 und nehr Geschvrister ......
unbekannt ....

unter3-6-9-L2-15-18-2t-24-

keine Geschvrister ....
I Gssch,{ister
2 Geschxister
3 und mehr 6eschv{1ster ......
unbskannt ....

d€utsch .....
nicht-deutscf,i
unb€klnnt ...

Insg8sant ..

6

988
733
449

237
74

s 029

r94
437
875
798
742
613
140

18
t2

900
1 09:t

673
669
688

3 758
199
72

234

9:ß

292
651
756
815
3?7
503
429

st4
72

407
292
804

5
3
1

3l,q
690

30 14Slt2ß
45Et

1

32 986 74 602
58 350 35 298
24 360 111 459
11 700 6 031I 415 3 974

7ß 87 68 745
I 350 4 860I 594 759

44 875
3 205

586

57 407 24 108
99 272 57 324tiz 419 23 9!F2l 041 10 131
19 407 7 5n

ksine GEschrister ........ '..1 Gesctü{istsr
2 Gesclürister
3 und nshr GescB{ister ... '..

222 7§ 113 620
1ll 44ll I 065
2 941 1 345

1
3
4
2
1

530
087
510
025
769

4
7
3
2

ZahI der Gesctu{ister
521
q44
180

t

t25
175

16 985 3070L 1

t02 7§
4 039

15 2311
19 987
16 818
17 180
16 !184
5 883
2 Aq2
4 :68

118 666

2 222

ß 442

I 351

23 922
224
296

6 252

:
:

275| 127I 414
3 4:16

I 1S6I 451
a02
ß2

2 327

5 744
444
60

I 360

-
§2I 677

2 ral
5 120

t ?97
2 198
1 216

730
3 4r9

8 565
708

a?

37q
1r0
35

4S
8

15
7

14
101
224

63
36
27

45
55
2Alo

3118

391
54
50

014

15
29
27
116

777
416
153
84
a7

89
106
54a

723

765
164
85

1411 2

3
6I

t2
l5
18
2l
24
27

33
143549

644
628
61ß
547
798l6
s9

a 624
10 100
3 749
1 908
1 061

31 854 58 612

5Sl1 2 909
3 725 10 571
7 334 14 184
7 224 11 908
7 007 I 967
4 690 6 742928 I 6582t7 381138 2q2

239 546 123 030

I 0s6 5 206
37 695 22 L99
54 541 37 220
45 A26 24 753
38 113 18 068
30 749 14 123
11 304 5 050
5 159 I 519
7 103 §2

8 1163
t0 762
8 5115
7 569
7 4472 4Ft7

684
!t85

I 506
22 026I 480
4 100
3 554

4
5
4
4
3

2L8
301
329

236

104
27
20

24 421
40 922
18 059I 341I 992

Zahl der Gsschy{i.ster

494
393
18S

3
5
2
1

95 289
6 osgI 347

565
755

13 153
545
225

12 379
237
424
58S)

742
193

Staatsangehörigkeit

7ß7 20

4

7 273
t22

16

1 015
837

855

66
333
514
1188
s63
5732tt

6?ß

359n7

Z6h1 der Geschäister

22

3
6I

t2
l5
l8
2l
24

sl
t2
18
2t
24
27

unb€kannt .

d€utsch .....
nlcht-deutsch

534 2
244
114 368

Staatsangehörigkeit
s4 910 2
2%7

745

23
8 775

8572ä

219
252
140
134
1{18

565
298
30

I

2 023
204

40
unbskannt

-20 -
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Deutschland InstitutionellE Beratung

3 Junge Menschen l!l§16 nach Dersönlichen Merkmalen, Kontaktaufnahne

136 811 11 526 88 582

Geschlecht
Alter von ... bis
unter .., Jahr€n

I'tännl ich
unter 3

ksine Geschy{lstsr,..,I GEschnistsr
2 GEschHister
3 und mehr GeschHistsr ....,..
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch .......
unbekannt

t{eibl ich
unter 3

kEins GeschnistEr
1 Geschr{ister ....
2 Gescru.ister .....
3 und nphr GeschHister ...,..,
unbEkannt

deutsch
nicht-dEutsch ...,.
unbekannt

Insgesant

untsr 3 .....,.

keine Geschnister ....I Geschhister
2 6esch,{ister
3 und nehr Gesclüiister .......
unbekannt

unbekannt

8 311

:
8:t8

2 5*l
1 880
7 210I 790

34 554
29 008
20 933
14 3655 421
2 37727§

t5 724,

:
I 94S)
5 230
3%2
1 984
3 303

Zan

2 790
4 5072 409
1 5St6
4 428

4 039t5 234
s87
818
180
:ß4
883
442
358

13I

10 641

501
1 666
2 530
2 359I 840I t74

313
126
732

2 824
4 524
1 937

908
444

I 544
9{t8
1{S

6 994

427I 175I 503I 352
1 304

893
220
55
51

2 005
2 475t2§

588
290

a 420
477
97

922
841
033
771
t44
067
533
191
193

82S
403
773
1ls
734

9611
425
2ß

oI 173

228
32t
902
514
435
303
496
141
1:':t

734
q72
480
255n2

290
798
85

060

r90
§t79
148
L23
3t7
457
1t66
t32
204

350
0s5
227
2qo
154

a 228
735
97

t5 233

{18
2 300
2 750
2 637
2 752
2 800

%2
273
341

3 084ll 557
2 70t2 495
2 386

578

283
159
730
634
8Et5
859
743
178
L47

103
s56
419
105
985

I 277r 202
159

538

269
9382§
124
555
623
El7
165
190

563
l9s
100
858
808

7

6 5115
787
2G

17 116

552
2 105
2 969
2 758
3 3903ß2I 180

31ß
33?

3 688
5 165
2 sl9I 973
3 7S3

14
1

5 017
22 ß7

toz 735

561
st54
270
532
721
563
452

291
477
259
708
447

576
011
99s

25
20
13

6I

22
40
16
6
2

83
4

636
155
131
537
715
904
264
99
8l

3 369
16 1503- 55- St9-72

L2_L515-1818-212t-2424-27

3- 56- I9-t212-1515-1818-212t-2424-27

3- 66- I9-L272-1515-1818-212t-2424-27

Zahl der Geschr{ister

I 406 2 62A

2
3
2I

7 400 10 8408118 54Et63 143

I
1
1
1
1

III
1
1

2
2II
I

I
2
1

1

2 t49I 115

32 986
58 350
24 360
11 700I 1t15

724 AA7
8 350
1 594

5 558
2 150

871853
2 784

1
2III

I
2III

15
2A
10

4
2

742
989
:t65

518
533
ß2

730
395
665

138
6
1

3r9
Staats6ngehörigkeit

7

StaatsangehörigkEit
95 289
6 099
1 347

I 433 243187 90

14 108 6 834

7 207

453I 1t0{I 609
1 418
1 166aß

198
7t
62

I der Geschr{ister

I 697
3 272
L 447

618
233

24 039 t8 733

- 1 08€t- 3559- 4740- 3955
2 787 2 881
7 423 I 7305 142 1156
3 1S4 170
5 0s3 1rß

Zahl der GeschHister
lt 196 4 325
6 556 I 770
3 524 3 597
2 4ß 1 1189
7 ?75 552

Staatsangehörigkeit
21 508 L7 674

58 208

2 706l0 740
14 1t88
11 801g 889
6 315I 300

425
544

7

l9
16
17
16
5
2
4

24 427
40 922
18 05SI 341I 992

015
034
6116
431
081

55 154
2 3A4

670

17 6351116 790

6 075
26 890
40 049
32 765
23 159
t2 a4?
3 021

s88
9St6

37 695
54 541
45 426
38 113
30 749ll 304
5 159
7 103

2
4
3
3
2

4
7
3I

15I

37 307
65 711
26 905
11 139
472a

57 407
99 272
42 5792t o4rl9 407

239 5{5
I 056

222 156
14 449 2 zBt A2B
2 94t 250 2ß

InsgEsart
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I rontaktaufnahne durch

l osn Jungen I Errern
I Menschen I gemeinsam I Hutter I Vater I Dienste J Sonstigelselbstlllll

deutsch .....
nicht-deutsch



Anzei-
chen fÜr
sexuel-
len Hiß-
brauch E ltern

Schäi-
dung
der

Tren-
nung/

l.loh-
nunos-

problEne

Straftat
des Ju-gendli-

chen/
J ungen

VoIUäh-
rigen

Sucht-
probleme

Anzei-
chen fi.lr
Kindes-

miß-
handlung

EeziE-
hunos-

probleme

SchuI-/
Ausbil-
dungs-
problemg

Insge-
sant 1 )

Entr{ick-
Iunos-

auffäI-
Iigkei-

ten

Institutionelle Beratung

4 Junoe MenschEn 19§,6 nach persönlichen l'lsrkmalen' Anlaß der Beratung- soviiE nach Schr{grpunkt der E€rstung

4.1 Insgesamt

Beratung veranlaßt durch 2)

Deutschland

sonstige
Problemein und
mit der
Famil ig

Geschlbcht

Altsr von ... bis
unter ... Jahren

l,{ännlich ......
unter 3

2 044 24 758

114 | 4921S9 4 0115206 5 16211t6 4 614170 3 8118672 3 107383 1 143128 53186 815

2 276 26 324
,46 1 5116456 5 500553 7 23§J4{t5 5 853391 3 734

225 1 69574 40231 111855 196

0$r

103
L57
157
99

202
673
3!ß
111
l:ts)

356
494
302
209
678

2

2
3
3
q
4
1

1

5I
q
2
2

27

I
4
5
4
3
2

239

119
302
298
269

"r_

275
368
232
194
237

0€t5
95
4St

2§
113
236
%4
223-:

220
326
256
187
267

053
152
51

ltsts

232
538
552
1tst8a:

434
6S{
4188
!t8l
lt§t8

l1l8
247
100

102 735

4 039

25 §153

I l!ß
6723

49 522

1 534

42 174

t2§

39 29{l
2 303

577

91 6S
2 770

050
a74
855

59 531 6

104

-
392
1163
151
44
54

191
313
167
13Sl
294

971 2
t26

7

ß26
:
:

7zfJ765 I§2 l
365
271

2?87 1

301

-
151
r42
358
856
627
532
615

5ao
037
1190
267
927

kEine 6escfI{ister
GeschHister
GeschHister
und mehr GeschHistsr

unbekannt .... '

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

Heiblich

Staatsangehörigkeit
ß 32A 37 223 4 654 2 A97
2 577 2 548 691 378

517 356 33 26

E0 r47 5 378 3

Zahl der Geschr{istEr

8 1l:l1 858I 837
904
663

1 316

1',

19 384 I

ß;
302
201
32r
217

-
371
058
78St
724
430
437
338

937

788
515
237
116€
87'l
933
sE8
2tL

-
558
075
t32
4592ß
rß5
416

I
2
1

500 1 o{sl068 r 950922 1 071747 802294 1 610

-
929
134
92t
183
678
932
754

6790&t 1537t 18774 72ß388Et0 2
405
52s

zahl d€r

314 12858 ß118 1l942 5{164 3

57 407 17 899 2!
ß 272 31 1151 38
a 4ß 12 816 L?
2t o4l 6 181 7
19 407 3 813 6

11
13I

4
1

7
8
3
1

7
11
10
8
5
1

I

4
6
6
8I
2I

I
t7

7
3
3

t2
l8
15
16
t4

4
2
3

136 811 1ß 197

5017 l7ß
22 ß7 12 284
311 554 14 763
29 008 8 820
20 s33 4 986
14 365 2 360
5 42t 692
2 317 249
2 7§ 293

15
19
16
r7
16
5
2
4

z*g 548 72 IBO

9 056 2 AA?
37 6!E lsl 01{
5{ 54r 21 709
{5 826 13 1ll5
!ts 113 I l§E
30 7llsl 4 6nlr 304 r 332
5 l5§l 533
7 103 721

o
72
15

3
bI

t2
15
18
2t
?4

1
2
1

18
2l
24

311 5 578ß2 I 9,{42A8 4 658230 2 540753 1 938

1163 8 0377tL 11 629415 4 L76311 I 7743t6 704

717 22 533300 I 91127 314

24 443
1 109

372

l 755 21 696235 I 92339 339

10 964
18 80!l8$6
5 068
4 880

3 4A2 44 229535 3 83466 653

9 104 45 242sxl 1 932202 644

1
lt 6702t 7039ß7
4 167
2 695

946
325
210
263
540
2844n

tr 522
20 q73
I 153
3 841
2 208

43 001
2 679

517

6
4
3
2

32 986
58 350
24 :t60
11 700I 1ll5

234
st87
818
180
384
8&r
842
368

891
574
134
305
376
8§)7
447

644
155
831
775
769

2
3

2 r02
115
58

I126 867
8 350I 59{l

23 958

I 234

494

§7
4082§
277
ß0
004
456
1S7
zao

587
1110
306
ß2
709

399
823
272

20

7 609

118
1 068
7 242I LzAI 374I 477

604
262
296

1 403
2 327I 440
1 190t2ß

7 002
1t63
144

s 885

154I 524
1 8:!5
1 573I 755| 702

578
293
351

1 866
3 038I 855I 501
1 625

sl6
506
207
088
72t
774
86Sl
623

285
86s
337
524
942

083 48 716

2t7 2 7?fi356 6 982353 I 6682ß 7 A2l3t2 7 936ffi 7A2A781 2 917239 1 400225 2 4§

-
103
137
477
8St9
497
3:B
347

541
959
4342§
617

561
1St

33

088

-
264
279aß
765
124
865
962

727
996
924
503
544

458
571

59

63
6I

12
15
l8
2t
24 2 3t4

ZahI der Geschtiister

4
5
4
3I

4 059
131
a72
873
43Sl

8
3II

?7
24
27

deutsch .....
nicht-deutsch
unbekannt ...

Insgesant
untsr 33- 6

I
t2
15

9
t2
15

6I
3
1

24 42L 6 377
40 922 10 978
18 059 4 66El
9 341 2 3409S2 1605

24 208I 47Ln4
sts 28§)
5 09S)
7 347

222 7* 67 209
1{ 1l4N' 4 150
2 941 801

ter ..... r. i........
GssciHister .......2 GescrHis'

3 und mehr
unbskannt

Staatsangehörigkeit
18 015I 187

742

447 8182

72 524

2 gfia
I 908

10 080
5 994
3 700

858
3115
474

6I
t2
15
18
2t
24

I
2

Geschr{lster

18 ......

deutsch
nicht-d€utsch
unbekannt

L4 Bzq
21 0:F1ß2
3 260I 413

667
976
570
43S
rl31

1I

I) Ohne tlshrfachzählumen
äi Füi'läää"-iürEää-MääJöÄen konnten bis zu zlsi Anlässe dss Bsratungsvorgangs angegeben nerden

3 und mehr
unb€kannt

Staatsangehörigkeit
ß 622 55 2iß 5 625

4 880 3 755 817
1 194 5:E 40

2

1

5

SIBA, FS13, Reihe 6.1.1, 1996

-22-

27 .......,,

keine G6ch,{i§ter
1 Geschv{istEr ,..



0eutschland

Geschlecht
Alter von ... bis
untgr ... Jahren

Männl lch
unter 3

keins Geschv{ister
1 Gssclkister ....

dEutsch .....

H€iblich
unter 3

keine Geschnister ....I Gescltr{istEr
2 Geschäist€r
3 und mehr
unbekannt

Geschr{ister .

deutsch .....
nicht-deutsch
unbekannt

unter 3 .....

ksine G6chHister
1 GeschHister ....
2 Gesch,{ister
3 und mhr G6chr{istEr .......
unb€kannt

unhkannt

Institutionslls BEratung

4 Jungs t,lenschsn 19!16 nach persönlich€n i,lerknalen, Anlaß der Beratung
soh.ie nach Schr{erpunkt der Beratung

{.2 ErziEhungs-/Fanilienberatung

Beratung veranlaßt durch 2)

sonstigg
Problm€in undnit derFarilig

967

116
1150
5110
426
318
725
37

8
17

418
623
360
262
304

tn4
-l5l

128
256
42t
200
67
61

25S
539
268
108
110

16 586
7 405
3 39!l
1 t7l

11 0&t
79 72r
7 750
3 559r 747

30 39€t
53 9:B
22 073l0 031
4 956

3- 68- Ist-1212-1515-18t8-2L27-2424-27

I4118

:
ß0
159
29
8
2

121 :tst7

4 997
22 3ß
34 205
2A 367
18 1l§t8I 909
2 373

805
955

43 866

I TrKl
72 231
14 604
8 502q 477I 654

336
106
113

40 8S22 470
504

44 2ß 36

I 529
7 755

11 415 11
10 050 L27629 74010 3I 035

420
440

ZahI dEr

to 742 7
20 047
8 414
3 593

n3 1 982

::
25t
778988 903253 848704 166150 4l109 z3

GesclI{ister
678 374

25 533

I 54il

27 557

tß2
4 0t7
5 102
4 4?4
3 307

t? 727

7 224

2tß
576

791
420
220
777

1 795
168

19

t27
119
299re
254,a:

-

206
344
204
163
200

sst3
83
115

0ll
1132ß
247
207

^,--

1Sl4
26t
203
1!t5
272

858
98
45

732

232
532
533
4t6t

":

400
605
417m
472

861
181
90

33 633
2 2r43ß

5 079I 076
260
212

t 179
s5
10

ttß
:

95
723
301
:187
119

47
57

250
1165
202
106
105

r 042
76ll

2 4t3

:
2ß
ß7
557
808
319
114
118

I

5
7
5
3
1

7
1
4I

{180
190
769
507
1151
3r9
122
742

878
297
022
7t2
624

920

113
197
204
llls
102
8{
53
15
13

2rt
322
742
L44
6l

776
7n
l6

8t9
to2
157
15{

st6
84

109
62
t2
43

197
m
157
111
73

721
86
t2

7:ls)

215
354
358rc
186
l9!t
115
27
55

1l0B
603
*Nr
255
l31l

497
214n

891
624
265
3S5

160
060
176t*t
992

774
503
2€.0

909
46r
08s
058
257
61ß3ß
764

247
0s,.2
31ß
750
255

37t
1052ß

7ß7
Staatsangehörigksit

41 561

5
s
4
2

19I

2
3
3
3
2

4
7
3II

l6I

3
6I

t2
15
18
27
24

6I
72
15
l8
2t
24
27

903

02t
742
753M
618
565
005
8115
665

8l
4

15
19
15
13I
2

1

20 9ß
34 656
14 6876S0
4 657

I 815 24 09999 1 06853 :'55

113 313
6 616llm

l9476
4I

1
2
1II

,9 {47
16 r52
7 519
3 919
2 247

5t 322 77 0n
88 594 n A79
:t6 760 11 SE6
17 011 5 554g 613 2 A82

6 547 1l:l 179364 1 818l6Et 622

23 51ß 32 270 15 263

502
926
424
826
372
110
r03

Zahl der GescfHistsr
7 946 3 337 87

13 970 6 757 1536 115 3 159 9§t
2 636 7 402 58
1 503 608 5l

Sta6tsangehörigkEit

30 353 74 267 406
1 rl50 858 41ß? 138 I

76 553

2 762

5l 1196 2 430

l5 753
t7 704

:
153
008
1S

4t9ß

1l {12

Zahl der Gesch,{ister

tm
11 865
6 513

I 134
6 693

858
2037ß
369ß3
9t

7A?

980
726
564
0€1
411
tr37

5 93Stl0 158
4 276
2 095I 1!t5

72 620t7 928
16 030
14 355
8 674
2 07A

8:tlr 277

21 SS7
72fJ7

259

67 409

2 477
18 9242t 472
12 805
7 222
3 023

589
197
300

E

II
1

086

!ts4
lxts
244
127
926
1151
255
7%
158

306
847
040
3:Xt
555

080
7502*

875
{i}6*§
1l:l3
972
5842ß
310

14 l&t
20 t447 0a2
3 051I 179

107

ll8
0502ß
032
862
534
14Kt
54
68

056
641
950
750
770

732
265
110

o?4

164
500
786
{58
180
659
180
62
85

474
%4
310
0t2
014

20

I
4
5
4
2I

4
4
3
1

5
6
4I

6
4
2
1

729
109
085

6
8
3I

I
t2I
6
2

203 300 72 115 8tg
2 927

1 !§ 28{

2 706
6 926
8 563
7 563
6 !65
4 142I 270

590I 159

3- 65- I9-12t2-7515-18la-2t2t-2424-27

I 018
37 490
53 Sl58
44 655
!12 116t7 475
4 318I 650
2 620

1I

18 688
34 037

Staatsangehörigkeit
47 960
3 072

{64

ll 015 1l5l
73 343 9114
10 564 519
4 795 27AI 779 22A

2207 2
209
20

509
005
470
2t4
2ts

22tt7t
27

14 529I 229
3 070

1

konnten bis zu a{ei Anlässs des Beratur,Esvorgengs angegeben n€tüen.

190 0112 62 88S' 71 914t0 725 3 757 3 5962 5*t 763 I 01t€t

36 151
2 608

525

1 ) Ohne ttl€hrfachzählunoen.
2) Für Jsd€n lungen tteischen

Insge-
sant l) EntHick-

lunos-
auffäl-
ligkel-

ten

Bezie-
hunos-

probIffle

Schul-/
Ausbil-
dungs-probleiE

StraftEt
des .,u-gendli-

chen/
Jungen

Vol 1J äh-
rrgen

Sucht-
probleme

Anzei-
chen fur
Kindes-

miß-
handlung

Anzei-
ch€n fur
sexJel-
len Miß-
brauch

Trgnr
nuttq,/
Schsi-
dung
d€r

Eltern

l.loh-
nun(xi-

problene
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1

2 Gsschdistgr
3 und rn€hr oeschHister ....,,.
unbekannt

nicht-deutsch
unbskannt ...

1I

d€utsch .....
nicht-deutsch



Schul-/
Ausbi I-
dungs-
problene

hbh-
nunos-

problemem1ß-
handlung

Anzer-
chen für
Kindes-

Anzei-
chen für
sexuel-
len Miß-
brauch

Tren-
nung/
Schei-
dung
der

ElternJ ungen
Vol lJ äh-

Straftat
dss Ju-
gendl i-

chen/

rigen

Sucht-
probleme

EntHick-
lunos-

auffäI-
I igkei-

ten

Bezie-
hunos-

problerne

Insge-
samt I )

Deutschland

Männlich ..,.

rine Geschr{ister
Geschhlster ...
Gesch,.istsr ...
und nehr GEschr{ister

unbekannt ....

deutsch .

untgr3-
b-

keine GEscflrister .... ...
1 Gssclr{is'
2 GEschxis'
3 und ilehr GeschHister
unb€kannt ..

deutsch
nichtdeutsch
unbekannt

Ir6gesüt ..
unter 3

6

Institutionel le Beratung

4 Junoe Menschen 1996 nach per§önlichen Merkmalen, anlaß d€r Beratung
soHie nach Schr{erpunkt der Beratung

4.3 Jugendberatung

Beratung veranlaßt durch 2)

Geschlecht

Alter von .,. bis
unter ... Jahren

sonstige
Problenein und
mit der
Fd'niI ie

244

5
55

158
2L7
503
694
348
136
168

a5
742
395
279
443

066
26

13

375

5
35
75

721
457
883
342
742
235

423
807
452
244
1159

168
ta2
%

659

l0
90

233
*18
960
577
730
318
403

8118
, 549

837
523
902

63s
473
5€1

1 1168
2 692| 344

142
301
109
22
36

ter
96

147
65
78

22q

525
79

5

549
918

64tg

-
2
7

44
232
163

86
114

t20
18ll
65
50

229

560
81

7

aa?

-I
5

105
3116
1S2
772
Lzt

r60
298
134
81

209

803
62
77

1 530

-
3

t?
141
578
355
1982§

2AO
ß2
19S
131
438

1 353
1,ß
24

117

3
12
15
87

-

I
24
24
31
30

101
L2

4

244

3
6

22

^"--

25
65
47
52
55

184
54
6

361

6
18
37-:

33
89
7t
83
85

245
66
10

306

6
13
19
73
sfir
37
22
37

45
88
55
49
69

2A5
1b
5

2M
18
36
s5

5t2
938
1155
207
2?7

344
583€g
438
534

2 254
197
33

2 794

24
49

114
585I 037
4922n
264

38t)
777
544
4A7
603

2 543
2t3
38

779

3
20
47
s3

226
234

81
23
52

156
327
752
66
78

733
41

5

1 396

3
13
q1
87

332
551
187

77
110

279
557
265
r42
75?

I 306
73
16

2 174

6
33
88

180
558
785
264
94

L62

435
8811
4L7
204
230

2 039
r14
2t

1 096

1
2
2
7

68
524
319
105
68

98
15r
85
85

al7

917
168

11

7 202

I
3
2

118
561
327

st5
95

155
212
140
98

597

7 027
1418
27

2ßA
2
2
5
o

186
1 085

6116
200
163

253
363
225
183

7 274

I 944
316

38

109

10
29
57

r38
537
196
508
255
389

495
860
473
351
s19

6?4
401
34

160

10
27
43

113
021
450
116
530
850

984
758
980
777
667

260
807

93

5727 3840 3

-
119
2?A
7S6
44t
708

7St
1 330

453
77t
458
405I 052

139

-
430
432
980
200
s7

3s 2007

20
113
341
631
375
236
833
t27
331

374
088tß
558
862

3611
526tt7

2

2

2
4
2I
3

72I

20 o12

18
92

223
516
495
6ll4
684
815
524

380
060
2?t
3t2
009

803
933
276

t7I

34 019

38
205
564I 147

5 870
12 880
6 517
2 953
3 855

5 734
10 l1l8
5 396
3 870
8 871

6I
72
15
18
27
24
27

3
6I

t2
15
l8
2t
24

ks
1
2
3

2
5
2
1
1

3
?
3
I
2

3
5
3
2
5

167
1159
3S)3

30
3

269
223

der

5
33

100
185
835
849
879
515
725

2ahl

913
608
856
566
184

084

56
150
705
620
868
376
309

4

I

I

5
Staatsangehdrigkeit

727
362
709
!168
818

322
44

GeschHister

Staatsangehörigke it
4 663 3 !165 2 674

u4 3115 447
40 30 14

610 6

,3
6I

t2
15
18
2t
24
27

806

3
26
58

752
572
696
841
013
4{15

Zahl

684
154
704
130
134

8 8415
85r
110

l4 9*l
8

59
158ß72 407

5 545
2 720I 529
2 L70

6
t2
15
182l
24

1
2I1

I
3I
1I

-
572
733
08sl
222
133

:
t75
428
501
067
576
645
532

I
3
1

1

I
3
1

1
2
1I
2

2
q
2
I
3

GeschHisder

1
3
1I
2

3
6I

t2
15
18
2t
24

2

q

I

3 718

7 924 3 749

Zahl der GEschHister

269

20
56

100
251
558
51ß
624
775
23Sl

480
618
453
132
586

934
208
727

I
t2
15 ...........
18 ...........
2t
242l

unb€kannt ..

deutsch
nicht{eutsch
unbekrnnt

597
762
550
596
318

13 508
7 275

150

941
523
1183

7 479 1 276

Staatsangehörigkeit
7
14

l) ohm Mehrfachzählungen.äi Fü'Jää'iüöää-llöäöÄen konnrcn bis zu zv{si Anlässe des Beratungsvorgangs angegeben nerden

234§7
:t8

7 ta3 3 203667 52674 20
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Dsutschland

6eschlecht
Alter von ... bis
unter ... Jahren

Männlich

unter 3

keine 6eschxisterI Geschnister ...
2 Gsschnistsr ...
3 und nehr Gesctu{ister ..
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch ....,
unbekannt

!€iblich

2 Geschr{ister
3 und mehr
unbekannt .

6eschv{rstEr

deutsch

Insgesant
unter3-6-

keine GeschHister
1 6eschl,{1s
2 G€schnis

ter
3 und nehr
unbekannt ..

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

Institutionelle Beratung

4 Junge llenschen 1995 nach pgrsönlichen Merkmalen, Anleß dEr Beratung
sohie n.rch Schwerpunkt der Beratung

4.{l Suchtberatung

Beratung veranlaßt durch 2)

7q ß7 1 369

sonstige
Probleme

3
6
s

12
15
18
2t
2S

3
bI

t2
15
18
2t
24

I
t2
15
18
27
24

6
s

12
l5
18
27
2S
27

3
6I

t2
l5

37

-
3

13
8I
4

4
3

172

;
5

l8
19
22
116

ZahI

15
2A
17I
44

98

3
2
7

16
15
23
32

31
72

I 407

8
10
60

220
275
385
459

213
324
142
111
597

190
208

g

820

:
11
14
67

774
194
181
179

138
206
101
llg

326

757
57

5

47

1
1
b

t2
8
7

72

8
10I
3

t8

1ß

!

45

3I
8

11
5

1t
6

15
13
5
1

1l

43
,_

92

-
s
2

14
23
l3
18
18

23
23
13

4
29

86
9

4
24
58

::
1-2-5424 2l18 5518 80697

dEr GeschHistsr

31
75
26
38
87

StaEtsangehörigke it
1011 65 18179761-

Zahl der GeschNister
t4 5

72
I

13
3

32 13
3

19

Staatsangehörigkeit
96 30 40276

210 303

3
4

t2

t7 1176 35

:
I
7

58
2t3
285
379
450

201
314t
157
109
588

I 158
202I

778

:
7I

65
166
186
774
159

131
195
98
49

303

716
55
5

2 145

-
15
16

723
379
1150
553
609

332
509
255
158
891

3

:
1

II

I

3
3
1
2
5

t2
1
1

77

3
3I
2
8

74
2I

t2

2III
2
3
2

2A

:
4

1l
8
5

2I
1
1

15

24
1

18

i
3I
4
1

4I
5

I

L7

1

116

:
I
;

20
12
6

6
l0
6I

23

4l
:

3
bI
1
2

in und
mit dErFarilie

92

3
2
4

20
11
2t
3t

22
24I
l0
27

85
!

77

-
2
5o

20
t2
74I

15
15
t4

7
20

59
1lI

163

:
5
7

13
40
23
35
40

37
39n
77
47

L44
18

1

72
2t
10I
23

3
5
?
2JI

unter
416

-
3

13
74
16

1

.

.

1

11

I

13

ä
2
2
s

2

2

1

74

:

t:

25

-
2
4
3
3
6
3
4

6
1l
3
1
4

24

I

18
2t
24
2?

keine GeschHister
1 GeschHister ...

2 227 111

:
1
2
8

37
26
27
l0

-
19
24

12t
394
1169
566
62A

351
530
243
160
923

2

t2
15
18
27
2S
27

34
34
115 94

1137A

Zahl dEr Geschr{ister
29 t7 3959 33 88zsj1429 l

1

1 947
255

15

Staatsangehörigkeit
95
16

474
257

111

200
sI

qt
105

227
a2_

,_

1) ohne Mehrfachzählunoen,2) FÜr Jsden Jungen Me;schen konnten bis zu zlrei Anlässs des Beratungsvorgangs angegeben Herden.

Insge-
samt 1 )

Entwick-
lunos-

auffäl-
I igkei-

ten

Bezie-
hunos-

probleme

Schul-/
Ausbil-
dungs-
problene

Straftat
des Ju-
gendl i-
chen/
J ungen

volUäh-
rigEn

Sucht-
problene

miß-
handlung

Anzgr-
chen ftir
Kindes-

Anzei-
chen ftir
sexusl-
len Miß-
brauch

Tren-
nung/
Scher-
dung
der

El tern

htoh-
nunoli -

problerne

SIBA, FS13, Reihe 6.1.1, .1996
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Deutschland Institutionel le Beratung

5 lornbinationen der Anlässe 1996

5.1 Insgesafitt

B€ratung veranlaßt durch 1 )

dEr
AnIässe

Beratung

Ent- I ge- I scnut-z I str8ftat des
nicklunos-l ziehunos-l Ausbil- | Jugendli-aurrartio-l oro- I dungs- lchen/Jungen

keiten- | bleme I problene lvollJährigen

I lmzeichen I Anzeichen lTrennung/lI sucht- I fur rin- I fur lscheidunglI oroblene I desmiß- I sexuellen I der I

|' I handlung I Mißbrauch I Eltern I

tbh-
nungs-

sonstioe
famil iäre
Problemepro-

bleme

in verbrndung mit ...

ksinem Heiteren
Anlaß ..

Entviick lungsauf-fälligkeiten .....
Beziehungs-
problefiE

Schul-/Ausbi ldungs-
problEme

Straftat des
osndl ichen/1
VoIIJährigen

Sr.rchtproblene .....
Anzeichen ffir

Kindesmißhandlung

AnzEichen fÜr sExu-
ellen tlißbrarch

Trennum/ Scheidung
der Eltern .......

tbhnungsproblene ..
sonstige faitliär€
Problen€ . . . i . . . . .

Insg6art ...

Ju-
ungen

2A 444

x

15 913

11 976

497

416

342

I 151

5 810

3ß

7 198

72 160

30 247

15 913

x

75 42t

847

I 277

1165

1 415

11 765

1 070

t3 279

91 5!E

21 825

11 976

t5 421

x

ü2
5?2

93

384

2 9§18

lNlr

5 219

59 531

3 406

497

447

652

X

4ß

7

q2

717

127

339

6ß2

2 taz

416

I 277

572

4{8
x

20

118

635

6 088

756

342

1166

93

7

20

x

257

209

20

2ß

2496

4 977

1 151

1 416

384

42

118

%7

x

698

43

78S)

I 885

21 sls

5 810

11 766

2 998

117

2A4

209

698

X

307

4 110

47 818

770

323

1 070

391

727

742

20

43

307

x

890

4 083

t5 972

7 198

73 279

5 219

339

635

245

789

4 110

890

x

118 716

nq
tQ.

5.2 Deutsche

Beratung veranlaßt durch 1)

Anlässe
der

Ent- I ae- I scnut-z lstraftat desl lAnzeichen

äiiliiH;-| ,,Effi],mH 
|i3l iliää:"| p::3!:; 

I :lhlifi
I Ameichen ltrennung/lI für I ScheiclunglI sexuelten I der I
I ttißbrauctr I Ettern I

pro-
blene

I sonstioe
I faritiäre
I 

Problenre

].bh-
nurQs-

Beratung

in Verbindung mit

keinsn v{eitersn
Anlaß ..

EntHick lungsauf-
fälligkelten ....

Bezishums-
probletns

schul

26 58S'

x

111 926

1l 118

1163

3!14

34i2

t@2

5 1§17

269

6 s29

a7 209

28 343

14 St26

X

14 ,954

792

I 176

407

1 314

11 116

s1

t2 143

6 622

20 318

11 r18

14 rl54

x

588

504

82

361

2 8tl
3ß

4 673

55 Z:B

2 8S6

463

732

588

x

344

7

42

lll
89

m
5 525

1 94S

3S)4

r 175

504

344

x

l9

106

4 57t

7 042

1 314

361

42

106

2ß

x

642

4l

716

I 1011

20 515

5 497

11 115

2 Att

111

265

181

442

x

242

3 A2l

ß 242

550

26t)

951

329

89

t26

14

4l

2A2

x

731

3qP

14 502

6 529

72 t43

4 673

293

575

zß

715

3 821

731

x

44 229

azl

342

407

a2problem€ . . . . . . ; . .

Straftat des J.F
gendl ichen/J umsn
Vo]Uährlgsn.....

Srchtprobldne . '...
Anzeichsn für

Kindcsmißhandlung

Anzeich€n fur s€xu-
ellen ttißbrauch

Tr€nnung/Scheidurig
clsr Eltem .......

tbhnungsproblens ..
sonstige faniliärE
Probl.il€

Insgasart .

575

5 {ß8

7

19

x

2n

181

14

2ß

27ß

26
tß

l) Fur Jeden Jung€n l{ensch€n konnten bis zu zHei Anlässe des BeratungsvorgarE§ angegeben xerden

-26 -
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[»utsch]6nd Institutionelle Beratung

5 Kombinationen der Anlässe 1996

5.3 }|ännl ich

Berotung ver€nlaßt durch, l)
Anlässe

d€r
Beratung

Ent- I ae- I scnut-u lstraftat desl lAnzeichen I Anzeichen lTrennuno/lnicklungs-l ziehungs-l Ausbil- I Juqendti- I Sucht- I für xin- I für lscneiouäolauffällig-l pro-- | dungs- lchenTjungEn I probleme I desmiß- I sexJellEn I Oer -lkeiten I blene I problene lVoltJährigenl I hEndlung | ilißbrauch I Ettern I

pro-
blems

bbh-
nungs-

sonstioe
famili5re
Problem€

ln Verbindung mit

keinsm Neiteren
Anlaß ..........

Ent,{ick lungsauf-fälligkeiten .,.
Bezi€hungs-
problem€

Schul-/Ausblldungs-
problene

Straftat des Ju-
gendl ichEn/J ungsn
VolUährigEn .;...

17 939

x

10 018

8 751

434

224

2ß

331

3 734

193

11 3:t5

116 197

14 91r

10 018

x

I 915

551

58El

227

ßs

I 316

485

6 151

49 522

t4 773

8 751

I 9r5

x

573

!88

6l

100

2 067

2§

3 311

40 147

2 850

1t!14

651

573

x

38{

6

ß
94

94

263

5 378

| 200

224

583

358

384

x

t2

13

156

84

2A7

3 301

3118

234

227

61

b

12

X

gl

109

ll

136

I 2:t€'

1 0s7

331

2s5

100

29

l3

s1

X

181

8

177

2 276

1l 365

3 734

5 316

2 067

94

156

109

181

x

158

2 t44

28 324

94

84

ll

8

158

x

:F5

2 044

7 565

11 33s

6 161

3 3rl

293

247

l!B

L7r

2 744

!185

x

24 7§

388

lsE

1t85

ß

Suchtprobleme .....
Anzeichen fur

KindBsnißhendlung

Anzeichen fi.lr sexu-
ellen l,lißbrauch

TrEnnung/Sch€idum
der Eltsrn .......

l5hnungsprobleil€ ..
sonstige faililiäre
Probls[a

Insg€sait ...

5.4 l.leibl ich

Beratung veranlaßt &rch f)
Anlässe

der
Bsrstung

Ent- |
nlcklunos- |
zuf rärI ig- |ksiten I

sonstioefarilitr€
Probl€rE=,ffi*"-l TßA;(- l"täl;l,!rl srcht- loru:'iffr I -iiln"" lumulHdlpt!- | dungs- lchen/Jungen I prcblsme I desmiß- I senrellen I dsrbl.srE I probleia lvoluährig8nl I handlung I fißbrauch I Ettern

übh-
rungs-pro-
bleilE

in Verbindung nit ...
keinsr xeiteren
Anlaß ...

EntHick lunosauf-fälligkeilen .....
B€zishums-
problene

Schul-/Ausbildunos-
probleme . . . . . , ;. .

Straftat des Ju-
gencll ich€n/J ungen
VollJährigen ....

Suchtproblene .....
Anzeichsn fi.ir

Kindes6ißhandlung

Anzeichan fur se)o,r-ellen ttißbrarch
Trennuno/Scheiduno
der Eltern.....I.

hlohnungsproblem ..
sonstige faniliäre
Problen€

Insgesamt ...

l0 5115

x

5 8§E

3 225

63

192

744

&t0

2 07A

130

2 863

25 963

15 3:16

58S

x

5 506

l!5
688

239

I 161

5 450

585

7 118

42 t74

7 052

32ß

5 506

x

x,
2t4

u.

284

54

x

I

105

724

58

31t8

2 787

408

1114

m
32

I
8

X

166

100

I

l1l9

1 256

3 880

830

r 151

n4

13

105

166

x

517

s
618

7 609

r0 l51l

2 076

5 1t50

931

ß
tn
100

517

x

14Nl

ls6
27 494

sl
58

I

:E

l1l9

x

s05

2 01t

I 1t07

2 863

7 ll8

I 908

76

31ß

149

6r8

1 966

505

x

23 SE8

§2

130

585

1sEl

982

r92

688

274

556

63

196

79

x

Bll

I

l3

23

33

76

931

153

1 908

19 :€4 I l01l

1) FUr Jeden Jungen ilenschen konntan bis zu zxei Anläss€ des Beratungsvorgargs argegeben,*rden.
SIBA, FS 13, Relhe 6.1.1, lS
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ber den Eltern
und außerdem

bei den Eltern bei den Jungen Menschen
und außErdem

bei den jungen
Menschen

in einer
Gruppe

in der
Fanilie

al le in in einer
Gruppe

al lein in der
Fanilie

tm
sozi6

lJmfe
len
1d

bei den
EItern

in der
Fami I ie

im
sozi6len
unfeld

al lein

InS-
gesamt

Institutionelle EerEtung

6 Junoe l,lenschen 1996 nach persönlichen MerkmalEn' Formen der Beratung/Therapie- und Trägergrupiren sowre nach SchHerpunkt der Beratung

6.1 Insgesamt

Deutschland

GEschlecht

Altsr von ... bis
unter ,,. JahrEn

ttännlich
untEr3-6-

ksins Gescflrister .....I Geschr{ister
2 Geschäister
3 und nEhr ElsoilistEr
unbekrnnt

dEutsch
nicht-deutsch
unb€kennt

t leibl ich
unt€r 3 .

-b-9-t2-15-18-2t-24-27

kelns Geschnister .....I Gesctriister
2 Gesclü{lstEr
3 und n€hr Geschrrister
unbekrnnt

deutsch
nlcht-deutsch
unbekannt..-

in der
Fanilie
und rn

sozialen
Umfeld

Beratung/Therapie setzt an

30 833 I 0118

sr6
571
865
658
458
199
7t
10
20

761
122
586
366
2t3

652
368n

903

91
416
4EO#7
307
180

115
8

39

432
655
363
%2
200

568
275
20

4 S5r

787I 087
1 325
1 015

755
379
115

18
5S

I 193
7 778

949
618
413

4 320
583

48

33 640

158
045
110
896
37r
170

q7
15
2A

970
1188
62L
392
169

264
338
38

1

3

133
36I
19

s34
752
347
222
1116

I 819
199
23

5 681

26SI 653I 665
1 019

618
303
83
24
47

1 504
2 240I 008

614
315

5 083
537
6l

3 836
179
34

I S'71

508r 999
2 5602ß4
1 598

8110
2L4

lNt
119

2 363
4 51Nl
1 976

897
186

I 373
510

88

11 058I 3{7
l2v

5 164
10 002
4 118
1 8111

770

I 274
233

I 288
651

1ß

922

277
163
587
300
932
463
QA
30
42

347
724
196
5115
106

537
331

54

049

231
836
973
78rl
665
377
86
19
77

015
82L
780
352
80

5s 458

85
q54
573
775
747
895
527
742
tbb

801
231
687
636
103

3 952
415
9l

4

I

775

4t
513
197
413
s98
354
325
1A
209

443
830
331
772
399

321
418
36

108
352
s2a
124
769
653
62?
240
361

s58
224
3047§
934

987

67
839
331
717t7l
299
302
115
t52

115
398
s73
966
53s

434 21 868

35 AE108 3 545100 5 68984 5 011656 3 93El33 2 07711 qß
4, 7n3 17S

072
1168
044
255
329
064
322
181

42 443

3 104

t2 014 111
18 386 192
7 207 a2
2 921
1 715

2A
23

Zahl der 6esch.,{istEr

0ß
80

308
537
690
64!l
679
306
880
905

n4
385
785
930
611:l

243
726
058
ß7
247
792
511
293

Zahl

887
0!!5
175
85r
008

I
134
380
rl:Nl
375
4!ts)
194
1116
224

:!50 20706 3235St t2154 4a21 3

158
712
36s
694
1184
075
472
110
4St0

s74
04l:t
542
233tn

s32

7A
404
824
004
841
3S6
166
230
585

AO
§58
7SE
303
1ts5

72

22 ßl
34 554
29 008
20 sl3
14 3655 42t
2 3t7
2 735

!t2 .s85
58 :150
24 360ll 700I 415

2t
24
27

136 811

5 017

2ß
5

a2
254
271
176
234
93
6l
80

207
s07
186

70
382

732
105

8

154

4
52

136
168
1Stg
265
101
85

!s4

1
1I2

2
2
I

1
2
1

247
078
659
419
sl*t
274
566
260
29S

7 212
14 138
5 908
2 661

914

4I
8
4
2

10
11I

5
3I

3
5I

12
t5
18

II
3
2
1
1

?
3I
1
3

2
5
3I
2

3
5
2
1
4

5I
4
3I

I
L2
15
18
27
24

1
2
4
I

1

z5stlts
572
zffi

1126 867I 350I 594

\t 712
22 5nI 579
4 607I 742

715 609
1 069

a4

380
473
{10

2

4I
3
1

555
808
215
632

6
2
1

lrNt 8 873299 13 orNl173 4 96894 1 S30lBSl I 293

24 421
40 922
18 05SI 341I SS2

20 357 2A40 zzt 4u5I 923 2l693 I

t7
18
13I
6
1

204t 1

111
608
s55
323
247

E2ß
74

358
495
571
783
na
461
1rl5
231

651
042
636
509
308

654
438
154

70q

1s9
atz
168
3116
s24
023
988
247
397

452
273
323
245
111 I

606
853
2ß

w 111 654 19 1r}0

32 638 24293 2334 252566 3lA2 s128
68 288:l 4547
43 2904 3582
26 202A 22%5 340 4505 130 2474 215 413

30 113

2 495
7 19172§
5 014
4 204
2 918

724
189
L72

75 234
19 987
16 818
17 180
16 384
s 883
2 842
4 368

500
385
77t
sq6
824

385
sto1
Lq4

77A 36 522 50 263

67 I 1163 529
201 5879 6603166 I 871 74 787
L52 7 929 12 966
9S' 68113 857159 4039 457215 786 1 015
I 258 5077 394 7L2

1
1
1
2

II
4I
5
3
4

toz 7§ 18

4 o:l!l

239 5116

I 055

3
6I

12
l5
l8
2L
24

1
2
I

30 560 2 400

Zahl der Geschriister

95
11t8

3 444

56
19
24

StaatsEngehörigke it
28 4ß 326 13 18
1 205

ß2
15
I

675
8t2
167

729F6,

5 599

316 113 1 066
7 642 75273 13

95 28Et
6 ogstI 347

t6 762Insgesattt

1
3
4
3
2

3
7
3I

37 6St5
54 s4l
4s 826
:B 113
30 71lsl
11 304
5 159
7 lo:t

57 407ß 272
42 4t92t 041
19 407

k€lne Geschv{ister .....
I Geschrister

3
6I

72
15
18
2t
24
27

unter
3
6I

t2
15
l8
2L
24

t
2
1I
2

608
557
s26

der GsschEister
2ß8
340
138

115
47

16
b
3
1

47
2

029
402

t
032
0s0
400

Ste6tsangehärigke i)1!t8 68 653' 731 34181 312a 36 227 1175 I

Geschxlst€r
2
3
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ln derFarllie
und 1n

sozialen
UnfEld

InstitutionEl le Beratung

6 Jung€ l.lenschen 19s16 nech persönlichen Merkmal€n, Fornen der Beratung/ThErapis
und Trägergruppen so{ie nach Schr.€rtrJnkt der BEratung -

6.2 öffentliche TrägEr

Eeratung/Th€rapiE setzt an

63 240 6

Deutschland

Geschlecht
Alter von ... bis
unter ... Jahren

Männl ich
unter 3

500

511
288
4t4
3242§
t25
50

2
7

300
20L

696

72
433
5110
349
167
95
2A

5
?

ß7
885
274
taz
87

526
747ß

912

5{
26667
t47
110ß.t2

2
6

re
3,45
L7l
97
63

822
78
t2

608

IA
6gst
807ll$
277
l4:t
40

7
13

703
031
4n5
279
150

34826
irs

I1l9t

tt7
479
701
555
376
180
56
6

2t

516
t20
119{
2t5

{16

ß4
156llt

742

r10
31l5
11303n
ffi
r63ß

?
50

4F0
atz
306
t42
32

629
8!'
24

2ß
227
424
131
88:t
55§t
3{ß

82
13
7t

066
9:t2
800
:t57

78

923
2ß
55

21100

57
223
341:m
431sß
323

79
51

427
504
375
333
661

111
232
57

065

58
194
25?2§
416
597
197

{15
64

2%
1163
277
259
772

753
197
118

q56

115
417
598
604
a4?
126
520
t24
115

722
057
652
592
433

864
429
173

2@

39,4t
513
636
314
876
050
203

40
a2

145
926

270
129
554
2t7
1ß6
392
110
50

116o
0&r
780

45 2 57A

zahl der G€schrristEr

l5
Sta6tsangehörigkEit

14 110 4 2

13

2

838

31
371
056
265
104
751
186
44
40

098
05st
952
q79
250

1181
327
30

205

%
2t7
5116
658
7911
723
r35

41
55

727
338
598
355
ta7

10

I
2
2II

4I

l116

18
,411

34
19
22
10I

1

54
22I

717

18
2t
2tß
22

7
2
2
I

576
gst0
879tt2
200
777
305
250
39E

Zahl

893
418
8!B
717
715

L2

18 :tS4

t2§

l1 654
565
347

30 970

22ß

325

3
52
80
74
8l

143
30
30
32

72
157
61
22

273

473
1ß
3

s63

2
!t5
4E
40
94

162
52
54
79

62
130
67
3€t

26,5

519
:€

6

I 088

5
a7

725
114
175
306

a2
84

111

134ß7
LzA
51

478

*2
a7I

932

415
r84
348
474
191
381
242
505
561

747
806
920
702
317

477
sEl
94

415

ß
1!t5
2q7
311
597
zAq
372
566
856

447
370ß2
920
427

330
883
203

3118

93
319
595
785
758
66s
5r4
072
477

534
176
t72
422
744

207
444ß7

1
2

1
1I

1
2

3
6
2I

575
832
811
412

138
756
407
761
347
2432§
93
sl7

395
420
642
233
q20

118
787
205

8§t8

99
106
276
t20
715
279
184
85

153

099
819
673
933
374

47t
116

008

237
aB2
623
881
063tß2
452
t7a
250

rl9ll
239
315
r66
.794

I
q
3
2
1

I

I
2
2
1I

5
8
2I

4
5
3
2I

2
3
2
1
1

3
5I

II

2 165I 6s0
15 696
13 055
10 0118
7 993
2 759

915
959

15 6gs
25 0!El0 652
5 3:12
5 1162

57 701
4 423I 115

I 7616 442
a32
593
297
602
342
880
39r

234
996
569
114
263

keine Gssch'{ister ..... II GeschNister ......... I
2 Gsschv{ister ......... I
3 und nehr Geschxister I
unbekannt ............. I

3- 66- I9-7212-1515-18ta-212t-2424-27

bI
L2
15
l8
2t
24,:

3
6I

L2
l5
l8
27
24

5I
72
l5
l8
2r
24
27

:t53
531

115

I 317
164

19

2

224dsutsch

unbekannt ..

l{eiblich
unter 3

kerne oeschliister,....I GeschRistEr
2 GeschHister
3 und mehr GeschAister
unbekannt

deutsch

16 967 1:B I 4049.27 I 664500 4 1lt0

927

44
197
2ß
181
t62
a4
l8

4ll

2t6
3r3
173
129$

825
9t
10

u27

s
485
6110
505
:XB
209
68

6
18

56Et
a4q
4?3
*t0
zLt

t1ß
ß5n

3758

3r3
047
1165
347
332
009
134

35
76

nicht-dgutsch ....
unbekannt

Insgesait
unter 3

45 180 I

109 1120 15

der Gsscfil{ister

!E L777 2115 2 943 3t7 t202 1I 51410 322

Staatsangehtirigkeit

IItI
1

1
3
1

8
7II
2

1

2
4
3
3
2

I
2
1

2

2
5
2
1I

2
4
2
1
4

I
7
7
4
5

42 198
3 015

967

13
1

99 899
7 438
2 0&3

26[]

36
62
55
42
44
17

3
2
2

2 985
r95
24

8 043

55
588I 612

1 923
1 898| 474

30r
85

106

I 825
3 3S7
1 550

834
437

7 1tS6
s23

511

8 3117 110 6 2ß6 401I 108

2244

I

16 965 23

15 653 27 q2S
I 258

32L

707
660
101
651
2@
05s
337

75
158

3 926
16 092
24 52A
20 61t8l8 345
16 5955 141
1 795
2 350

I

2
6
5
4
2

4355 5
7 518 103034 4t3% 2

734

6 t3ß7
44 091
78 22tI llll6to 725

08s
24t
754
st88
79t2
642
1119
89

7
8
5
3
2

3
bI

t2
15
18
2t
24

II

Zahl der Gesch,.ister
I 3s3

13 501
a2
99

4 613 39t8E.2 18
1 6,1t1 25

Staatsrngehörigkeit

kcine Gesclrister .....I Gsschxister
2 oeschr{ister
3 und mehr GeschHister
unbekannt

unbekannt

I

223328 631 243I 492 15847 5

bEi den Jungsn
llenschen

bel den Elt€rn bei den Jumen Menschen
und außerdeil

bei dsn Eltsrn
und außsrden

aI lein in einer
Gruppe

al Iein in Elnsr
Gruppe

ln der
Famille

Ins-
gesamt

al lein
bei den
Eltern

in der
Fanili€

im
sozialen
uifeld

in der
Faril i€

in
sozialen
Unfeld

I 0652ß
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bei den Eltern
und außerden

bei den jungen Menschen
und außerdem

bsi den Jungen
Menschen

bei den Eltern

in einer
6ruppe

in der
Famil ie

al Iein in einsr
6ruppe

al lein tm
sozialen

umfeld
bei den

El tern
in der

Familie
IN

sozralen
umfeld

in der
Familie

Ins-
gesamt

8I le 1n

Institutionel Ie Beratung

6 Junoe MEnschen 19§16 nach persönlich€n Merkmalen, Formen dsr Beratung/Therapie- und Trägergrupiren sor{ie nach SchHerpunkt der Beratung

6.3 Freie Träger

Deutschland

GEschlecht

Alter von ... bis
untgr ... Jahren

i1ännl ich
unter 3

tEr

d€utsch
nicht-deutsch
unbskannt

tLibl ich
untsr 3

kelne GeschHister .....I Geschlister
2 GeschHister
3 urd inhr Geschxist.r
unbekannt

deutsch
nlcht-dsutsch

Insgssant
unter 3

keine 6esch,.ist€r .....I ossclü.lster
2 G6ch,.1ster
3 und nehr Geschnister
unbekannt

in der
Famil ie
und im

soz ialgn
Unfeld

Eeratung/Therapie setzt 6n

1l 76 723 5 149 2660

llil I
932
053
732
053
02L
243
88
97

468
1 265
1 4,!16

7t
172

548

a
383
451
334
222

74
2t

8
13

408
591
2A6
165
98

3:15
204I

975

47
219
234
176
145

96
27

4
2a

216
3rß
190
123
104

aE2
124

10

524

8S
602
585
510
:€7
170

48
L2
4l

624
934
s76
2AA
202

1?7
324

19

1944

86
672
570
347
204
75
19
10
2t

503
aoz
347
270
a2

734
191

15

729

2AA
178

7
13

85
24

298
407
216
r25
83

937
12\

11

3 073

1113
954
858
523
341
160

43
77
311

801
1 209

563
335
165

27§
372ß

431

160
684
886
745
556
243

72
24
2t

731
608
702
330

60

243
t75
l3

307

t2t
{91
51ß
1156
383
274
60
72
27

566
009
474
210

118

207
90
10

734

28t
175
429
201sß
497
732
35
1t8

29?
617
176
540
108

1150
265

23

058

28
23t
33?
q09
310
366
?04
63

115

374
627
372
303
452

183
34

16
r64
238
333
367
531
264
100
167

356
579
359
350
536

I 901
24t
38

4 234

44
395
570
742
677
897
1168
163
242

730I 206
671' 553
978

3 742
424
72

24 449

I 868

76 762

41 986

3 373

40 022

4ß3

2AA

77
67
86
65
34
23
10

4
2

65
138

2?2
12

4

225

14
12
45
45
27
19

3
3
3

862
339
4Nl0
o42
843
472
272
127

23

727

2
30

164
197
95
9l
63
31
118

729
250
725ß
159

659
57

5

591

2
17
91tn

105
103

,0§,

31
65

87
169
106
55

t74

547
37

7

312

4
47

25536
200
194t
1t2
62

113

216
1119
231
103
31l:}

206
94
t2

600

33
220
1180
530
650
015
924
724
024

103§2
876
601
168

181
:186

33

6t2
32

173
290
379
0116
39s
934
31{
04Nt

837
015
534
010
zta

7&'
759
70

2t2
65

3SE
770
909
6€E
410
8r58
O:B
073

940
867
1110
611
384

17
8

t24
2qr

99
27
22

36

0575€
138

0t7
339
02t
487
285

807
324

18

570

16
296
551
755
804
531
190
84

143

149
322
252
658
642
033
298
167
202

817
7ta
266
424
494

877
785

61

532

111:l
419
912
427
866
o77
264
762
260

401
566
098
013
454

074
430

2A

255

n2
747
16,!l
085
508
110
5611
329§2

6 218t2 284
5 3642 447

9418

2
5
q
2
1

1
3
2
2
1

6 554l0 903
4 427
L 778

789

858
s53
885
372
662
402
?76

n7
%5
7@
368
sE3

18
15
l0

6
2
1
1

17
32
13

b
3

I56 555

2 278
a 792

11 155I 223
8 883
7 78.2
3 501
1 962
2 977

3- B6- g
9-t212-1515-1818-212t-2424-27

5
6
4
3
1

t7
I
4
4
2
2I

10
l0

?
5
3I

lt
l8
7
2
1

4
7
3
1

1
2
1I
2

1
3
1
1
2

2
4
2
1
3

73 571 5

2ß2
12 811

130 126

5 130

II
t2
15
18
2t
24
27

rine GeschHis
Gesch,{istBr

3
6I

t2
l5
18
21
24

keI
3
7
3
1

1
2
I427

286
003
358

5
2
I

3I
7
4
2

1188 18 379 25 Sl2t 1025 l2l54 752 Sl

Zahl der Geschnister
2 586

602 Geschr{istgr
3 und ntshr GeschHister
unb€k6nnt

I31 841410 s53 15

d€r GeschHister
59 1 567

2L80 2

57
342

137

260
996
133

537

505
3L2
1116
8r4
437
6t2
478
150
83

Zahl

980
631
135
2t3
578

640
1:15

t74
4185
304
a7g
455
150§2
204

Zahl

5311
534
562
9tr1
!ß7

55€ 166
3 927

47f3

13 l8!t
22 9ß
10 1l§10
5 22747ß

53 091
3 0811

380

3

614
93

896 10

3ß247 I777 2536 2572 1019 126
95

13§'

7

10

3 612I 606
103
39

701
310

10
t4

276
o

513

31
139lll
110
55a
13
7
5

0*t
8Et2
704
668

7 426ltll
59

19 556

755
3 219
4 770
4 268
3 635
2 040

44S
1832§

I
3I

8

15

716I 492
733
4!7
272

336
222

72

.719

52
764
916
207
a7L
179
326
155
25,5

73:r
831
754
904
497

143
5116

30

I
?
1
1

1
3I

2
4
2I

23

227

I
1
1

21 603
30 013
25 t78
19 768
14 154
6 1&l
3 !E{
11 753

30 470
55 l8l
24 1Sßll 5sI 682

3- 65- I9-7212-1515-1818-212L-2424-27
der Gsschr{ister

I
3
2
2
3

122 257 13 95{
7 011 I 1rl5858 103

1
2
1

258I
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Institutionell€ Beratung

6 Junge Menschen 1996 nach persönlichen Herkmalen, Formen der Beratung/Therapie
und Trägergruppen soHiE nach Schn€rpunkt der Beratung

6.4 Erziehungs-/FanilienbEratung

0€utschland

in der
Fanil ie
und in

sozislen
Umfsld

2

I 621
209

18

Beratung/Therapie setzt an

28 676 8

6Eschlecht
Alter von ... bis
unter ... Jahrin

s4s)

96
671
861
655
450
181
!E

5
14

74t
108
561
335
203

562
359n

81t8

91
416
1159
357
290
155
39

7
34

423
642
354
243
186

797

187ß7
320
ot2
740
316

75
t2
118

164
750
915
579
:tsg

183
558

116

233

II

| 574

158
0115
107
696
353
141
28
t2
24

s60
4164
610
381
159

200
*t7

37

001

111
608
555
32t2§
118
29

6
15

s28
?42
377
2ta
136

785
194
22

575

269
653
552
017
601
259
57
18
3S)

{8826
987
SSt
2%

98s
531
59

874

276
159
5U
295
925
4,sEt
1226
39

335
70s)
la7
5:r,
104

4t€t5
328

53

01s

230
834
972
7A2
651
:t51

a4
l9
78

013
8@
772
347
79

807
178
34

8€E

505
993
554
077
587
810
206

115
u5

348
517
959
8S
183

302
504

a7

II
1

1
2
1

759

83
449
653
7ß
505
214
80
l4
35

537
860
1138
!88
556

474
275

66

406

73
354
ß2
518
,ß9
32?
105
34
7q

477
620
342
317
710

103
197
106

165

156
803
135
2q4
944
541
185

48
r09

954
{e0
780
68sßa

581
412
172

2647

66
833
283
619
843
781
119
37
66

893
899
708
803
344

329

40
504
176
340
272
759
,140

,4St

109

156
2St8
044
5832ß

009
252

2A

976

106
:l:l7
1t59
959
055
540
259

86
175

049
197
752
385
592

107
800

69

423 21 558

311 824r08 3 535100 5 68079 5 02954 3 867:|:l I 9558 4064 1093 151

I 893
4 072
1 780

715

I 248
230

42 427

3 095l0 037t1 435I 008
5 192
3 18§r
1 003

302
166

Zahl

77 924
18 830
7 723
2 492I 658

Steatsangehärigkelt
39

1
844
s,4
689

20 080

29 75S

2N
7 762

sl
143
52
19
20

StaEtsangehörigkeit

28 t02 311 13 390I 18Sl 15 795478 I 160

72 1§16 !E 903

tß2

der Geschrister
109 5 097
190
78
24

636

5
7q

2202ß
77
15

2
4

l4

l1ß
268
119
51
55

598
32
6

4lNt

4
47

118
1!€
54
19
4

10
,45

474

75
386
769
835
752
ß4
202
13S
262

842
394
688
4!16
474

535
242
57

4 127

73n4
rt84
522
726
61t8
378
274
724

894
307
655
4151
820

075
o

127
338
:83
131
34

b
14
59

?.33
412
2t0
90

130

001

1rl8
880
253
!87
474
to?
580
1ll3
990

776
70t
343
887n4

296
565
t40

l,,lännlich

unter 33- 56- I9-7212-1515-187A-2727-2424-27

untgr3-

t27 397

4 997
1I

285
4 050I 515I 200
1l 1159
1 516

307
153l8t

6 77A
13 323
5 48S2 421

665

27 02AI 395
253

77 n3
24t

2 501
5 035
4 373
2 991
7 473

ß0
153
2S

4 123
7 583
3 3q0I 575

572

16 1125
?40tn

348
205
367
498
909
313
805
955

3S'9
938
073
031
956

22
34
28
18I

2

30
53
22
10

4

742
753
2AA
618
566
005
845
665

2
2
1

1
I
3I

keine GeschNisterI Geschr{ister ...

unbskannt ...

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

l.leiblich.

3528 098
508

41

22

3Sts
20

8

327

32
92.63
67
38
22

4
5
4

3113 313
6 616I 1ß8

81 903

4 027

203 300

I 018

12425345

6:t8
330
179
876an
895
305
113
181

14t

2
3
2
2t

3
6
2I

5I
7
6
3

1
1
1

I
2I

13

I
3
3
3
1

7
4
4
2

385
449
7§t
r89
572

908744 t29l 4:x, l75 I

13I
5
1

1
1II

230
s,4
141
7&t
687
t?5
103

Zahl der

800
920
911
8St
2:lst

866
859
st05
6S5
8517tt
222
332

ta 342
6 A27
2 969I 288

750

66
200
163
llt6
92
55
L2I
7

130
lxt
422ß7

477
26§l

15
19
16
l3I
2

1

3
6I

72
15
18
21
24
27

6I
72
15
18
2t
2S

Geschr{ister

1
20 923
34 656
14 687
6 980
4 657

76 ?29
4 10S
1 065

322
594t
760
011
513

5l
88
!B
17I

keine Geschy{ister .....I Geschyiister
2 GeschHister
3 und nehr GEschnistEr
unbekannt

deutsch

Insgesait

3253 761 415243 778Et 7

45

1
1I

o

I
2
2
1

5

.1I

45 §t6S

526
6 551

r4 550
t2 5737ß0
2 S89

537
306
477

5 583
17 lglt
18 66s

31 750
t2 034{ 79r

37 1t90
s3 958
44 655
32 116
77 475
4 318I 550
2 620

untsr 33- 66- I9-t212-1515-1818-212t-2424-27

002
3*t
978
5S0

ZahI der Geschiister
20 724 202 I 1l*r 1

2
2
4
1

3
6
2
1

10 s01
20 906
8 829
4 osBI 237

43 453
2 13s

381

3lxl

Staotsang€hörigkeit

I
2I
1

keine GesctrHister
1 GeschHister
2 Geschxistsr
3 und mehr Geschrister
unbekannt ....,

unbekannt ..
44I47 s46 706 33 47008:t :E 2 043167 I :tslo

a7
3
1

t 013
(Nl
l3

b€i den Jungen
Menschen

bei dEn Eltgrn bei den Jungen tllenschen
und außErden

bEi den Eltern
urd außerdem

al l€in in einer
Gruppe

aI lein in einer
Gruppe

in der
FamiliE

Ins-
gesamt

al lEin
bei
El'

d€n
tgrn

in der
Fanil ie

Ien
ld

ittt
sozia,

unfE,
in der

Familie
in

sozislen
t[nfeld

13

-31-
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nicht-dsutsch
unbekannt

1

I

I

I tgo oszI to 72s| 2s33
deutsch
nicht-deutsch



bei den Eltern
und außerd€rr

bei den Jungen MenschEn
und eußerdem

b€i den Jungen
Mgnschen

bei den Eltern in der
FaniliE

aI Iein in einer
6ruppe

al lEin in einer
6ruppe bei den

Eltern
ln der

Familie
ln

sozialen
Umfsld

in der
Fanilie

im
soz ialen
thfeld

Ins-
gesamt

al 1e in

Deutschland

GEschlecht

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 33- 6

keine Geschr{istgr .....
1 GescfHister
2 Geschr{ister
3 und mehr GeschHister
unbekannt

dsutsch
nicht-deutsch
unb€k!nnt

l.leibllch
unter 3

keine Gescrü{ister ....
1 Geschflister
2 6esch{istEr
3 und mehr Gesclu{istBr
unbskannt

dsutsch .....
nlcht{eutsch
unb€kannt ......

Insgesamt

unter 3

kEine oeschdister .....I oesclu{ister
3 nehr

InstitutionEl le Beratung

6 Junoe l,tsnschen 1996 nach o€rsönlichen l4erknalen, Forrnen der Beratung/Therapie
und Trägergrupiren sowie nach Schlierpunkt der Beratung

6.5 JugendbEratung

Beratung/ThErapie sEtzt an

007

20
113
341
531
375
236
833
L21
331

'374
088
t25
55862

l4

2
5
2
1
I

2
4
2
1
3

20 012

l8
92

223
5r6

3 ,{SE
7 644
3 684I 816
2 524

3 :80
6 060
3 271
2 312
5 00§l

3- 66- I9-1212-1515-18t8-2t2t-2424-27

17 803I 933
276

34 019

38
205
56{lI L47s 870

12 880
6 517
2 94ß
3 855

5 734
10 148
5 :rE
3 870
8 871

5I
t2
15
l8
2t
24
27

I 294
2 099I 025

810
2 6t4

2t 302

555

8
24
{5
92

216
88
31
52

56
129
65
17

289

1186
68

2

561

5
l8
30

131
245
9l
54
87

56
1118
80
55

?22

598
57

6

7 2t7

1 961

2
2A

143
218
507
725
217

50
77

!t85
767
:,st5
221
r92

I 7fJ?
r52
t2

20u
1

24
92

17r
579
7AA
r94
53

100

253

I
6

47
92

324
505
154
61
53

27t
479
247
149
157

720
727

6

!t00

II
21
77

381
585
175
69
86

240
515
282
183
140

269
723I

653

2
15
68

153
705
031
340
130
139

491
994
529
332
307

389
250
l4

in der
Fafiille
und im

sozialEn
t mfeld

92

.-
4
3
7

:B
32

4
4

20
11
24
29I

84
9

49

-
16
2t

6
1
5

7
13o
8

72

42
6
1

141

4
3

23
59
:ts

5I

27
24
!t!t
37
20

tn
14

1

14

1
2
1
5
4

1

555

14

25

II
2
6
7
4

:

4
6I
2
5

2
7
4
2
3

3
6
3
2
6

11

1

5
2

3

-

7

1
2
1

1

842

3
18
58

157
075
854
8r6
843
008

306

I
35
30
33
56
94
31II

115

51
97
111
29
{3

285

4
3
b

?3
L23
32
15n

53
98

23
56

262
16

7

432
t72
108

255
357
255
267
502

406
191
23

783

1
4

12
52

3:15
788
3115
L02
t44

229
q10
2902§
556

499
237

47

403

3I
32

100
562
454
777
zL4
252

ß4
767
535
51lS'
068

9054n
70

39

1
4
4
4
5

l3
4
3
1

11
14
6
6
2

35
2I

22

I
2

1
4

13

I

I
l0
7
3
1

27i

61

2
6
5
4I

26
5
3I

12
24
136
3

57
3
1

55

-
2

8
27
l5
2
2

7
2l
11
l1
6

55

1

32

-
1
8

t2
4
3
s

sI
8
4
7

6
5
1

88

-
2
1

l6
39
19
5
6

11
30
19
15
l3

81
5
2

271

II
o

15
72
98
31
t2
23

6201

2
5

6I
t2
15
18
2r
24

I
t2
15
18
2t
24
27

20
118

227
865

ZahI der GeschHister

62
23

284
19

3

294

7ß
22
16
60

111
34
10
5

62
115

44
2A

277
l3

4

600

l6
64
52
43

116
206

65
19
14

1ä
42
75

223
1161
179
85

139

tt2
277
1115
72

6 8:lsl
9:15

68

13 460

7
10
52

168I 903
4 953
2 800r 499z 064

2 320
3 St67
2 oaLtß2
3 630

ll 9116I 328
186

l0
32

110
3:E
978
807
616
3A
072

514
068
105
272
244

7L
1t2

38

staatsangehörigkeit
10i 247

23
1

2
2
4
2I

12 364r 526
1L7

1

ZahI der Geschr{ist€r
2
4
4

q

3116
777
411
254
226

849
t47

16

973

3
32

235
389
086
513
411
113
t?7

732
538
806
479
4r8

6116
239

28

3

3

Sta6tsangehörigke i t

32

3
6I

t2
l5
l8
2L
24

2

22
lll5
22t

53
27
52

Zahl der GEschr{ister

133
227
106

114
195
96
52

I
13
72

24 5trt
39

1
I
1

deutsch ....... I so rsznicht{eutsch .l 3 459
unb€kannt ............. I :lS3

18 785 1 08{l
2 263 125ß48

611
51
83

551
32

7

Sts6tsangehtirigkeit
2 2

I
8
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Deutschland

6eschlecht
Alter von ... bisunter ... Jahren

l,lännlich

unter 3

Institutionelle Beratung

6 Jung€ Menschen 1996 nach persönlichen Merkmalen, Formen der Beratung/Therapieund Trägergruppen sor{ie nach Schnerpünkt der Beretung -
6.6 Suchtberatung

Beratung/Therapie setzt an

in cler
Fanilig
und im

sozislen
Umf€ld

7 407 816

-
8

10
60

220
275
385
443

213
324
152
111
597

1 190
204I

420

1l
14
87

174
194
181
179

138
206
101

49
326

757
57
6

2 227

-
1
2

t4
88

11182ß
315

114t
165
83
57

397

6,84
130

2

{4r

:
1

t4
78

728
107
113

70
111
50
77

193

406
31
s

7ß7
:
2
2

2A
156
278
355
424

184
276
1:I3
74

590

54

:
I
7
3
3

26
l4

2
10
2
2

38

118
b

54

14I
b

27
72

3
7
2

42

53
1

108

i
2t

4
s

47ß

5
77

4
2

80

101

!

196

:
I
1

13
9s
42
57
47

118
48
24
1g
57

170
25I

7%

-
1
3

t2
!t5
28
3l
t7

31
3l
20
13
30

lll
14

32t

:
2
4

25
70
68
88
64

79
79
44
32
a7

nt
39I

87

:
I
4

13
l9
\7
33

ll
20
18
14
24

70
l6

1

46

-
2
5II
7

t4

7
17
5
6

1l

113

1

133

-
1
2I

22n
24
47

18
37ß
20
35

l13
19

1

7§t

:
II

15
l5
l6
23

I
14

4
7

45

68I
2

s7

-
1II

13
1l
s

13

5
t2

4
4

32

s2
4I

136

:
I
2

18n
26
25
:t5

14
26
8

1t
77

120
13
3

110

-
3
3

l1
116
30
11

5

Zahl

19
44
22
6

ts

9!)
l0

:

24

;
3

t0
3
2
5

5
8
4
3
4

23
I

1

50

6
4
7

t8
7
4
4

Zahl der Gesctnister

160

I
7

18
611
37
l5
10

63

,
3

27
12I
10

1l
20

30

39

i
t7I

7
5

I

I
1
1I
2I
2

10

I
2
4I
2

7

-
1

3
I
2

J- b6- I9-1212-1515-18l8-2127-2424-27

!,leibl ich
unter 33- 66- I9-t212-7515-18ta-272t-2424-27

6I
t2
l5
18
2t
24
27

der Geschxister
keine GeschHister .....I Geschy{ister
2 Geschdister
3 und mehr Geschnister
unbekannt

dEutsch ..

keine Geschiister .....I Gescfnister
2 GeschHistef
3 und mehr Geschy{ister
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt ..

Insgesamt ...
unter 3 ....

3
6I

72
15
18

keinB Gescty{ister .. . . .
1 Gesch,{ister
2 Geschi{ister
3 und nehr GeschHister
unbekannt

deutsch .....
nicht-deutsch
unbekannt ...

äI
1
2

I
5

:

5
I

I
1

b
L2
5
5ll

3
1

4

2
1

3

2
3
1

?

Staatsangehörigkeit
30

7
2

6

:

I 6

I
I
I

8

i
1
3

:

8

,I
3
1

1

:
1:

t8

I
1I
5
7I
2

2
4
1
2
4

11
1
1

11
14
13
3I

1
2

1
I
2

Staatsangehörigkeit
47
3

Zahl d€r Geschr{istEr

58
:,5

I

-

t7

1
3
2
4
3I
3

13

2t
24

090
16l

b

:
19
z4

727
3S4
1t69
566
628

351
530
263
160
923

9117
245

15

I 5
4

?
7

77

1

3
8
E

?n
Staatsangehörigkeit
1,45

13I

I
15

I 53 t4
1

8
2

bei den lungen
MEnschsn

bei den Eltern bei den Jungen l.lenschen
und außerdem

bsi dEn EItErn
und außerden

al leln in siner
Grupp€

al lein in einEr
Grupp€

in der
FamiliE

Ins-
gesamt

al lein
bei den
Eltern

in der
Familie

im
sozialen

UmfEld
in der

Fanilie
in

sozialen
thfeld
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insgesamt bei öffentlichen Trägern

Beratung
nutde

einver-
nehn-
I ich

beendet

der
letzte
Bera-
tungs-

kontaktIiegt
nehr als
6 tlonate
zurück

2U-
sannsn

I ich
beendet

Beratung
wurde

einver-
n€hnF

tungs-
kontakt

der
letzte
Bera-

I iegt
mehr als
6 tlonate
zurück

t.leiter
ver-

,{eisung

2U-
samenins-

gesamt
I ich

beendet

Beratung
Hurd€

Einver-
nehn-

dEr
letzte
Bera-
tungs-

kontEkt
I iegt

mehr als
6 l,bnste
zurilck

!'leiter
vgr-

}'eisung

Institutionel ls Eeratung

7 Junge MenschEn_lgg6 nach persönlichen l4erkmalen, Beenrligunqsrrrund der Beratung,
I ragergruppsn

Beendigungsgrund dEr Beratung

Deutschland

6eschlecht
Altsr von ... bis
untsr ... Jahren

l.tännl ich
unter 3

keine Geschr{ister .....
1 Geschnister

bei freien Trägern

l,leiter-
ver-

Heisung

73 371 54 803 73 52A 5 240

197
835

734
501
263
170
zBt

72
8
4

18 858
15 953
10 885
6 372
2 662I 402
7 776

5 199

272
771

1 158
972
793
768
330
s6

159

3
2

089
485
554
395
988
990
645
581

63 ?40

2 165I 650
15 696
13 055
10 0{t8
7 993
2 759

915
959

15 764
25 810
21 554t5 42s
10 612
3 896
7 627
1 81Nl

34 554
29 008
20 933
14 3655 427
2 377
2 735

56 555

2 274
792
155
225
883
742
501
962
977

8
.1I
8
7
3I
2

370 5130 3755153 21 803 76 322781 30 013 22 444522 ß 77A 19 088497 19 768 14 597620 14 154 10 163591 6153 4354204 3364 2§7309 4753 3357

I 056 6 587
37 695 28 190
5rl 51ll 40 975
115 826 34 379
38 113 28 108
30 7ll9 22 §2
1t 30{ I 0:17
5 159 3 6El8
7 103 5 138

I22 ztgr 349
161

22 AOO
41 678
18 079I 311:l
5 937

30 470
55 181
24 1Sl8
11 595
a 642

052
191
116l
927
415

029
774
244

mehr

tlsibl ich
unter

keine Geschr{ister .....
1 GesctHist€r
2 Gcsctl{lster
3 und nEhr GEschHlster
unb€k6nnt

nicht-cleutsch .......
unbekannt

ksine Gesch,{ister .....
1 GsschHistsr
2 GeschAlster
3 und nehr GesclHister
unbskannt

deutsch .....
nicht-deutsch

102 7:15

4 03St

2:t9 5116 177 444

lzzz t* IEE 340I 14 449 ro 169I z94t rgtE

der Gescht istsr
11 238 I 372

13 406
5 570

2 852 2 099
12 811 I 675

74 325
000
030
624I 906
976

1 168

u 034

1 656
5 647I S19
7 088
6 567
5 53924ßI :81
2 189

I 887fim
7 794
3 815
3 242

n 726,

1 010
3 8S2
5 197
4 485
3 809
2 803t 212

595
723

5 1185I 885
4 488
2 3r3
1 555

t22 257
7 011

858

sl 332
4 908

597

556
301
?94
933r2l
247
493
256
327

136
792
534
329
?37

565
783
80

198

,q54
591
903
552
688
556
719
33S
398

349
093
954
984
818

5sl
566
8l

11 665

404
1 850

053
s29

1 860

101 179 25

3 61ß

!16 376

1 549

Staatsangehörigks it
9 427 57 70t 42 5ilr3837 4523 3126175 I 116 ?77

4Q.
832
5S3
297
602
342
880
!N)l

299 8 171

774 326812 9961t66 I 356858 I 135155 7 332055 I 53Slt47 595475 350537 542

Zahl

402 l 760337 2 ß33511 I 34175S 840447 7 347

18

868
131
291
511
2A
683
zBt

09258
51ß
345
535
141
795
350

16
24
20
18
15
5I
2

6!t1
169

7:t5
s42
753
t27
859
808
r88
615§2
Zah.

237
809
092
865
606

193 10 439

960 409151 1 5115347 2 397ß2 1 992981 | 527ß4 I 269932 5934!10 266456 440

zahl
098 2 477644 3 925588 I 7s1s7q I 026411§t I 25S

136 811

5 017
22 ßl 1 239

1 020

234
081
889
511
52t

783
404
53

323

168
554
733
s85
aza
587
334
252
392

947
537
742
428
569

3 926
350

47

I
2

563

365
389
972
605§2
l8a
597
412
573

185
618
631
93Sl
r90

709
754
100

2
3
2
2
I

7
11I
7
5
1

4
6
5
6
6
1

I

11
18
15
t3
t2
3I

4
6
5
3
2

6
,0
4
2
1

4
7
3II

3- 66- I9-72t2-1515-1818-212t-2424-27

3
b
s

t2
15
18
27
24
27

8

7 237
439

%2
a52
054
085
712

524
864
277

101

320
227
563
306
477
509
424
136
141

053
244
400
775
629

338
539
224

756

724
071
616
835
3377ß
867
310ß0

015
096
454
860
341

852
403
501

7

174
119

GeschHisterder

15
28
10

5
5

3
5
2
1

2
q
2
1

7251 718
2 740

3{5
63 166
3 927

474

2
4I

I3 385 53 091 39 614341 3084 216a722 !t80 252

08st
303
873

239 L7 287 12 913845 32 255 24 342862 13 708 r0 285515 6368 S52A738 3953 2695

699 11 498095 19 398652 7 736332 3 732ß2 4 012

24 Att
43 780
18 021I 260
6 707

32 986
58 350
24 360
11 700I 415

2
3
2
3
3I

2
3

44 AAq
433
122

3 848

158
442
623
550
704
452
267
108
150

10

3
4
3
3
2

2
3
3
2
2
1

4
6
3
1
2

126 867 94 251 23 18Sl
8 :t50 5 866 I 447
I 59{ I 062 §7

95 28§l
6 ossI 347

57 407 42 6?0
99 272 74 ß2
42 4t9 31 :85
21 0111 15 002l9 1107 13 906

408{16 180

1 761

34 nl
I 243

26s

939
4%
165
425
683
?a0
141
ot7
289

18 259
30 702
13 364
6 742
7 198

7t
4

76

2
l1
15
t2
12
11

4
2
3

18 510 109 ll20 80 607

2ß23 926

I 781

I dsr GeschHist€r

17 9St6
7 569
4 tL4
5 263

2 927
3 956

779
51t6
737
116
247
693
636
100

42
3

198 31 475015 2 tß967 621

26 937
411 0€ll
t8 221I 4116
LO 7ß

7s 234
19 S87
16 818
17 180
16 384
5 888|284
4 368

24 421
EO 922
18 059I 341I Sl2

3
6I

t2
l5
l8
2t
24

813 13 183
3116 22 926599 10 4S04t2 5 227678 4 729

2
3
1

5
8
3II

Staatsangehörigkeit
7 37116 88SI r05

305

9

1
1III

2
3
1

I

19 I 047 130 125 96 8:'7492

73q
sE3
813
320
1116
549
079
905
983

10 500
17 981
7 942
4 173
2 8SE

4?t

I
bII
7
5
2

Insgssart
unter3- 3

bI
t2
l5
18
2t
24
27

6I
12
15
18
27
24

2
3I
I

19 870
32 AO4
r3 306
5 65S
7 968

008
261
338

7
I40 078

2 752§2

staatsengehörigkelt
16 738 93 899 74
1528 74§ 5344 2 043 I
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Länderergebnisse



Institutionel le
8 Junge Menschen 1996 n6ch persönlichen

Lfd.
Nr.

Gegenstond der
Nachneisung

l*r.r"n- l r"o.n- l r"*rn I e"rtin lar"no"n-l.r".rn lna'uurg l r".."n
I rand l^rB::;,-l I I burs I I I

2
3
4
5
b
7I
o

10

l1
t2
l3
14
15

16
77
l8

tlännlich
AltEr von
unter 33- 66- I9-1212-1515-18Lg-212t-2424-27

... bis unter ... JahrEn

Zahl der Geschr{istsr
keine Gescil{ister ....
1 G€schr{istBr
2 G€schHister
3 und mehr Geschxister
unb€kannt

Staatsangehörigkeit
deutsch

20 untsr 32t 3- 622 6- In 9-1224 12-15ß 15-18ß 7A-2L27 2t-248 24-27

nicht-dsutsch
unbskanrt ...

l9 tt$lich
Alter von ... bis unt€r ... Jahren

Zahl der 66ch{istsr
koim Gescltl{ister .....I G6ch,{ister
2 Gesch{ister
3 und rEhr
unbokannt

6eschi.ister

t

Irtsgesait
Alter von
untsr 3

I
t2
t5
l8
2t
24
27

Zahl dsr GeschHister
kalne Gesch,{ister .....I oeschnlster
2 66ch,{ister
3 und n€hr osschHlster
unbskannt

unbekannt

3
bI

t2
15
18
2t
24

ß
30
31
3,lrl

34
!t5
:E

37

38
:xt
{0
1tl
u2
«l
44
115$

47
{8
IN'
50
51

52
53
5{

136 811 18 9§)8 17 957 I 183 3 475

5 017
22 ßr

7 024 1 795 S 357

34 554
29 008
20 933
14 355
5 q2t
2 377
2 735

I
2
2
1

3
5
3
2
1

2
4
1

32 986
58 350
24 §O
11 700I 415

15 7115I 065
747

15 321
1 60rl

?3

678
973
317
574
325
474
721
470
467

734
751
474
3§n
BS|S

534
051
613
259
9507ß
788
4?75$

797
5S
5,45
200
674

212
024
§t30
833
2?4
220
507
s47
063

531
ß7
059
591
372

27 220
2 856

134

57 407ß 272u qlg
21 0{ll9 407

222 t56
14 {4Sr
2 9,41

4
7
3
JI

2
4
3
2I

3
7
3
J

8

109
304§l
370
264
t77
58
30
16

580
742
242
737
54

54026
50

111
L74
260
18Et
1§E
149
70a
3

403
1150
173

911
53

1 173

810
428
640
332
265

{50
13
2

597
497
0116
855
360
334
502
240
426

363
930
285
292
,085

30 010 30 517 l8 244 6 072

sl1
619

716
724
253
091
9116
59S
214
360
337

079
510
3%
563
766

907
087ß0

4
5
2
1
4

14
2
1

2ß
702
a7a
054
257
834
060
516
997

3A
061
553ßo3ß

:88ß2
277

394
967

1 331| 243
7 423
2 552

543
178
146

2 103
2 819
1 163

757
2 347

7 374
1 176

531

I 061

322
761
922
8!A

2 r23
3 04t

665
taz
191

1 975
2 59111tr

806?4ä

7A
379
798
78S
636
531
2ta

25
27

60
233
274
186
754
92
20

6
5

292
4t35
158
94
45

920
85
l9

744

52
159
t72
r22
141
172

13
5I

2l§l
318
720
8l
lt6

7t2
58
14

1 808

712§2
4s0
308
285
204
33
1l
13

511
753
274
175
9l

L 632
14Kl
33

401
556
419
038
!t84
420
337
125
t77

443
338
1166
622
488

3:t8
sts0

6S

126 867
8 :t50
1 591t

702 7ß

4 trls)t5 234
t9 sß7
15 818
17 180
16 384
5 8&t
2 842
4 :F8

z:Nt 5116

I 055
37 65
54 s41
115 826
38 113
30 711!'
1r 304
5 159
7 103

3

73 072 12 560

ll 8gt162
51

7 531

2 59'

6€
zCA
523
543
516
4ß
t44
27
3?

578I 099
42t
302
197

2 571
27
5

1{15
672I 32rI 332

1 152
977
362

52
58

I :188
2 527
1 061

534
ß2

6 031
34

7

6 ?37

341
1 125I 293ttßI 101

§J47
31t6
169m

1 719
2 SEoI 118

477
443

5 041
658

38

l5 0s4

2
2
2
1
1

2
5
2
I

524
2206
2 432
2 lg§t'l 891I 500

558
276
571

2 *i25 131
2 267

958
7 242

1l

2
3
3
2
1

A
7
2I

I
2
2
3
5
1

1
5
7
B
4
2I

24 421
40 922
18 05SI 341I $r2

sE 28t)
6 099I 347

64!!
787
130

I
5
6
5
4
3I
1

6
13
b
2
1

r 016
116

41

2 968

220
474
727
553
459
326
tza

58
19

s,83I 192
1155
23r
107

2 556
32t

91

7Qi|
781
7t2
167
11815

767
6.&l
294
1163

162
318
584
0gst
931

379
508
107

7
13
5
2
2

aI
4
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Beratung

Merknalen und Ländern

Lfd.
Nr.

'"3[}31- | *r"o"r- l*-rn"rn-l*erntano-lsaartand I sacnsen I sr"n""n- l*nr""^ro-lrnri"rno"nl
Jffi;.^lsacnsenlrcstrarenlPrarz I I lmnatt lttotsteiäl 

- 
|

Früheres | ruaue Länder
BundesgebiEt I und Eerlin-ost

Nachrichtlich

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
72
13
14
15

l6
t7
18

1S

20
2t
22n
24ß
26
27
2A

29
30
3l
32
:ß

34
35
36

37

38
39
40
111
42
43
4S
45
116

q7
48
49
50
51

52
53
54

23s
750I 342

7 263
1 001

723
250
60

r52

I 499
2 360

912
543
ß2

5 741
31

4

4 553

196
545
837
759
75,6
774
230
99

:t53

I 116I 805
707
Ktz
493

110 246

26 653
1ß 084
20 189

81 590

r91 835

7
32
45
37
29
20
8
4
5

46
81
!t5
15
L2

13 347
2 355

26 565

25

27 7E5

47 770

7 276
4 S58
8 981I 335I 814

10 036
2 890

899
7 520

1E
I

5 663 q 767 5 296 5 776795

36
130
206
!77
139
78
2t

203
404
119

42
27

759
35

1

5418

l8
106
106
109
86
79
25

7
t2

1116
249
103
30
20

532
15I

r 34:t

54
236
372ß6
225
r57

,q6
15
72

3llst
653
222
72
47

7 297
50

2

197
150
405
2t9
908
1188
151
74
61

349
609
046
47r
168

375
207

51

149
734
864
708
660
531
170
7t
59

9115
710
776
33Sr
176

75S
153
34

1 798 L2 585 34 700 5 643

1 793

169

10 166 24 8A2 3 9116

701
884
551
223
659
019
585
420
523

316
577
003
785
274
31t6
836
897
2r2

I 119
6 201

337
927
244
07a
826
505
215
g7
?3

1!18
289
048
503
204

732
554
279

1:15
796
315

1164
160
557
705
025
3167
578
3&'
371

575
074
1ß0
113
155
oL7
305
479
s)7

804
552
134
taz
473

no
5118
307

2
5
5
4
5
1

6 333
10 266
4 771
2 581
3 214

2
3
3
4
5I

4
7
3
2
3

20

11 137
17 818
7 305
4 763
6 687

4
19
29
23
15I
3
1
2

3
l3
l6
13
13ll
s
2
3

1

I
5I
7
5
2I

86
1t65
954
935
7S5
793
513
724
95

267
740
784
588
388

746
18

3

4

r15
772
429
176
899
790
NB

s1
105

397
403
901
531
431

5 625
27
l1

168
L73
ß7
863
062
587
0116
545
76S

497
929
490
990
794

sll
969
100
325
903
381
!ß8
70026

163
0135ll
279
9r0

0,4:l
702
L37

I

1 378

t2
113
230
1902ß
244
64
29

t73

242
510
22q
103
25Sl

373
3
2

6
l0
4
2
1

23
1

400
950
405
801
970
209
477
275
163

943
377
339
145
788

834
507
253.

343
4195
996
600
5S0
54t
777
u7
ß7

3§t4
855
861
9115
110

530
472
164

I
,4
6
2
I

3
5
4
3
3I
1

1
3
2
1
1

26
131
426
440
3S7
232
63
25
58

358
792
372
762
174

1
2
1

5 080
105
111

273
705
888
581
720
591
24t
134
122

929r 825
88s
473
24q

4 164
r04
94

I 558

610
627
t32
759
5116
096
ß2
?31
195

077
I llt
st3
oaz
452

244
209
205

1
2

I
2
1

2
5
2
1

l0532 214
2 377

1l r1
7
1

l9 517
33 370
14 925
7 159
5 519

796
0116
459
391
:63

04ls)
5I

7 422

161
775

1 5r4
1 455I :€5I 319

739
2ß
225

2
2
1

25S
55

5

10

063
786
243
979
75t

795
23

4

7

3 921 3 055 4 362

75
310
560
519
590
526
226
720
129

I

I

3

I 584I 58922 7503 176

r06
1188
791
644
675
726
234

91
166

990
54{
625
424
337

8!t8
18
5

227
260
220
420
574
516
520
taz
27t

347
947
527
955
768

523
45
16

1
2
3
1

I

3
5
4
3
2I

5I
4
2
1

71t gEE
5 551I 040

780
737
560
ltst0
29!)
773
414
260
583

270
{154
114
?78
720

10 329

524
24

1

431
295
179
022
757
501
{t80
159
505

2 615
4 165

I
2
2
1
1

I
2
1
1
1

2
s
I
1

4

I 619
975
955

33

I
2
1
1
1

743
s45
401
401
560
750
188
642
620

337
226
200
091
896

354
979
407

3lt6
8§t4
269
927
568
9S9
327
1415
L20

294
319
422
810
354

134
360

95

I
2I
a

2
4
1

59 s82

2 079t0 7u
14 587v 148I 965
5 3682 434
7 245
1 S74

38
24q
656
630
680
516
127
54

231

6110
302
536
26s
433

166
8
2

2
3
I

1
14 665
24 942
11 001
5 269
3 704

022
102
586

175 13455 257
4 0r9

306

23
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Institutionel le
I Junos llenschsn 1slfl6 nach Dauer-sohig nach schvierpunkt der

Hessen
LfCI
Nr.

GsgEnstand der
l,l6chr{€isung | "*"r | '"'o'* 

|

I oeutscn- | ,"0"n- | ,r*"n I serrin I ar"no.n-l--l;nä lnüittem-l - I I burs
llbErslll

109 1l2o 15 974 8 538 14 552 3 093 1 682 2 5?2 I 057

051
1ß9
168
737
835
387
170
a4

78?I

a 047

3 030
L 423I 105

845
862
363
taz
103
133I

16 094

5 158

597
311
2L9
160
t22

74
lNl
41

109
10

726

75
20
t2

7
5
4I
1
1
5

I 808

672
331
237
167
127

78
50
42

110
10

1 667 74 447

3
1
I

1 165
1166
323
169
193
87
38
2A
53

7

4ß

197
72
56
51
3S
l4

7
5
5
7

2 958

1 362
5!18
379
220
232
101

45
33
58

7

2 67E

r 277
479
326
1Sl:l
204
a2
35
2A
,46

6

22t

108
56
33
t3
11
1l

73

36
24
10
2I

10

6r4
304
2t5
155
120

68
47
40

103
10

140

811
27
t7
5
7I

342
567
401
306
275
101

31
33
37

7

I 262
774
4131
227
185
55
24
13

4
5

6 072

877
156
860
541
524
242
115
85

168
4

0I1180
1168
941
54€'
1189
237
135
82

L37
6

380
2L4
789
531
575
679
320
196
295

6

850
682
730
080
064
s16
455
274
452

6

1 973
5116
363
189
237
110
53
47
64

6

7A 24q

L2 444
1 802
L 223

730
76r
352
158
132. 232

4

10 597

s 879
1 538
1 079

635
685
318
1118
720
195

6

096
237
110
32
37

2

141

1*t

-.
2

7

715
245
422
903
890
8,{5
410
234
331

6

423
450
230
a?
59

7

2L3

159
35
15
2
2
5

311 019

23 689
5 472
3 025

85r
602

6

2 227

1 555
447
175
30
19

5

4t884
187
798
1ß9
333
577
240
155
277

7

968
594
273
093
013
ß7
234
132
262

7

11 852
5 781
5 071
2 58223ß
1 044

514
2A7
533

7

25 360

10 098
4 827
4 254
2 774
1 997

885
4ß
239
434

7

4 023

2 380
1 006

ß8
108

91
7

627

324
213

70I
8
7

E

3
2
1
1

u, nro
18 175
14 343I 597I 180
3 679
1 894
1 138
1 944

7

130 126

57 739
24 583
18 050
10 254I 715
4 412
2 177L2ß
2 000

7

239 5115

109 209
42 ?54
32 393
18 861
17 8§15I 091
4 011
2 344
3 944

7

203 300

89 440
37 303
2A 407
16 528
75 722
7 063
3 1189
2 025
3 323

7

14 036 21 979 3 682 2 979

081
862
274
576
697
750
352
ta7
315

8

38§t
575
089
415
531
58!r
309
r69
zAL

8

1 578

s20
337
226

51
34I

59

5SI

3

6
2
2I
1

5
2
2
1
1

604
345
832
533
1160
156
55
116
41
6

2

30 010 30 517

28 055

10
4
2
1
1

14
5
3
2
2

13
5
3
1
I

5
2
2
1
.t

264
166
705
4ß
361
116

42
2?
29

5

884

1196
209
135
32
t2

8

30

23
3

5

z
1

2 249 7 506

I
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1 öffsntliche Träger
Dauer der Beratung
unter .. . l'lonaten

2
3
4
5
6
7
8I

10
11

t2

13
14
15
16
17
18
19
20
27
22

23

?4ß
re
2?
2A
29
30
31
32
33

34

35
38
37
:ts
lxt
40
4t
42
lß
44

115

416
47
{8
1l€,
50
51

52

53
54
55
56
57
58

von bis

3
6I

12
18
24
30

untgr
3
5I

t2
18
24
30 - 36 .....
35 und nehr 'durchschnittl . Dauer in tlonaten

unter ... l,,lonaten
unter 33- 6.6- I9-1212-18t8-2424-3030-36
36 und nehr
durchschnittl. DauEr in l'lonaten ..

Insoesant
Daüer der BEratung von '.. bis
unter .. . l,lonaten

3
6I

unter
3
6
o

t2
18
2S

72
18
24
30

30 - 36 ...,
36 und mehr
durchschnitt l. Dauer in l4onaten

Erziehungsberatung
oauer d€r Beratung
unter ... l,lonaten

von

untgr 3

-36
und

3
6I

L2
18
24
30
:!6

6I
12
18
24
30

nehr

Juoendb€ratuno
Däuer der Beiatung von ... bis
unter ... lbnaten
unter 6
6

t?
24

t2
24

durchschnittl. DEUEr in l'lonaten .

36
36 und mehr .
durchschnittl oauEr in ibnatBn ..

Dauer der von
unter ..
unter 6

!E und nehr
durchschnittl. DauEr ln llonaten ..

6-12t2-242{-36

von ... bis

1

1

1



Ee16tung

der Beratung, Triilsrgruppen
Beratung und Ländern

Mecklen- I I 
n.rn-lrn"rnr"na-lsaarrano I ,*nr"n I ,*n""n- l*nr."rrn-lrnürinsenl-------- 

Nrchrichtll! 
- --_lH:brro- | trtieder- ltrtordrtVorr lsachsenlt"testfalenl pratz I I I mnalt lttotstEiäl - I früneres I neueLänder

pornern I I I I I I I I I Bundesgebiet I undBerlin-tbt

17 082

839
159
38
24
17

2

2 094

t2 400

5 887
2 190
1 410

426
989
4119
246
1118
275

7

10 350

23 739

I 554
4 254
3 773
2 173
2 047

908
449
254
385

7

35 843

| '767

429
343
333
223
234
97
55
26
27

o

7 822

164
65,{
066
633
605
304
156
74

103
b

7tß

500
732
8l
20
13
7

8{

47
22
13

7

83 0116

108 790

2A 374

47 7tO

35 680

tl 65r

115 4703 4987 1722 4ß7

7 224 4 881 2 835 7 9:§ 5 842

2
3
4
5
6
7
8
s

10
11

12

13
111
15
16
17
l8
t9
20
2t
22

23

24
25ß
27
28A
30
3l
32
:B

311

!E
36
37
:,8
!t9
40
4t
42
43
44

45

{18
47
1t8
rt§t
50
5l

52

53
54
55
56
57
58

194
500
686
902
492
6,gst
!129
220
402

5

,{stg
38:t
66€4n
3045ß
ß7
130
150

5

15
3
2II

10
4
2II

276
675
657
695
688
030
565
918
542

7

36
14
11
6
6
3
1

I

216?ß
552
339
254
127

71
60

t20
7

607
276
472
419
359
1118
E2
39
60

6

z

2I

858
303
r5t

98
125

66
3S
35a

7

698
4Ca
000
614
558
262
t24

77
t20

b

4 538 592 4 110 4 158 4 555 4 A23I 827 284 1 6811 1 306 1 786 2 024| 762 152 1 367 861 I l6t I 424691 104 836 6€7 7L2 758664 811 798 411 683 61333St 1ß 374 162 328 275777 29 2t2 84 158 13381 14 86 55 712 9S)116 36 777 88 762 180677566

8 759 7 278 7 873 5 921 I 658 I 760

544
8116
574
502
265
96
55
35
70

6

614
{160
287
195
1116
66
29
20
18

5

2745
726
766
503
458
221
72t
62

101I

365
s58
601
333
340
153
9l
24
16
b

2

8
72
26
24
20

8
5
5
?

15

584
272
L26
80
64
40
24I
29

b

1ost
484
a29
1168
lKt0
242
116
55
8S

5

4
1

21 3!E

47 240
20 200
15 382
8 836
8 411
3 889
1 866
1 116
1 850

7

191 835

83 516
3.1 875
27 039
15 531
15 099
5 919
3 431
2 034
3 392

7

167 620

71 S50
30 825
23 934
13 793
13 387
6 086
3 0r5I 744
2 885

7

22 §A

tlt :t80,{ 1ß6
2 386

676
4Nl0

7

3
1
1

13 201
5 71t6
5 386
3 4118
3 156
1 1N'0

697
q77
?02I

59 582

22 755
11 000I 759
5 551
5 203
2 396
1 1!16

675
1 087

7

52 556

19 940I 761
8 673
1l 985
4 547
2 105I 0ll

579
s15

7

729
571
858
217
167I

ß4

3ß
9l
{t9
lrl
5
b

3I

497
7ß
111
6118
639
289
145
103
792

5

384
916
521
474
62A
738
431
257
407

6

341
372
143ß3
4!t!l
505
367
198
338

6

404
s80
324
115
68

6

195

183I
2I
2

5II
179
rß1
208
116
707
30I

5
10

4

018
590
2ß
140
724
34

8
6

10
4

559
1ß3
2to
723
110

2A
8
6

l0
4

622

551
51
20

3

t7

l5

:,
3

693
8&l
354
!l:t0
7S
772
580
:EO
552

5

%
7
5
3
2
1

3 176 22 750

2 537 19 060

3 495 6 542

9 58S 1 343 S 584 7 A22 I 658 10 329

11
3
2I
1

I
3
2II

2

490
477
47?
735
!l:E
977
414
m
nB

6

m
{!6
6lNt
175
172

1l

379

QO
llo
t?
2
3

7
6
4
2
2

3 991
1 70{12ß

675
528
2ß
777
9t

160
6

I 508

107
2ß
109
24
20

5

61

115
11

4

1

065
598
063
6{4
805
292
140
104
11t6

5

gst1

56S
166llllß

16
6

4
1
1

524 3345 3271269 I 361 957139 1 161 61297 688 49275 674 313ß 3t2 t2226 166 6172 65 3928 100 44775

4
1I

69 t02t tttz19 3!Nt 4s0t0 77a l:E5 67 :X'816ß977

t2 66 114I l5 ,!l
18

-11351

111 1621 7782

o
1

2

I 8{t8

r 2!E
407
t5s
30
17
6

I

-'
3

14 90 119
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Institut ion€I le
10 JunoE Menschen 1996 nach-sonie n6ch AnIaß der

Lfd. Gegenstand der
NachHeisungNr

| ,""no"n- |lo'*l BrEnen Hanburg HeSSen

2
3

4
5
6
7
8I

10
11

L2
13
L4
15

16
17
18
19
20
2t

22

ß
26
27
?an
30
a1
32

1 Männlich .

Art des Aufenthalts

43 Insgesant
Art des Aufenthalts

!,lohngenernschaft .....
eigenE I'lohnung
ohne feste Unterkunft
an unbekanntem ort ....

ocler Partner
alleinerziehender Elterntsil ......
Großeltern/Ver}iandte ..
Pflsgefani I is

Trennung/Scheidung der Eltern '. '..
hbhnunosoroblEne .....
sonstiöe Prob]Eme in und mit der
Famil ie

r.lEibl ich

Beratuno veranlaßt durch 1)
EntHic[IungsauffäIIlgkeitEn ..'..
Beziehunosoroblene ...
schul-/aüsbildungsprobleme ......
Straftat des Jugendlichen/
Jungen VollJährigen..

Suchtoroblene
Anzeibhen für Kindesmißhandlung .
Anzeichen für sexuellEn Mrßbrauch

Art des Aufenthalts
23 Eltern .24 EltErnteil nit Stiefelternteil

Beratuno veranleßt durch 1 )
33 Entnicilungsauffälligkeiten .......34 Eeziehungsproblene ...35 Schul-/AusbitdunqsProblenP:E Straftat des Jugandlichen/

Jungen Voluährigen ..
37 $rchtorobleip:B Anzeiöhen fijr Kindesmißhandlung . '.:l!) Anzeichen fÜr sexuellen Hißbrauch .
110 Trennung/Scheidung der Eltern .....
111 t,lohnunosorobleme ... . .
42 sonsti§e Probleme in und mit der

Fanilie

44
45

115
47
1ß
49
50
51
52
53

Eltern .
EltErnterl mit Stigfelternteil
oder Partner

allEinerziEhsnder Elternteil ..'.
Großeltern/Verflandte ..
Pflegefami I ie
Hein ..,
I.Shngeneinschaft .....

ts
an unbekenntem ort ...

Beratuno veranlaßt durch 1)
5ll Entr{icElungsauffälligkeiten .. .. . ..
55 Eeziehunosprobleme . '.56 schul-/aüsbildunssProbleme57 Straftat des JugandlichEn/

Jungen VollJährigen ..
58 Suchtproblene59 Anzeiöhen für Kindesmißhandlung ...
60 Anzeichen fÜr sexuellBn }'lißbr8uch .
61 Trennung/Scheidung der Eltern .....
62 t,lohnungsproblene .....
63 sonstiöe Problen8 in und mit der

Femil iB

136 811 16 998

7S 365

L7 927ß r70

116 197
49 522
40 147

2 044

24 758

102 735

118 665

l9 384

1 104

2 039

23 958

239 548

123 030

31 854

2

10 148

1 697
4 017

145
184
188
11S
439

35
25

57S
700

93

17 957

11 036

2 936

12 550

6 801

I 183

3 297

225€
I 061

3 235

2 755

l8 24q

6 526

996
369
263
268
848
366
671
345
592

817
576
625

1 103
582
363
0331

2 949
1 53s

3 475

1 491

760
870

51
60

724
24
74I
12

1 107
1 129

856

4t2
30
31
40

830
24

531

? 597

7 024

402

169
383

18
28I

s
10

453
401
777

20
10

7
72

227
24

2t3
7A4

1 795 I 357

5 144

I 139
2 542

95
118

77
36

180
15
L7

144
183
37

t7B
2 092

96

1
s

866
040
134
233
t29
66

427
16
16

931
832
730

30s
3s3
226
30s
778

90

158
563
907

3
3
2

722

245
699

22
%
l4
2A
2A

7
5

582
89q
396

35
7l
27
72

43?
19

316

1 173

429

15s
ß2
20
21

8
33
2l

5I

1
2

285

135
294
23
23I

2
13

1

273
326

87

996

551
694

35
{19

115
4l5
ll§l
10

1

629
s60
:ts6

44A
22

186
763

38

I 311
1 564

435
243
118
119
47t
133
266
770
297

239
500
5113

851
30s
14S
186
582
860

551
086
145
149
377
233
405
575
295

518
076
082

ß?
273
274
447
367
775

1
2
2

3
1

13
25

1
z
?
1
6

445
013
388
805
108
078
519

809
319
015

o
2
3
1

5
6
5

3

5 378
3 301r 239
2 276

26 324
742

3 245
772

1

3 024

13 012

6 924

7 297
3 205

135
233
175
203
805

19
15

3 353
5 506
2 574

720
524

92
771

2 702
11s

I 162
11 825
7 58S

699t 228
185
953

5 947
227

5 965

3 3116
5 247
2 877

7t
293
2t7
703

2 510
110

2 6AS

30 517

17 A37

3 253
7 073

273
s44
257

6
20

7n
198

74

184

1 808

367
6Et3
163

I
65
t2
31

377
16

?34

2 968

7 723

6 737

3 325

865I a37
67

109
78
58

374
7

77

I 690
2 947
7 292

33
177

3§l
471

1 659
64

1 1181

15 094
2 937

30 010

t7 072

347
033
139
271
724
9:l

726
15
27

3
933
442
411
016
243
ß2
252
815
rtrls

953
174

1
4I

25
q2

? 787
1 256
7 609zt 494

3
7
2

159I 747
31
s3

277
079
541

380
646
443
072
688
200

1
2

491

6 072

2 447

250

151

410
161

42
4E
?2
61
49
L?
14

8 1159

2 00s304
677

41
51
77

6
23

687

934
2?2
2A0
477
363
322
244
55
41

2
7

2
q 4 379

L62612
856
029
631
267
360
893
014

160
696
531

ß2
088
495
885
818

58
2
4
4
2I
1
1

7?
91
5S

6
6

04s
527
565

43
138

33
43

7q9
35

550

726
727
254

26
30
7S
35

425
38

397

86
109

19
13

736
08s
242

456
55
53

226
593

62

227

70
773

149
94

s54
22
34

8118
510
19Sl

177
360

76
64!)
751

I
72

8

q
6
s

1
2
1

1
5

l) Fur Jeden Jungen l.tenschen konnten bis zu znei anlässe des Beratungsvorgangs angegeben Herden

s
47 3
4 083

48 716 5 620 5 013 7 022

160

3 2.04
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Beratung

Geschlscht, Art des Aufenthalts
Eeratung und Ländern

't[Hl- Irur"o".- l*-.n"rn-l*neintano-lsaar]and ls""n""n ls""n""n- l*nr""^rn-lrni:rrnsenl
pxffi;."lsachsenlHestralenl PrElz I I I Anhart lHolsteinl I

früheres I neue Länder
Bundesgebiet I und Berlin-0st

Nachrichtl ich
Lfd
Nr.

2
1
1

045'
381
321
5116
405
727
743

70
58

270
049
200

593
777
269
704
414

34 700

20 010

72 544

6 856

1 798

s23

307
384

72
26
BE

19
59

8
5

718
577
605

78
35

5
252ß
6

323

s
8

2
3
1

1 9115
1 S15
7 723

1q0
131
90
91

1 291
42

1, 069

3 946

2 022

514
1 073

62
58
58
34

106
5
4

1 041
1 537

804

18
8St
68

232
1 008

57

903

I 589

7 263
2 500

127
{5

I 113

4 553

1 750

33 725

2 660
2 750

sl98I 9272t 476
1 105

20 773

81 5S0

03:r
8317ß
655

2 342
977

6 0118
17 609
1 151

18 92s

1S1 836

2 256

39 098

26 555

72 162

4

4 585

2t 745

I 447

1 378

562

2ta
290

17
18
62
25

183

:183
51667

7
27

7
85

195I
382

3 175

6

12 276

3 078
6 190

336
508
5612ß
501ö

41

6 794
10 305
5 050

lllsl
559
263

2 0!t!)
5 057

308

32 2ß
7 123

74 577
657

1 054
966
406

754

3 055

800I l2S
6:B

&t
s),0
30

255
450
90

722

7 422

7 423
1 520

413
724

1 457

4 362

2DA

L 243
2 5s3

1 768
3 101

119
226
177
69

247
54
33

795

ß7

L20
L70
l1
16
8

3

-
243
276
265

17
27
t7
13

181
6

209

5,118

272

96
145

6I
1
2

:'

5 543

3 lsg

749
427
66

100
63
11
58

7
3

5 663

2 953

4 767

2 254

5 296

2 811

5 776

2 693

110 2116

62 202

988
133

70
58

228
(N)

130
4t
13

230
725
698

51S
1ls

44
119

?57
113

78El

921

1 781

590
798

?0
57

192
50

ZJ66
tz

I 07L
:187
051
649
205
529
331
555
246

535
237

E0 225

10 075
20 80f)
1 068I 633I 324| 047
4 818

!t66
2%

37
41

072
383
702
s6

194
40

167
22

7

901
372
741

282
a2
30
36

313
175

854
09:l
94

115
113
80

427
1:}

4

I
1

1

576
451
58

107
,q9
30
95

5
4

418
724
702

64
86
50

140
405

45

557
102
67

110
49
60

279
5
5

1
2

1

885
905

s3
7t

243
56

194
77
24

588
27A
310

902
109
33
52

555
79

293

trB
614

60
66

150
682ß
1l
27

13
27

1
1
1

2

4
5

1

850
743
394
364
183
276
777
523
253

66r
291
023

718
551
247
349
4ß
939

858
633
311:l
383
919
415
434
4ltst
2lo

4 gr0
8 343
3 611§t

279
561

4
4
3

444
568
885

433
279
137
247
575
94

8
8
7

2

1
1
1

2

2 269

10 168

597

407
526
135
271
161
180
797
56
36

259

5 776

24 842 3

14

1
2

3
4

1

2 q61
4 011
1 79S

153
303
1UI 0s7

2 156
170

3 175
5 827

254
497
274
245

130
zta
108

2
15I
2A

r74
5

158

1 343

2t6
315

77
24I

2

:,
373
492
373

19
42
26
41

355
11

I 1116
1 1181

914

104
65ß

23t
657
92

737

s 584

1 678
1 931

906I 879
532

t2
70
63

356r 149
:t6

I 319

s 858

1 126
1 1105

881

42
74
42

194I 132
140

I 154

10 329

I 9362 476

313
120

2t
!B
15

I
3

4tß
11,115

885
888

5 033

47 770

20 503

I 708
r0 416

737
747

2 lo2

2 q37 5 382

22 750 59 582

11 453 5 181 739 4 734 3 551 4 98§t 4 443

99

19 064
23 §4
16 250

738
1 4116

532
2 AO3

11 471
567

11 158

1
4

1185

525
874
29
44

117
44

242
11
5

101
0s3
462

85
62
12

110
447

15

705

724
168

7

987
452
527

158
220
158
323
299

9S

972

2
3
2

140
115
420

25

376
204
612

423
184

73
2A0
4r1l
205

153 llE 136137 277 ztt

702 427

23 tS6
118 196
2 119
3 242
2 529I 576
7 749

s21
llsr 1

1 038 2 344 164110 136 12
59

5 905
8 579
5 584

586*2
279
344
737
264

4 700

109!166 422 314 58866 2A 10 35

2 324 027
777
622

324
156

11

72
230

2 445

51

!ts8
4079ß
gSt1
203
63

307
006
169

476

2
2I

98
90

003
634

76
156
113
4l€t6
554

81

7't6

4

591
2 ztt

972

16 834l0 672

523

13 5S13
2
2

3
3
2

58 569
75 062
48 859

3 315
5 092
1 975
7 975

39 1185

1 514

12 I

I

2

2

315

2 267

3 167
996
520

1 910
8 333r 427

I 618
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1

2

3
4
5
6
7
8
§t

10
11

t2
13
14

15
16
77
18
19
20

21

22

23

24
25
26
27
2Aß
30
31
32

*l
34
!§
:E
37
38
39
40
41

42

113

44

45
46
47
1t8
4S
50
51
52
53

5{
55
56

57
58
59
60
61
62

53



Ins ti tutione I le
11 Junge Menschen 1996 nach Altersgruppen

Lfd.
Nr.

Alter von ... brs
unter .. , Jahren

trll
Deutsch- I Baden- I Bsrrern I Bertin lEranden-tand l!.Iürtterrl I I burgluerglll | 

,.","n 
I 
n,".,'n 

| 
,*"*

Kontaktaufnahne durch
dEn Jungen ttenschen selbst
unter 1515-1818-212t-24.24-27.

Kontaktaufnahms durch
Eltern g€meinsan .... ' ......

Kont6ktaufnahme durch
ttutter

Kontaktaufnahie durch
Vater
unter 3 .......

lontlktoufnafrE durch
sozirle Dlenste ....
untcr 3

15

1

2
3
4
5I

unter 33- 65- I9-12t2-1515-18ta-272t-2424-27

3
6I

12
15
18

2̂4
27

3- 66- I9-1212-1515-18ta-212t-2424-2?

3
5o

L2
15
l8

unter

7

8I
10
11
72
13
14
15
l6

t7
18
19
20
2r
22n
24ßß

27

ßn
:t0
3l
32
:ß
311
!E
:E

37

:B
*!
40
{l
42
rßl
44
4l5
115

47

48
t§
50
5l
52
53
5ll
55
56

57

58
EO

60
6l
62
63
64
55
66

3-5-9-L2-15-18-2t-24-

durch

18
2l

l(ontaktau!nahrß
Sonstige .....

24
27

3
6I

12
l5
l8
21
24
27

3-
b-9-t2-15-t8-2t-24-

3-6-9-L2-15-18-27-24-

3-
o-6-

72-15-18-2t-24-

unt€r

Insgssart
untgr

27
24
27

24 039

2 747

18 733

1 089

1416 790

6 075

17 116

2:Nl 5116

I 056

915

94
406
562
372
230
166
51
17
17

780

897
425
1 116
759
057
564
434
132
266

063

90
3ß
1154
1ß1
38!t
2ß
68
15
32

255

3826
352
200
190
r36
32
13
27

626

106
276
354
292
276
?02
66
77
37

752
257
301
263
220
141
35
72
10

275

605

73
259
207
26
40

394

15
50
91
84
83
bl

5
3
1

2 636

61
318
599
636
558
297
52

st
6

4ß

128

3S
59
14

7I

248

19
55
54
50
40
L7

2

1

1 043

57
251
299
179
150

91
11
5
2

149

I
34
37
2A
?2
16

?

9g

10
23
t9
23
L4
6
3

I

141

77ß
31
2A
20,15
:,

I 808

l12§2
{150
3082ß
204
!B
11
13

143

15
44
41
30
13

18S

19
37
34
38
27
21I

3
2

031

177
357
551
402
308
l8§l

40
10
3

230

18
40
53
44
4q
2l

7

160

7
22
34
26
31
77
15

7
1

215

5
22
55
43
311
34
77

968

2ZO
47A
727
553
459
326
tza
58
l9

070

80
303
223
152
372

053

65
273
245
206
773
97
32
10
72

002

565
722
831
355
727
940
275

8Et
94

517

79
ß7
342
323ß4
laz
42
19
lsl

571

13
84t

LzA
118
89
89
33II

881

20
105
156
155
162
156

78
22
77

I3 021

155
618
751
651
836

386

151
488
604
506
311
27L
68
32
15

867
778
356
477
89S
643u9
168
1osl

327

t17
372
519
503
417
273

a2
22
22

325

118
r99
195
2152ß
270s,
20
:t6

1 285

29
78?2*
792
249
205

7A
44
45

30 010

7 2t2
5 024
6 930
5 8El3
4 274
3 220
1 507

947
1 063

2

1 879 5 188

109 I 747
2 407q?l

409 788
322
618

234
212

a23
742
1S4
093

7
5
3
5

12 3S1

3
4
3
2
1

559
740
955
881
730
1166
170
143

19 666 27

4
5
4
3
1

5
?
b
4
2
1

11

2
2
2
1

2

1
1II

16

2
3
3
2
1

1{6
472
32L
332
152
977§2

52
58

II
1

435

375
050
455
203
130
934
180
55
a:

183

9t
792
214
2?7
198
t92
32
22
27

134

38
89

3E6
85
t2
11

913

60
140
153
286
975
139
94
25
30

716
724
ß3
0s1
9416
sst
214
360
337

120
118

26 890
40 049
32 765
23 159
12 A47
3 027

988
9§ß

17 6!t5

922
2 441
4 033
3 7ll
3 L44
2 067

5:ß
191
lSr!!

2

I15 233

418
2 300
2 750
2 637
2 7E.2
2 AO0

962
273
341

552
105
969
758
ll§to
ß2
180
3113
:137

3
5
4
2
1

2

2
2
2
3
3
1

14
69

135
104

61
50
11

1I

139

2S
144
204
346
212
164
3l

8
2

452

32
91

188
762
165
1116
55

5I

30 517

7 225

t8 244 A 072 2 094

74.
781
7t2
157
1185
767
583
294
463

37 65
54 5n1
115 826
!B 113
30 71lS'lt 304
5 159
7 103

702
a7a
054
251
&t4
060
516
slg7

1
2
2
3
5
1
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Beratung

und lGntaktaufnahne soHls nach Ländern

*31131- | ,r"0".- l*-'n"rn-lrneinrand-lsaarr"no I s""n""n I s""n""n- l*nr""^rn-lrnürinsenl----------!::!ri:!!1i:!----------lLrd.v;;: liäähiänlHdtiäi;nlFi;ir-l I lmnait lnoisteiäl - I früherEs I neuELänder lG.ponmernl I I I I I I I lBundesgebiet I undBsrlin-Ostl

I
2
3
4
5
6

7

II
l0
l1
t2
l3
t4
l5
16

17

l8
l9
20
21
22
23
24ß
25

27

nß
30
31
32
«l
34
:E
:E

37

!t8
39
40
41
AiL
1ß
44
115
116

47

118
llsl
50
51
52
53
54
55
56

57

58
59
50
61
62
63
5ll
65
66

16 834

923
73L

t26 340

5 458

1S1 836

7 780

7 205

1 189
3237
1 2r9

1163I 047

20 60
617

2 654
5 424
482s
3 8762 4t5

403
108
t24

778

130
365
231
100
352

s28

44
136
232
234
160
97
15

4
6

870

229
686
319
114§2
536

80
20
24

743

:§
134
l?4
158
1 llst
65
15
6
3

388

57
173
231
250
226
272
101
l9
59

222

62
l86
223
ß6
230
165
38
10
61

329

lBl
295
179
022
757
501
,480
159
505

4

690

69
196
7't7
LN
L20

075

932ß
2ß
212
163
90
31
6
8

1138

422
166
574
290
053
627
170
77
55

900

80
154
1S
160
752

st8
44
72
5

247

7
3,{
4E
44
39
50
2l

1
3

308

I
47
5g
53
60
4l
19
7
4

658

610
627
132
75S
51t5
0st6
tß2
23t
195

178
95

173

592

19
69

156
157
724
56II

2

3 242

72
394
900
824
6116
347
36
15I

456

18
61

122
119
77
40
t2

1
6

I 304

30
176
202
234
314
201
85
:t8
24

I 474

22
75

134l2l
1{16
{150
420
98
t2

7 822

151
775I 514

1 455l.86I 319
7392ß
225

9rl8

r31
342
188

91
196

575

16
94

762
115
101
77

7
4
5

5S6

90
58S
374
168
783
447
83
24
38

511

l0
78talll
95
63
13
5
7

306

30
198
22t
r69
ta2
325
1ß
42
13

5118

75
20t
334ß?a2
268
103

16
t2

584

227
260
220
420
574
516
520
742
27t

750

79
225

55

5
15
r9
7
o

221

10
42
118
40
42
30

7

857

38
762
224
209
1!15
80
15
3
1

110

4
t6n
18ß
l8I

1I

1ß

2III
6
6I

47

7
5

10
t2

8
3II

31Kl

5{l2§
372
2AA26
157

46
15
t2

ß2
118

127
115
77
84

060

6S
225
23A
2r5
184
96
24

7
2

224

207
327
623
3:€
032
541
113
29
19

622

31
98

134
13['
108
8ß
2t

7I

604

77
139
131

@

98
72
25
l4I

627

22lll
1113
135
98
80
22
11
5

589

3116
89469
927
568
gSE
327
1115
120

2 533 5 006393

43t2t
55
25

11ß

260

4
2A
55
56
63
2A
6
2I

1 644

27
156
432
422
379
17?
27
72
t2

14:t

3
72
39
23
34n
5
2
2

523

4
37
80
90

119
105
2A
11
55

207

1l
40
!B
42
62

5
2
6

3 176

38
244
656
630
680
518
127
54

23r

1161

1&t
4t§E
8lNt78
663
ll§E
a2
19ß

375 272

1 598
4 536

0116

926
063
891
167
zta
335
40s
151
117

3
2
4

3
3
3
2
1

2
3
3
2
1

I

438| 210
1 096

799
1 453

4 319

214
a37

7 tsz
920
650
357
115

42
42

9s6

4S8
545
200
207
114
05s
872
26s
252

552

z34
729
066
9S'5
794
q89
l3l
50
Eit

2 955

70
544
575
527
501
ß7
160

49
68

794

B3
ß7
504
550
1188
376
120

40
86

742
587
188
s€5
stGE
q34
?45
974

2267rt
6118
440
508

127

105
396
5s0
447
3r0
191
5l
%
12

260

1199
470
066
237
316
277
264
83
54

68El

85
256
384:m3ß
209

47
2q
10

2

24 238
34 525
2? 9§
19 283t0 432
2 618

880
872

III
2I

4I
8
8

l0
2

10

1
2
2
1I

32 737
{15 560
37 490
29 2S9
20 773
8 4144ß0
5 583

I

III
1I

II

54

1
1

1
1I
1

*,
1
7

11I
6
3

14

2
4
3
2I

2 977

7n
4ß
70t
6A
541
!ß0

76a
!E

6 3St

742
773I 010I 11t8I 199I 389
428
7A
762

7 218

1
2

26
strt
997
92St
3116
170
702
153
7ß

sE8
st81
trt6
814
0!t6
&,0
trI9
520

558

794
3S5ß2
059
503
687
ß?
r63
158

83{l

2ß
527
740
1189
5s34lr
534
l4E
179

trß
3116
516
9t28n
044
312
474
1902tt

144

I2

1 175

23
163
197
175
2t3
234
777
30n

972

3l
150
204
169
170
134
51
{0
l3

22 ß0
743

3 4115
5 401
4 401
3 550
2 750
1 188

6{]2.
620

47 710

7 276

s,

1
2II
1

I

I
2I
1
1

1
2
1
1

59 582

2 079

I

l0
111
72

8
5
2II
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Institutionelle
12 Junge Menschen 1996 nach Forn€n der Beratung/

Gegenstand der
NachHeisung

| ,""no"n- |l''nl Hamburg HgssenDeutsch-
Iand

Baden-
l.lurttem-

berg

Bayern Berl in BremenLfd.
Nr.

1
2

3
s
5

5
7
8

I
10
1l
t2

Öffentliche Träger

BEratung/Therapie setzt an
bei den Jungen l'tenschenallein.in Einer Gruppe .......
bei den Elternallein.

. den
der

rm sozialen t nfeld .
bei den Eltern und außerdem

in der Farilie
im sozialen thfeld .

in der Familie und im sozialen
Umfeld .

Zusannen .....

15 348
1 088

30 970
263

16 966

1 633

3 365
1 111

77

684
393

807
82

447
272

958
4l

024

859
760
s32

223
96

40
562

577
24

787
6

391

438
164
167

84
20

24
682

7 024
296

4 745
53

1 419

2 297
924gt9

307
116

54
7A 244

94

300
116

720

5

2

485
15 974

2 397
15

L 672

276I 538

320
475
691

575
247

74I
F7s

2
?42

242
118

40

125
86

lb

49
1

29

13

2
8

7ß

336
tr

948
7

659

715
2s,52§

81
80

123
093

u3
24

615

368

903
2AO
260

67
15

35
979

765ß

3

2

7q

3

733
276

625
33

402

811
976

74

6302§
300

2ß7
156

3 432
310

606
72r

6

2

I

I

85
1 682

519
49

2 530
5

2 068

I 014
605
156

s74
187

340
a 047

756
37

2 ü33
11

1 780

2t5
a 047

| 275
85

5 353
16

3 848

980
051
457

1 085
378

555
16 094

205
24

919
t2

580

324
152
30

r73
50

43
522

27

105
20
55

163
19

6

7
31

3
4ß

232
2q

024
32

645

23 008I 043
4 1166

4 233
2 608

2 427
109 1120 2

13
14

15
16
t?

Frele Träger

Beratung/Therapie setzt an
bei dEn Jungen Menschenallein..;...'...in sin€r Grupp€ .
§Ei den Elternallein ..........in einer Gruppe .
in der Füiilie
bei dsn Jungen ilenschen und

Insg€sart
Beratung/Therapie setzt an
b€i den Jung€n menschen

75 2L?I 3t2

2 524
130 126

1 680
74

7 226
65

3 659

I

41 986
513

19 556

27 ß5I 719
4 234

5 7!B
3 073

4

2

18
19
20

2t
2i2ß
24

ß6
27n
29

30
31
32

trl
34
:t5

36

außerdenr -
b€i den Eltern ...in der Farilie
im sozialen utfeld .

bei den Eltern urd auflerdül
in der Farilie
iri sozial€n thfeld .....

ln dsr Fanilie urd in sozialen
thfeld ...

Zusdrnen ....

2

14 0:16

4
1

966
4116
301

511
191

566

allEin ........... 'in einer Grupp€ ...
bei den Elternallein '...in einer GruPPe .....
in dEr Familie
bei den Jungen l,lenschen
außerdelt
bei d8n Eltern ......in der Fanilie
im sozialsn tlnfeld .

bei den Eltern und außerdem
in der Faiilie
in sozialen unfcld .

in der Familie urd in sozialen
thfeld .. Insgesart ....

30 560
2NO

90I
624

3
311

2%
726

40

L27
94

85
808

92s
79

722

tis
ß7
15r

314
629

785
010

558
21 979

1 238
586

I 623
81

5 331

5 925
2 196
7 ?57

I 813
873

774
30 517

und

72s6ß
776

36 522

50 263
L6 762
8 704

1 164
7

1 027

I 618
55s
498

148
95

165
6 072

447
181

35

180
81

ll5
2 368

5

6
2

I

30

I 971
5 681

4 951
239 546
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Beratung

Therapie sor{ie nach Tr:igergruppen und Ländern

"3[]31- | *r"0""- l*"orn"rn-l*nernrana-lsaart"nd I s""n""n I sacnsen- l*nr".*rn-lrnr:ringenl
Jffi;r^lsacnsenlt'restralenlPralz I I lAnhalt lHolsteinl I

früheres I

Bundesgebiet I

Nachrichtl ich
nBue Länder

und BerIin-0st
Lfd
Nr.

227
127

108.3
61

4t4
75
48

8
t2
5

L OA2

13{
5115

897
4q

088

136
647
154

609
449

670
374

5

3

3

6
2
2

ß

214
542

073
2L9
878

27

13

774
1

042

L 924
171

7 958
91

3 431

5 927
1 596

857

744
698

342
23 739

274
18

098

715
886
244

483
255

777
400

884
232
q52

5
2
1

7t ß7
933

37 616
1ß1

17 15r

27 371
6 48727§
5
2

I 85996
aß7

76
5 1183

L2 020
4 879
3 606

1 005
6s0

940
47 770

m 707
1 475

64 689
700

31 039

670
374
734

353
747

25S
32S

2
1

10

&t0
44

4 705
58I 277

1 44S
29t
l11l

545
209

a2g 658

91
2

543

707

364
103ß

75
23

10
343

790
69

411
25

359

1l:}1
397
168

s92
410

137
589

3

2

I

358
309
243

19

1 226
a4

81I
552

1
206

839
97
44

49
72

?s
7 767

70s
68

2 85§t
24

1 153

L 792
300
L2q

343*ts
r12

7 822

10

10

1

85
5
1

1
2

115

8l
2

533

106

l0t2n

386
13

su
1

336

L 725
CZJ
374

158
155

115
4 703

1 098
118

707
25

422

1 4:t6
571
351

70
1S

37
4 881

I 1184
131

L 624ß
758

3 161I 094
725

224
201

152
st 584

899
153

4ß
10

588

| 278
591
524

57
12

267
4 987

579
77

451
1

293

856
322
r60

40n
1B

2 8Et5

L 47A
224

8S
11

477

2 t34I 013
684

g7
101

310
7 422

193 31537 I 1
2

3
4
5

I
7
8

I
10

11
t2

4

2

754
3

1911

357co
24

52
52

11
L 722

697
41

3 S51
55I 077

7 042
222

90

,4S13

157

77
7 9:6

2 979trrtr
246

L6 472
5 395
2 3L2

2ä4
108 7S0

38 243
11 883s 098

8 966
5 03r

4 011
19r 836

3 725
379

4 370
9.235

3 624
2 159

7 757
83 011672

279
98
24

74
2l

I
2
1

1
1

35

246
111

4
147
ß7

925
13!r

s18

568

6!'1
7§19
4ß

206I
451

4
404

665
I ltst
s9

58
27

29
2 0!14

559
7

1t65

4!t3tn

1 079
224
747

66
33

34
3 176

11 400
274

4 852

6 007
529

7 tzB
59 582

74 723
3 684
2 030

2 340
1 793

I 617
132

3 415
50

1 997

1 358
576
395

418
202

4 083
358

196
088
173

596
095

744
81l:}

342
a72

13
l4
l5
l6
t?

l8
19
20

2t
2t
Z3
z4

A6
27
2Aß
30
3l
32

33
34

35
36

190l0 3s0

707
76

tt2
5 442

tm
1116

I 756
1r 610

3$
20t
2to

21 3!t6

2 axt
?16

7 629
68

4 095

4 073tß2
63S

s01
457

367
22 750

I
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Statistischca t ndcssmt

Rachßgiundlaga, Hill3mcrkmrlc: Srehe lnformalronsblstl, das
BcstandlGtl dcs Erhebung3vordrucks ist.
Bcim Austüllen birtc dic Erläutcrungen bcachtenl
Bitte tcilen Sic uns mit, an wcn wir uns bei Rückfragcn wendcn
dürlen (f rciwilLgr Ang.b.):

tlr6a ?.lalo. lvod.hl/istnumm.4

Statistik der Jugendhilfe - Teil !

I lnstitutionelle Beratung 199-
NamG und Anschrift dGr.uskunflgGbcndcn Slcllc:

Kcnn-Nummcr:

Wird vom Statistischen Landesamt ausgerülltl
Irarr G.m..nda Gailarnd.r.il LIC Ir Sst I -14

Art dcs Trägcrs

- Träger der öffentlichen Jugendhilfe

- Träger der freien Jugendhilfe ....

ffi

Eintragungan sind du:ch dan/dic BctalGt(inI vorzunohmon
- Zutrctfcndas bitta anktcusGn odar au3taillan -

15

1r9r r r6-21

27

l-Tsl ze

29

Staatiangchörigkcit
- deutsch

- nicht-deutsch .....,
- unbekannt

Gcschwistcr
- Zahl der Geschwister

- unbekannt

bci den Eltcrn

- allein

- in ciner Gruppc

in dcr Familie . ...
im sozialcn Umfeld

Eitta nur cin
Fald lnlrcuzcn

Billc nur cin
Fcld tnkrcuzan

Sst

36

50

.... [-Tr1 sr

.... [-Trl sz

Sst

33

l'-T' I

lTa
r-Ttl

Jrhr

Angaben über die Person des iungen Menschen,
dcssentwegen die Beratung erlolgt B,n. b, BGs,nn d.r

GOSChICCht B.r.tung.uttüllln

- männlich

- weiblich

Altcr
untcr 3 Jahren

3 bis unter 6 Jahren
6- . I
9- .12

-12.. 15

-15. .lE
-18, .21
-21. . 24

-24. . 27

Bcginn der Bc.atung

Endc dcr Bcratung

Bccndigungsgrund

- Beratung wurde einvernehmlich beendet

- der letzte Beratungskontakt liegt mehr als
6 Monate zurück .

- WeiterverwGisung .

Jungcr Mcnsch l.bt
- bei Eltcrn

- bei eincm Elternteil mit stiefelternteil oder
Partner .

- bei alleineziehcndcm Eltcrnteil

- bci Großelternly'crwandten

- in ciner Pflegefamilic ... . .

- in cinem Hcim .

- in cincr Wohngcmeinschaft

- in eigcner Wohnung ... ..
- ohne fcstc Untcrkunft ....
- an unbekanntom Ort .....

Angaben zur Beratung
Wer hat dcn Kontakt zur Betatungsstcllc
aulgcnommcnT
- junger Mensch selbst .

- Eltern gemeinsam

- Mutter
- Vlter
- sozialc Dienste
- Sonstige

Anlaß dcs Bcratungsvorgangs
(bis zu 2 Ankrcuzungcn sind möglich)

- Entwicklungsauflälligkeiten
- Beziehungsprobleme
- Schul-/Ausbildungsprobleme .....
- Straftat des Jugendlichen/iungon Volliährigcn

- Suchtprobleme . ..
- Anzeichen lür Kindesmißhandlung
- Anzeichen für sexuellen Mißbrauch

- Trennung/Scheidung der Eltern

- Wohnungsprobleme
- sonstige Probleme in und mit der Familie ....
Schwcrpunkt dcr Ecratung
- Erziehungs-/Familienberatung ....
- Jugendbcratung ..
- Suchtberatung ...
Formcn dcr Bcratung/ThcraPlc
(bis zu 2 Ankrcuzungcn dcr hruPtsöchlichcn Formcn rind möglicltl

Ir]r-
TT' I

4

5

37

38
39
.lo
tll
12
a3
14
a5
46
17TT6-I

rr,-l
I-T"l
J-Ts I eo

ffon
ffo"
[oTl
l--lo4t

4a
rT4
rTtt

Beratung/Thcrapi6 sctzt rn
bci dcm fungen Mcnschcn

- allein I
- in eincr Gruppe .. . . I 49

)

32

2

1 I 9

1

2 I
2
3
1
5
6

I
2 I

I
I
t
I
I
I
1

1

1

2

3

1

2
o5

o6
I
2

o9

Sul[!.cio auM.t.6l a/to-r.

-46-
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Statlstisches Bundesamt

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhilfe - Teil t

1: lnstitutionelle Beratung 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Erfaßt werden alle von Beratungsdiensten und -einrich-
tungen abgeschlossenen Fälle von Eziehungs-, Fami-
lien-, Jugend- und Suchtberatung als jährliche Totaler-
hebung.

Mit der Befragung sollen umfassende und zuverlässige
statistische Daten über die Beratungen in der Jugend-
hilfe und tiber die Struktur der Beratenen sowie rlber
Ablauf und Dauer des Beratungsvorgangs bereitgestellt
werden. Die Angaben dienen in erster Linie der
Planung im örtlichen und überörtlichen Bereich und
sollen dazu beitragen, das System der familienunter-
stritzenden und -stabilisierenden Hilfen fortzuent-
wickeln.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches SoziatgeseEbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
3. Mai 1993 (BGBI. I S. 637), das zuteEt durch Artiket
5 des Gesetzes vom 13. Juni 1994 (BGB|. I S. 1229)
geändert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz
rlber die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz-BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGB|. I S. 462,
565), zuletzt geändert durch Artiket 6 Abs. 36 des Ge-
setzes vom 27 . Dezember 1993 (BGB|. I S. 2378, 1 994
r s. 2439).

rungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten auf Be-
zirksebene, gegliedert sind. Eine übermittlung von
Einzelangaben mit Namen und Anschrift ist ausge-
schlossen.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es mögtich, den Hoch-
scnulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschaftlicher Forschung für die
Durchfilhrung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelan-
gaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aufirand an Zeit, Kosten und Arbeits-
kraft den Befragten oder Betroffenen wieder zugeord-
net werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, !au-
fende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrifl der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für je-
den zu meldenden Beratungsfall frei vergeben wird, so-
wie Name und Telefonnummer der für eventuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prüfung der Angaben vom Erhebungsvordruck ab-
§etrennt, gesondert aufbewahrt und spätestens nach
Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.
Die verwendete "laufende Numme/' ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Beratenen dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
Die Erhebung erstreckt sich ausschließlich auf die be-
endeten Fälle von Eziehungs-, Familien- und Jugend-
sowie Suchtberatungen, die als ezieherische Hilfe ge-
mäß § 28 SGB Vlll durchgeführt werden. Diese
Beratungen zeichnen sich u.a. durch folgende Merk-
male aus:

- VorausseEung für ihre Durchführung ist, daß ,,eine
dem Wohl des Kindes oder des Jugendlichen ent-
sprechende Eziehung nicht gewährleistet ist und
die Hilfe für seine Entwicklung geeignet und not-
wendig ist". Sie soll unterstützend wirken "bei der
Klärung und Bewältigung individueller und famili-
enbezogener Probleme und delzugrunde liegen-
den Faktoren", "bei der Lösung von Eziehungsfra-
gen" sowie "bei Trennung und Scheidung,,

- Die Beratung erfolgt durch Fachkräfte verschiede-
ner Fachrichtungen, die mit unterschiedlichen Me-
thoden vertraut sind.

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 2
SGB VIII.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 1S BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe
sowie die Träger der freien Jugendhilfe auskunfts-
pflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung
zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.
Zur Durchführung der Erhebung übermitteln die Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den statistischen Amtörn
der Länder auf Anforderung die erforderlichen Anschrif-
ten der übrigen Auskunftspflichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach s 16
BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in aus-
drücklich geseElich geregelten Ausnahmefällen dürfen
Einzelangaben übermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG
an oberste Bundes- und Landesbehörden in Form von
Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, auch
soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall auswei-
sen, sofern diese Tabellen nicht tiefer als auf Regie-
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Es besteht ein Rechtsanspruch auf Beratung ge-
genüber dem Träger der öffentlichen Jugendhilfe.

Die Beratung ist kostenfrei.

Das Beratungsangebot richtet sich auch an junge
Volljährige.

Ein Verwaltungsakt des Jugendamtes, durch den der
Ratsuchende einer Beratungsinstitution zugewiesen
wird, sowie die Aufstellung eines Hilfeplanes durch ein
Team von Fachkräften gemäß § 36 Abs. 2 SGB Vlll
sind keine zwingenden Voraussetzungen fijr die
lnanspruchnahme von Eziehungsberatung im Sinne
von § 28 SGB Vlll. Daher sind auch solche Beratungen
zur Statistik zu melden, die die o.a. Anforderungen
erfüllen, denen aber weder ein Verwaltungsakt noch
ein Hilfeplan zugrunde liegt. Dies triffi insbesondere
auch in den Fällen zu, in denen sich junge Menschen
oder Personensorgeberechtigte direkt an Beratungs-
stellen freier Träger'wenden.

Nicht au2unehmen in die Meldung sind Beratungen

- in allgemeinen Fragen der Eziehung und Entwick-
lung junger Menschen gemäß § 16 Abs. 2 Nr. 2
SGB VIII,

- in Fragen der Partnerschaft, Trenriung und Schei-
dung gemäß § 17 SGB Vlll,

- bei der Ausübung der Personensorge nach § 18
SGB VIII,

- im Rahmen der Jugendarbeit, der Eheberatung
oder der Schwangerschaftskonfl iktberatung

sowie die Ratsuchenden der Sexual-Beratungsstellen.

Es sind nur Beratungen von Beratungsdiensten und
-einrichtungen zu melden, die

- mit öffentlichen Mitteln der Jugendhilfe oder zur
Förderung der freien Wohlfahrtspflege ganz oder
teilweise finanziert werden,

- über ein interdisziplinäres Beratungsteam verfÜgen
(Psychologe, Sozialarbeiter/Sozialpädagoge, the-
rapeutische Fachkraft, ggf. Arzt) und

- wöchentlich mindestens 20 Stunden geöffnet sind.

Sofern die genannten VorausseEungen erfüllt werden,
sind auch solche Stellen in die Statistik einzubeziehen,
die sich speziell der Beratung sexuell mißbrauchter
Kinder und Jugendlicher widmen.

Erfaßt werden allein die lnanspruchnahme von Bera-
tungsstellen durch einzelne Ratsuchende, jedoch keine
präventiven und einzelfallübergreifenden Aktivitäten

Reine telefonische Beratungen sind nicht zu erfassen.

Meldung zur Statistik
Für jeden Beratungsfall bitte bei Beginn der Beratung
einen Erhebungsvordruck l "lnstitutionelle Beratung"
anlegen und soweit die lnformationen vorliegen aus

füllen. Wenn eine Familie mit mehreren Kindern bera-
ten wird, ist für jeden jungen Menschen, dessentwegen
die Beratung stattfindet, ein Erhebungsvordruck anzu-
legen.

Die Erhebungsvordrucke bitte nach Beendigung der
Beratung vervollständigen und an das Statistische Lan-
desamt monatlich, die Meldung ftlr Dezember späte-
stens bis zum 1. Februar des dem Berichtsjahr folgen-
den Jahres, übermitteln. Hierbei ist es unerheblich, ob
der Beratungsprozeß aus der Sicht der Beratungsstelle
als beendet angesehen wird, ob eine Weiterverweisung
an eine andere Stelle erfolgte oder ob die Beratung
einseitig von der betroffenen Familie oder den berate-
nen Personen abgebrochen wurde.

Erläuterungen zu den Erhebungsmerkmalen

Beginn der Beratung (Sst 16 - 21)

Hier sind der Monat und das Jahr des ersten persÖnlt-
chen Beratungsgesprächs einzutragen.

Ende der Beratung (Sst 22 - 27)

Es sind der Monat und das Jahr der letzten Beratung
bzw. Therapie des Beratungsfalles anzugeben.

Angaben über die Person des jungen Men-
schen, dessentwegen die Beratung erfolgt

Alter (Sst 30)

Falls das genaue Alter nicht bekannt ist, bitte etne
Schätzung der Altersgruppe angeben.

Junger Mensch lebt ... (Sst 31 - 32)

- Als Eltern gelten auch Adoptiveltern, dagegen
nicht Pflegeeltern.

- Zu den Heimen gehören auch heilpädagogische
und therapeutische Heime.

Staatsangehörigkeit (Sst 33)

Hat der Beratene außer der deutschen noch eine weite-
re Staatsangehörigkeit, so ist nur "deutsch" anzukreu-
zen.

Zahl der Geschwister (Sst 34 - 35)

Hier ist die Gesamtzahl der lebenden Geschwister an-
zugeben. Zu den Geschwistern zählen auch Adoptiv-
kinder, nicht Pflegekinder.
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Angaben zur Beratung

Wer hat den Kontakt zur Beratungsstelle aufge-
nommen? (Sst 37)

Es ist nur eine Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schrifilich oder
persönlich. Anzugeben ist derldie Erstmeldende.

Unter "Sonstige' sind z.B. andere Personensorgebe-
rechtigte (Vormund, Pfleger), Pflegeeltern einzutragen.

Anlaß des Beratungsvorgangs (Sst 38 - 47)
Es sind bis zu aruei Ankreuzungen möglich, die den
Kenntnisstand zu Beginn der Beratung widerspiegeln
sollen.

o Beziehungsprobleme (Sst 39)
können z.B. im Eziehungsgeschehen anvischen
Kind und Eltern, im Verhältnis der Eltern zueinan-
der oder im Verhalten zur sozialen Umwelt allge-
mein auftreten.

o Schul-/Ausbildungsprobteme(Sst40)
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

o Straftatdes Jugendlichen/jungen Volljährigen
(Sst 41)
ist nur bei Strafmündigkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bereits voll-
endet hat. Bei delinquentem Verhalten von Kindern
unter 14 Jahren ist hingegen "Entwicklungsauffäl-
ligkeiten" anzukreuzen.

o Suchtprobleme (Sst 42)
Hierunter fallen lediglich die Suchtprobleme des
jungen Menschen selbst, nicht jedoch die anderer
Familienmitglieder.

Anzeichen für Kindesmißhandlung (Sst 43)
Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Gewalthandlun-
gen gegen Kinder gemeint, die entweder körperli-
che VerleEungen zur Folge haben oder/und im
Kind existenzbedrohende Angstgefühle hervorru-
fen.

Wohnungsprobleme (Sst 46)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhaftigkeiUObdachlo-
sigkeit, Trebe.

a

a

Schwerpunkt der Beratung (SstY8)
Die Frage nach dem "Schwerpunkt der Beratung" be-
zieht sich auf den lnhalt der jeweiligen Beratung, nicht
auf die Bezeichnung oder hauptsächliche Tätigkeit der
Beratungsstelle.

Formen der Beratung/Therapie (Sst 49 - 52)
Es sind bis zu zwei Ankreuzungen der hauptsächlichen
Formen möglich.

Wenn Beratung oder Therapie an anvei Stellen anseE-
ten, z.B. bei den Eltern und - getrennt davon - auch bei
dem jungen Menschen, sind zwei Felder anzukreuzen.
Dabei können Beratung/Therapie entweder in Einzelge-
sprächen oder jarveils in Gruppen, also mit Eltern bzw.
mit anderen jungen Leuten, durchgeführt werden. Von
den Vorgaben "allein" oder "in einer Gruppe" darf
jeweils nur eine signiert werden.

Wird als Ansatzpunkt der Beratung/Therapie "im sozia- 
,

len Umfeld" angegeben, so muß auch noch eine weite-
re der hauptsächlichen Formen der Beratung/Therapie
genannt werden. ln allen anderen Fällsn ;51 es mög-
lich, daß Beratung/Therapie lediglich einen Ansatz-
punkt aufireisen, z.B. bei Einbeziehung der gesamten
Familie von Anbeginn. Tritt dies ein, so ist nur eine der
vorgegebenen Antwortmöglichkeiten zu verwenden, im
genannten Beispiel wäre dies "in der Familie".
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BETREUUNG EINZELNER

JUNGER MENSCHEN
,





Deutschland Betreuung einzelner Junger MenschEn

Junge t'lenschen am 31.12.1998 und Junge Menschen mit oeendeter Hi]fe lsltl6
nach persönlichen Merkmalsn, KindschaftsverhäItnis,

Art der HilfE sor{is nach Trägergruppen

1

Geschlecht
Staatsangertirigkeit

Kindschaf tsverhäl tnis

Insgesant
nännl ich
v{Eibl ich

Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 56-1212-1515-18ta-21.
21 und äl ter
unter 18
18 und älter

Junge t{enschen leben

in der Fantlie 2l ...,.
außerhalb der Familie 3).......

Deutsche ..,..
Nichtdeutsche

ehelich , ....
ni.ht-ehel ich
unbe(anrrt

Insgesamt

männlich ..
Heiblich..

llter von ... bis unter ... Jahren
,unter 6,...-".-
6 - 12.......

Junge Menschen mit beendeter Hilfe
betreut durch

15 198

13 643
2 555

12 839

ll 711

7 534
4 177

I 854

6 955
2 909

I 0s3t 77t
8 034
1 830

515tzt

fr€i€
Träger

s 596

4 369
7 227

920
510

3 166
2 430

1.1 Insgesaart l)

3
2
3I

10
1

4a
4
2

13
3

8 9118 7 011

5
3

4 4272§4

506

6 411
600

4ß7 15 1160

3 220
7 267

77 324
4 t35

3 200
1 247

11 982
3 E7A

12 681
2 779

I 696
857
202

I 662
275

72 322 8 192
1 397

275
2 015
7 t23

339

296
01l:l

3 916

1730 3707 2
2 472I 5011

ß2 2G
868I 106t2% 907I lsts

I Et37

61
421
541
&t9
234

47

1 5{18
389

10

l0 754
5 454

567
206
739
666
515
504

178
020

I 864
L 847

13 064
3 134

505
497
960
752
394
202

115
596

I 477I 834

61
709
779
514
122
302

063
424

766
72r
425
603
459

I
2
5
4
1

10
5

25?
947
324
534
338
053

059
401

115
4:t3
581
1062

1

205
51,41
745
424
418
553

I
1
3
2

6 893
2 g7t3

3

3

I 725
272

1 496
370
7t

4 385
s54

4Aß
511

4 20S
996
134

3 889I 707

4 647
943

11 130
618
8118

I 423

884
53S'

1152ß
319
4S
241

81

I 101
322

1 0t5
327

I 280
143

I 088ä6
79

2 892
667

I ,{14
2 08Sl

208

1.2 Untsrstiitzung durch Erziehungsbeistand

657
297

567
531
437

2I
1

12-7515-r8
18 - 21 ....
21 urld älter
unter 18 ...,l8 und älter

Junge l,lenschEn leb€n

in der Familie 2't ,,,.,
außerhalb der Faiilie 3)........

ehelich .....
nicht-ehelich
unbekannt ...

2
?
2

8tt6
SSX|538

775
100

541
59

I 073
87s

7 518I 430
5 970I 041

a 243
768

5 539I 413
59

7 958
980

4 2AOI 059
3 179

737

28
627

548
368

t2l
740
55

3035
783
130

3

3

7

1l JqnSe Henschen, die Hilfe vetschiedener Art erhalten haben, hurden bei Jeder Hilfeart gezähtt.2) "Jung€ MsnschEn leb€n in der Fanilierr.b€deutet, d6ß die lungen l,tenschen-bei den Elternl bei Einem Elternteil mit Stiefelt€rn-tell/P8rtner ocler b€i einem alleinerziehendem Elternteil leben.g) ']qngq l'isnsch€n.Ieb€n außerhalb der FamiliErrbedeutet, daß diE Jungen ttenschen bei Großeltern/Veilandten, in einer pflEgEfsmitie,
-1.n einem Heim' in einer !,lohngemeinschsft oder in siner eigenen Ibhnung leben oder aber ohne fest€ Unterkünft sind. OhnE'JungeI.lensch€n, deren Aufenthaltsoit unb€kannt ist.

Junge Menschen am 31.12.

betreut durch
insgesamt

öffentl iche
Träger

freie
Träger

insgesafit
öffentl iche

Träger

SIBA, FS13, Reihe 6..l.1, 1996
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Junge Msnschen m 31.12.

betrsut durch

öffEntl iche
Träger

freie
TräJer

insgssamtinsgesant öffentl iche
Träger

Deutschland

Geschlscht
St6atsangehörigkeit

Kindschaf tsv€rhäl tnis

Insgesant
männlich

Alter von ... bis untEr ... Jahren

unter 1515- 187A- 27
21 und ä1

unter l8
18 und äI ter

Junge l.tenschen lEben

in der Farilis 1) .....
außerhatb dsr Familie 2),.,,....

D€utsch€ .,..
Nichtdeutsche

ehslich .......
nicht-ehelich .
unb€krnnt .....

Insgesant
nännlichr€iblich

Alt€r von ...
untgr 15 ..l5 - 18 ..

bls unt€r ... &hren

t8- 2l2l und älter ......
mt€r 18l8 und älter ......

Inge ienschen leben

in der Farilio 1) ..............
auB.rhalb d€r Faiilie 2)........

Deutsche
Nichtdeutsch€

ehslich
nicht-ehe
unbekannt

lich .....

B€treuung einzelner Junger Menschen

Junoe Menschen am 31.12.19S16 urd Junge Menschen mit beendeter- nach Dersönlichen Merkmalen,-Kindschaftsverhältnis,' Art der Hilfs so{ie nach Trägergruppen

Hilfs 1996

Junge l,,lenschen mit beendeter Hilfe
betreut durch

1.3 Unterstützung durch Betreuungshelfer

3 59§' 2 541 I 058

2 521 L 7% AO2
I 072 816 256

4 341 3 032

3 28Sr
1 052

692
424
739
485

2?sE
737

608
985

1 118
3?l

2 11522ß

366
975

3 568
538
235

1 2,rlsl2 474
7 742

375

3
2

663tt7

r SstI lliEt

freiE
Träger

1 108
201

1 032
176
101

,.97
867

2ä9
605

2 010
186
668

309

9§t4
315

84
1ßS
62t
165

5z|
786

796
513

2 {Nt1
373

373
169
058
264

542
322

987
796
656
r02
743
758

052
191
742
2t4

2 243
1 :86

65
395
1186
772

1160
598

632
428

907
151

881
106
7t

1
1

2 5:6
1 053

2 903
596

29ß
503
150

2 772
879

2 858
«)6§7

1 904
637

I 9S'6
5115

2 065
397

79

1, 4 Soziale Gruppenarb€it

2 159 I 492

I 382 1 188777 304

1 464 4161
1180
402
1{9

9111
55r

457
197

1 921
238

1 990
169

7 020
472

I 6:!8
52t

I 810
279

?0

I 134
358

727
377

5 780 2 St6 2. E:cS

4 739I 041
22ß

658

876t2ß
6841ll

2 72t
7SE

2 585
331

224
888

2 5:E
295

86

015
326

3
1

3

2 219
8r3

2 254
774

2 536
362
134

3 651

2 570
1 081

1 925
9!!7
599
r90

2ß2
788

3 010
6111

41

1 0rl8

4I
4
1

s

*2
198

ß7
ß3
545€t
754

il ""rrro" l{enschen leben in der Fanilisfl b€dsutet, daß dte JurE€n l,lsnschen bei den Eltern, bsi sinsn Elternt€it nit Stiefeltern-
tsilTPartn€r oder b€i cinsi alleinerzishend$ EltEmteil leben.

2) 'i:ürüL-iläänää-ie6än ;üffidib-Aä;-F&iiiä'r-bed;üiet,-oa6-Jie Jrrnsen r{enschen bsi Großeltsrn/vcrHandtgn, in Einer Pfl€sefaiilis,-' i;-äI;.fr-ltäim, in-äingi-6nöänpirici'ät-oäer-iÄ-äinei äiäenän [6niung lsben oder aber ohns teste unterkunft sind. ürn€ Junge
l{onschen, dsrcn Aufenthaltsort unbekannt ist.
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Deutschlend

Geschlecht
St6atsangehörigkeit

Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 66-12t2-15

Betreuung sinzelner Junger l{€nschen

2 Junge l,lenschen am 31.12.19§E nach persönlichen HsrknalEn,
hlohnverhältnissgn, Art und Anregendem d€r Hilfe

2. I Unterstiitzung durch Erziehungsbeistand

HiIfE Hurde angerEgt durch

5 657 l 558 3 0116

167
402
§t01s2
200
24

2 822
224

25$
lF0

2 701
3115

t20
ß7

447

27
197
L27

7§t
13

4

430
17

§2
115

363
84

277

23
97
42
:ts
l1

200
1t

l&tn
155
55

658

50
294
16€
117
24

4

&10
28

58s
73

518
r40

197

1t
6l
6l
q7
15
2

180
t7

166
31

162
:t5

ll5

5
:rlß6
l8

3

94
2t

9t
24

106I

3t2

16
100
86
72
!13

5

274
38

ß7
55

ß8
44

Sonstig€

727

l6
30
22
44
t2

15-18ta-21
21 und

6
t2

t2
15
18

älter

337
422
652
580
4t2
54

191
1165

III

202

:
19
65

702
16

84
l18

s
104

t73
29

286

-I
106
131
20

115
151

105
161

244
22

1168

-n
171
2ß
!E

1lxt
26S'

203
265
qt?

51

109
572
503

80

7
20
19ß
I

72
8

63
l7
67
13

111

2
14
13I
I

!B
3

27tll
:B
3

121

I
34

l1

:87
62
5 3

unter l8 ...
18 uncl älter

JJnge llenschen leben

in der Fanilie 1) .....,
außerhalb der Fanilie 2i' : :: : : : :: :

oeutsch€ ....
Nichtdeutsche

t,l€ibl ich
Alter von ... brs unter

untEr 6

. Jahren

5 I 49r
67

tt2
15

92
!E

105
22

84

5
24
24n

5
3

76
8

&t
2r
76I

2t7

2t
5{
1t6
67
t7
6

188
23

155
55

181
30

32
35

110
11

90
31

105
16

1l 903
754

5 007
550

3 291

230
909
785
958
:t63
{6

2@2
4osl

2 615
676

2 961
330

I 9{8

8 073
875

7 518rß0
7 SE8

980

1 4186
72

1nE
722

424 1 7E0

15
18 - 21 .....
21 und äItEr
unter 18
18 und älter

Junge I'tenschen leben

in der FaDilie 1) ...,..
außerhalb der Farilis 2)

Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesilt ......
Alter von

unter 6B-t212-15l5-18r8-21
21 und ältEr

18 und älter

Junge ltlensch€n leb€n

in der Farilie 1) ......
außerhalb der Familie 2)

Dsutsche ....
Nichtdeutsche

bis unter ... Jahren

75
26A
224
223
27

7

790
34

763
5t

765
59

2§2

444
534
168

13

2
2
2

567
531
437
s38
775
100

184
780
727
590

8Et
72

n7
101

249liB
207t8l

I 56§)
181

I :83
:t67

I 577
173

3 97S
817

4 278
518

4 7!t6

247I 269I 311§tI 1t86
:ß8
37

4 !l§[
405

2

2

2

rrJnge l{enschen l€ben in der Farilierr.b€deutgt,.daß die-Jyng€n l,hnschen b€i den Elt€rn, b€i sin€llt Eltsrnteil nlt Stiefeltern-lsil/Partn€r oder bei einsn alleinerzieh€ndsn Eltel+aait'ie6aä. - -- - --- -
rrJunss l{anschen lEben außerhalb oer-Faniiiäi teäöüiäi,-äa6-äiä'1.rrge, t{enschen.b€i Großsltern/vensndten, in €in€r pflegefaiilie,
iEr*l!ffrlEiT;nr0":*ffä1fl3?t3ä:iffi!:f. ooer in -inei eilenÄn ibffiüs iäü;-oda-ü€;";fi;'ääslä'üiärrunrt sind.

Insgesant den
Jungen

l.{snschen
selbst

Eltern/
E ltern-
tei I Jugend-

antlASD

Gericht;
Stasts-
an {61t-
schaft 3)

ander€
öffsnt-
lichs

St€llsn

Dlcnstsfreier
Trq)sr

1)

2)

3)

SIBA, FS13, Reihe 6.1.1, i996

-55-



Deutschland

Geschlecht

staatssngehörigkeit

l.tännl ich
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 15

Betreuung einzelner JungEr Menschen

Junqe Msnschen am 31.12.1996 nach persönl
Fohnverhältnissen, Art und Anrebendem

ichen MErknalen,
der Hilfe

Hilfe Hurde angeregt durch

2

2.2 Unterstützung durch Betreuungshelfer

2 527

Sonstige

15- l818- 21
18
15

26
17

34I
36

7

45

12
6

15
12

18
27

27
24

:t§l
b

88

20
24
30
14

4S
44

55
33

75
13

472

275
70?

31
4

377
35

387
25

ß7
{15

180

122
49

I
!7

16rl9
152n

592

3S7
151

40
4

5118
44

548
44

519
?3

712
447
812
158

I 559
968

r78
25

2 045
ß2

18r

2
55

l0s
14

58
123

416
1:r5

15{l
27

384

7
1042§

3,q

111
273

115
269

332
s2

1 873
654

I O72

340
344
330

58

6811
388

563
409

458
2t4

3 59Sl

1 052
1 191I t42

214

22ß
1 :t56

2 536I 06El

2 903
6{15

81t8

194
316n5

53

510
338

507
zqt
676
172

333

83
119
113
18

242
131

187
1116

28El
50

I 181

277
4:6
398

77

712
469

794
3A7

959
222

203

5
118

130
20

53
150

59
134

70s

20
297
322

70

317
3S2

517
192

581va

r66

7
7A
70
11

85
81

98
58

1:B
2A

875

27
375
392

81

402
473

615ß0
719
156

244

199
58
20

7

257
27

245
39

142
702

151

105
32
11

3

137
14

139
t2
7A
73

lrE

304
90
31
10

394
{11

384
51

43

8

2

28

11
8

:
19I

14
14t

25
3

16

I
4

:
13
3

t1
5

l4
2

44

20
12
t2

32
t2

25
19

39
5

21 und älter
unter 18
18 und äIter .....

Junge t'lenschen leben

In der Fanilie 1) ......
außerhalb der Fanilie 2)

Deutsch€
Nichtdeutsche

1.{€ibl ich
Alter von .,. bis unter ... Jahren

unter l5l5- l818-
21 und

unter 18
18 und älter

&ng€ l.lsnschen leben

in der Faiilis l)
rußerhelb der Fani

oeutsche
Nichtdeutsch€ ......

Insgsssmt

Alter von ... bis untsr ... Jahren

unter l5l5- 18l8- 272l und älter .......
unter 18 ...
18 und älter

&nge ilenschen leben

in dsr Farilie f) ..,...
au0erhalb der Fsmilis 2l ....,

Deutsch€ ... '..Nlchtdeutsche .

,1

I

il ".fr-" llenschsn leben in der Familietr b€deutet, daß die Jungen l,lenschen bei dsn Eltern, bei einem Elterntsil nit Stiefeltern-' teilTPrrtner oder bci Eineil Elleinerziehenden EltErntBil Ieben.,, il"!ffi"rfi:ifli"Ht":,ffiffiiLi:i"[:Ti'äE:ii:;lHIr-!:3"li: unmln"i§,:l"to::'"8ä?u3A::'?{Ytä,.iltli[l"it 
einer P*Eserar,ie'

3 ) trElnschli€ßliöh vorrflrndschsftsgericht. "

ß0
175

Dienstefreier
TrägerJ ungen

Menschen
6elb6t

dEn
Eltern-
tEi I

Eltern/
Jugend-
amtlASD

Gericht;
Staats-
anHalt-
schaft 3)

andere
öffent-
liche

Stel len

Insgesamt
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Deutschl6nd

Geschlecht
Sta6tsangehörigkeit

l,,lännI ich
Alter von ... bis unter ... Jahren

15

18- 18
2L

21 und älter
unter 18 ..,
18 und älter

Junge Menschen leben

Betreuung einzslner Junger Menschen

2 Junge l,lensch€n En 31.12.1996 nach persönlichen Merkmalen,
llohnverhältnissen, Art und Anregendem der Hilfe

2.3 SozialE Gruppenarbeit

Hilfe ,{urde angeregt durch

2 570

1 150
7:ts)
509
t72

unter15-

Sonstige

89

5{
28

82
7

83
6

58
31

a

35
6
I

4lI

40
2

2t
2t

131

89
34
I

t23I

123I
7S
52

in dEr Fanilie 1) ....
außerhalb der Familie 2l

1 889
68r

2 066
504

I 942
B2A

I 081

775
198
90
l8

973
108

944
737

8306l

3 651

I 925
937

2f§.?
78§t

3 010
641

2 772
879

6116
176

31ß
7A
35

7237

50

1 09St
188

1 020
ß7

122

20
53
32
17

73
49

91
3t

103
19

8l

2t
4l
72

7

62
19

'ro
l1
72I

203

4l
94
4E
24

135
68

161
42

175
2A

339
105

345
444

475
314

596
ls,3

82

8
36
:E

3

44
:t8

37
45

69
l3

871

r5
374
374
108

:t89
*t2

512
35S

66s26

ß4

227
2q

b
3

2q5
st

242
t2

173
8l

118

103
t2
I

115
3

1r9

85
33

372

324
36I

3

360
12

7

822

4t1
235
114

42

666
155

704
r18

1165

8

q27
44

395
70

374
9t

774
313
150

406

347
115I

5

3S2
14

:88
18

324
82

ßt

22A
20

1

2§t
3

247
4

185
86

657

575
55
t2
5

I 087
200

540
77

635
22

509
1rl8

78S

338

88

70
16

86
2

83
5

q2
ß

42

37

:

37
5

24
18

130

107
2t

tn
2

t20
10

66
64

l.leibl ich
Alter von ... bis unter ... J8hrsn

unter 15 .15- 18.18- 21
21 und äl ter
unter 18
18 und älter

.Ijnge fiBnschen lebBn

in der Fürilie 1) ...........
eußerh.lb d€r Fenilie 2) ....

Dalrtsrt!......"
ttiohtdedtsch€ ..

ItEgesdrt
Alter von ... bis untsr ... Jehren

15
18

21 und älter
Unter 18 ...
18 und älter

Junge l,lenschen leben

in der Familie 1) ......
außerhalb der FamiIiB 2)

Deutsche ...,
Nichtdeutsche

unter15-18- 599
190

360
12

258
114

l) rrJu4g ltBnschen leben in der Faniliertbedeutet, daß die Jungen l,lenschen bei den Eltern, bei einem Elternteil nit Sti€feltern-teil/Partner oder bei ein€m al leinerziehendem E lternteil- le6en.
2) xJ.rrqe l,lenschen_lEben außErhalb der FamiliE[ bedEutEt, daß die Jungen l,lenschen bei 6roßeltern,/Ver{andten, in einer Pf]egefamilie,in einsn HEin, in einer t"bhngem€insch8ft oder in einer sigenen lbhnung leben oder ab€r ohne feste lJnterkünft sind.(hne Junqe I'bnschEn, cleren Aüfenthaltsort unbekannt ist. -
3) "Einschließlich Vonundschaftsgericht.rr
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Insgesamt den
Jungen

l,lenschenselBt

Eltern/
Eltern-teil Jugend-

amt/AS0

Gericht;
St6ats-
ane{al t-
schaft 3)

rndere
öffent-
liche

Stel len

Dlenstefreier
Träger



Schul-/Ausbil-
dungsproblene

Beziehungs-
probleme

Entxick-
Iungsauf-

fäl I igkeiten
InsgEsamt 1)Staatsangehörigkeit

6eschlEcht

Dsutschland

1 Männlich

Alter von ... bis unter .. ' Jahren

Lfd
Nr.

Betreuung einzelner

3 .h/nge }{enschEn Em 31.12.1996 nach persönlichen lilerknslen'

3.1 Unterstützung

Hilfe

Straft6t

2 794 I 878 2 642

183
gst3 595

901
919

817
2
3
4
5
6
7

,6
t2

untgr5-t2-

5 657

337I 422I 652
1 580

slz
54

5 191
466

4 903
754

3 2S1

650
134

77

2 443
151

2 {Ntgß

I 239

195
31

235

15
162
53

5

77
497
606
5!16
142

10
15
18
2t

l5
18
27

und ältEr .....

äIter ..

I unter 18 .....
I 18 und älter

7 726
152

1 266

50
262
T27
s57
157

19

1 090
176

9{l§l
267

2 416
226

777
58

195
40

35

-
4E
5
1

29
6

24
11

270

-l9
la7
58

6

206
64

2195l

Junge l{enschen leben

in der Familie 3) .....
sußerhalb der Faiilie 4) .....'

244
358

626
%2

2
10
11

12 t'leibllch
Alter von ... bis unter Jahren

1 143

2?33ß
417
160

17

966
777

8Sl82ß

3 785

819I 227I 336
:t55

118

3§2
403

3 182
503

13
14
l5
16
77
18

l9
20

unter 56-L2t2-15
106
,455
299
290

67
t2

160
79

1 04S
190

2 615
675

230
909
785
958
363

116

2 AA2
40s

15 -'18l8-21
21 urd i

.,bnge ltlenschen leb€n

27 in der Faiili€ 3) ......
aa außsrh€lb der Faiilie {)

,6
t2

n Insgesait ......"
Alter von ... bls unter ... Jthren

untsr 18 ...
18 und älter

unter
b-t2-1515-18t8-272l und älter ...

l8r6runter
18 und ter ....

&rige ilerschen lsb3n

24ßß
27nA
30
3l

32
!r,

I 9,ß

567
2 531
2 tß7
z 534

775
100

I 073
875

7 518I 430

4 0«l

28!'r 458I 116
940
20t
29

3 803
z30

3 5118
485

625
519

3 144

127
759
927

1 003
299

29

2 816
324

in dsr Faiilie
auß€rhalb d€r

3) ......Farille 4)
2

l) ümc ilshrfrchzählungen.

äi i:It-fi[Iffiä,§#i:".5?"Plü,?1fl ;:o:Iiä.IäH"3r!"i,ffi["'€ß3fl3f;Lfä3i"i,tern, bei einen Ert€rnteu nit stier€rtern--' teiiTFailnei ooci-uei ätnm alleingrzishsndgn Elternteil leb'n'., I;i#i,:dhii;i"Ht.ffiH1;:"iilir#;':rä!!;!i'::g"* umttmx"!o*'"8ä:ß:Äl:"i{:tvüH::lü"it :iffi: P,essran,le'
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Anzeichen fUr
KindEsmiß-
handlung

Anz€lchen für
sBxJelIgn
l.lißbrauch

Trennum/
Scheidum
d€r Eltern

Hohnungs-
problem l06igkeit

Arbeits- sonstigs
Problene in undnlt der Farilie

I
Bishsrig€

durchschnltt-
.iche Deuer dsr

Hllfegenähruno
ln lbnatsn

Junger M€nschen

t{ohnverhältnissen, bish€riger durchschnittlicher Daugr, Art und AnIaß d€r Hilfe
durch Erziehungsbeistand

veranleßt durch 2)

$Jchtproblen€

Dsutrchland

2013 1

19rG
?8'2

Lfd.
Nr.

132

ß
37
!t8
1S
2

111
2t

110
22

100

23
2r
41
15

85
,?

?1ß

232

4S
58st
34
2

lSE
!F

181
51

154

6
32
17
118
41
10

r03
51

75
79

r18

18
27
11
2t
32I
77
41

68
50

272

24
59
2ß
69
73
l9

180
92

l1l3tn

84

15
36
28

6
I

83I

72
12

50

I
18
13I

1

49I

4lI

13{

24
54
39
15

t32
2

113
2t

61

22
18
16

:
56

E

5l
l0

2tt

4
65
B{
60
t5
2

194
17

156
55

272

4
88
a2
75
20

2

ßo
22

20?
85

593

llst
22t
184
111
24

4

565
2A

557
36

415

47
762
LOz
86
77

1

397
l8

386N

I 008

$
lErm
197

41
5

$2
1t6

st43
65

73

-
I

11
3

Illl

72
1l

20

;
1t

4

5
15

4
16

43

1;
22

7

l4ß

16
27

1 506

201
492
404
386

13,3
19,8
r8,5
22,0
26,5
1ll r0

110
l3

1 rl8!t
t23

2
3
4
5
6
7

II

1 192

L29
340
250
316l*l

18

1 387 19,7 10219 24,4 1l

20r7 t2

13
1,!t
15
16
77
18

t9
20

2l
22

ß

24
256
27aß
30
31

ti
3:t

L5,7
21,3
21,4
!s;92lrz
37rs

20,4
ZSrl

2 79ß 20,5

:l:l0 111,3832 2O,3654 19,11702 21,22L9 24,131 3!1, {
2 518 19,9n0 ßr8

2 304 zi,tl§ll 22,7

I 0!15
157

917
275

20.7
20re

SIBA, FS ,l3, Reihe 6.1.1, 1996
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Schu]-/Ausbil-
dungsproblane

EntHick-
lungsauf-

fäl I igkeiten
Bezi€hungs-

probl€n€Insgesait 1 )
Staatsangehtirigkeit

Geschlecht

Deutschland

Lfd.

Betreuung einzelner

3 Junge Menschen an 31.12.1996 nach p€rsönlichen f{erkmalen,

3.2 UnterstÜtzung

Hil fe

StraftatNr.

1 t{ännlich .,...
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter l5l5 - l8 .......
18 - 21 .......
21 und älter ...
untEr l8 .......
18 und äIter .-..

2
3
4
5

6
7

2 5.27

158

1 559
sE8

I 473
654

I 072

340
344
330
58

68{l
388

663
409

3 59S

393

t87
115

79
L2

302
91

297
96

304

781

393
226
1{U
2T

519
762

6:Er
742

243

t24
58
53

8

182
6l

771
7?

?L2
847
8t2

570
500

186
118

697

ß4
2t2
179

22

lIEß
201

.lKi
214

62
191
142
274

2L?
356

5:E
068

gst€'

391
340
237

31

737
268

742
217

{65

179
160
107

19

339
7n

327
744

1(E4

I 180

15
503
538
t24
518ü2

855
325

230

1
105
101
23

106
L24

1{11
89

1 1110

16. 608
53Sl
147

624
786

!tst6
414

J,nge ltlBrEcmn leben

8 in dsr Faiili€ 3) .......
I außerhalb der Fanilie 4)

l0 9{Biblich
Alter von ... bis unter ... Jahren

1l
t2
13

unt€r 1515- 1818- 21
21 und äl
untes 18l8 und äl

97
97

100
10

194
110

t4 ter
15
16 ter

JJnge l4enschen lsben

17 in der Fanilie 3) ......
l8 außsrhalb der Faililie 4)

19 Insg6smt
AltEr von . '. bis unter

unter l515- 18
18 - 21 ......
21 urd äIter ..
untsr 18......
X8 urd älter . '

Junee lbnschsn lsben

in dsr Ftnilie 3) .
außerhelb der Füil

Jahren

I 024

517n4
r94
29

801m

810
214

344
50

1 070
3Et4

1 10:ls1

20
2t
22
Z3

24ß

2G
27

2

I
1
1

2Iie 4) .........-"

I ) ohne i'lshrfachzählungen,

äi ',,$is.;!;äl#,H#h".[?"Plil,?äi 6ädäxiäti"ä3ä"3r3"i"Xi]1"":lg3fl3Pß"fä!i"trtern, bei Einen Eftrrnteil rnit stiefertern--' täiiTFaitääi'äei-uei ä jnenr alteinerziehgnd$t. Elterntsil lsbsn'
., lpüi#ffiin|li.Hl":ü#i;i5lg"lilil$Iyüig:i'!:g"H:'frilflit t!E:t"to:i'"8ä:u:Al:T{xi[.i#lil.:"it 3il3: P*eeeran,ie'
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Anzeichen fiir
Kindssmiß-
handlung

Anzeichen !i.lr
ssxJellen
l.lißbrauch

Trennung/
Scheldung
der'Eltern

lbhnungs-
problEnle

Arbeits-
Iosigkeit

sorrstige
Problere in und
mit der Familie

Bisherigs
durchschnitt-

lichs Druer der
Hilf€genährungln l{onEten

Deutschl6ndJunger l,lenschen

l.bhnverhältnissen, bish€riger durchschnittlicher Dauer, Art und Anlaß der Hilfe
durch Betrguungshelfer

vBranlaßt durch 2)

Suchtproblelne

2
3
4
5

4I
0I

6

4
,_

11

,:

11

L4
8I

l1

420

164
14t3
105

8

307
113

289
131

317

104
107
100

b

2t7
106

t74
t4x

737

268
%o26
t4

518
279

{163
274

10rG

11 ,49'3

10,8
10, 1

15,1
9r0
9'9

11,5

1lr8
9r6

11,3
lO,2

98

10
68
20

l0
88

118
50

ß

-
16
13

n

I
20

727

l0
811
:t3

10
t17

57
70

66

6
l1tß
I

17
4Nt

19
47

37

I
6

20
2

l5
22

t2ß

103

l5
t7
58

3

32
7t

3l
72

132

81
34
14
3

115
L7

110
22

75

115
l9
10I
64
l1

54
2l

207

126
53
24

4

179a

164
llEl

196

7
54

104
31

51
135

1:t5
5l

83

5
2?
!t5
15

32
5l

39
44

279

t2
8l

13S
47

st
186

77416

b
7

4
2

I
2

'10

l1
t2
13
14

15
16

t7
18

19

20
2l
22ß
2qä

ß
27

11,9

16rs
9r0

10,0
12,5

72.8
L0D4

I

8

:
:

I
4

72
l0

llr0

50

19
18
t2I
37
13

3l
l9

56

n
20
t2r
lß
13

:6
2t

II

20

l9

I
20

!7
3

-61-
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Beziehung§-
problene

Schul-/Ausbil-
dungsprobleileIrsgesart 1) Entrick-

lunosauf-
läl ligkeiten

Sta!ts6ngefürigkeit
63schl€cht

Dcutschla.xJ

Lfd.

BstrEuung einzeln€r

3 &ng€ l,bnschen ai 31.12.1SS5 nach persönlichen Merkmalen,

3.3 sozisls

Hilfe

StraftEtits

1 i1ännlich
Alter von ... bis untsr ... Jehrcn

2 570

I 150

753

558
130

47
18

68E
55

679
74

347

300
:ß

5
3

lrB
8

32t
26

1 100

881
166
52
2t

7 027
73

923

61{
197
88
24

811lt2

942ß4
l15
3l

I 206
l{15

r 085

723
!F3

472
111

429

3n
67
27

7

![t5
34

:tsts
34

t§2

437

316
87
27

7

403
34

392
115

zaz

274
52
16

266
15

mß

719

a?0l:[l
113

7

669
50

6118
7t

2
3{
5

6
7

unter 15 10
514
423
1:Xl

524§2

739
509
t72

I 88!t
681

2 066
504

I 081

775ls
90
18

973
1@

91t4
137

3 651

I 92s
sI37
5S
190

2§2
7Et

3 010
641

11
t2
t3
1a

15
16

20
2l
z2a
24ß

18 - 21 .....2l urd älter .

untsr 18
18 und äl ter

JJngB l,lcnschsn lsben
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Deutschland Betr€uung Einzelner Junger l,lenschen
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Deutschland Betreuung einzelnsr Junger l''lenschen
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l) FUr Jeden Jungen lrlenschEn konnten bis zu zhei anlä6se der Hilfe angegeben rerdsn
SIBA, FS 13, Reihe 6.1.1, 1996
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Deutschland Betrsuung sinzBlner Junger ltenschen
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V€r-
Handtgn

in €insr
Pfleoe-
fenilie

1n
einen
Hein

ln einsr
l.bhnge-

llEinschElt
in elnar
slgenen
lbhnung
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ln einer
sigenen
t,lohnungVET-

NAndten

bei
Groß-

eltern/
in einer
Pflege-
familie

in
einem
Hein

in siner
l.bhng€-

meinscheft

Junge
l{enschen
lnsgssamt

bei
Eltern

b€i eineil
E l terntei Imit Stief-elternteil/

Partner

b€i
al le insr-
zishenden
EItErn-teil

Dsutschland

6eschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
StaatsangehörigkEit

l.lännlich
Alter von...bis unter. '.Jahren

unter

Betreuung einzelner Junger l'lenschen

5 Junoe l,l€nschen Iri 31.12.1996 nach p€rsönlichen Hgrkmalen'- Art dEr HilfE und l,lohnverhältnissen

5.2 Unterstützung durch Erziehung6beistand

Davon leben

5 657 I 687 1 070 2lß, 26 92 l1l8

ohne
feste
Unter-
kunft

5
t2

6
L2
15

3137 1:t5
570

ß
305
374
317t
0ä

115

777
?42ll
008
62

n16
.166
179
z?

2

518ß
39{
lGl

10

517
30

57
450
540

1{(E
,ß2

90
3m
2092ß

39
8

833
4?

8At
44
7

724
r54

2ß
878
703
626
11{
2t

ßt2
1:t5

447
l@

12

131
1136

2
25
38
61
20

2

125
22

r09
3!l

6

tß
22

91

4
11
28
34
14

77
1,{l

58
32

1

uI

239

6
36
65
95
34
2

203
:E

167
65

7

2@
31

7
2t
22
34

7
1

84
8

58
27

7

89
3

78

B
16
25
22
:

69I
113
31

lt

77
7

170

13
37
47
56
16

1

153
17

101
58
11

160
10

156
558
652
593

7AI
059
a7

5{5
576

25

1 959
la7

91
&0gl7
320

55
2

131
s7

s70
308

10

0!,7
9t

250
058$€
913
ut3ll
190
t44
{15
884

:t5

056
274

3

2

3

8
110
68
75
13I

1S1
1{

t20
8l

4

1St6o

136

I
27
38
5T
8
1

u7I
80
T

131
5

341

1B
87

106
1A2l

2

318
Z3

200
137

4

327
l4

103

3
3

54
39

4

60
43

76
a

its
{16
57

8t5

2I
!t9
40

3

a
«t
66
12

7

75
10

188

5
4

93
79

7

102
88

142
20ß
tzl
67

189

-I
{10

t26
22

41
1,48

150
311

5

163
2S

275

-
7t

168
30

TI
1§ß

???
tß
I

ß32,

1t64

-
1

117
294
52

118
3116

372
79
l3

416
lE

t7

-
bI
2

6
11

13
3I

15
2

11

1
7

I
a
3

7

I
I
2

n

I
13
t2

2

14
l4
20

7
1

24
4

78-212l und älter ....

1194
400
75
l3

5 191
{166

1 599
88

I 622
1 652
1 580

untgr :l8 und
18
5r

4L2
5{

5 007
550

4 1166
1108

83

1 618
64

5

I

1

2

I
ter ....

shellch
nicht-ehelich .....,.
unbekannt

Deut8olB
Nidhtüerrtsche

Hsiblich ..,,,
Alter von...bis unt3r...Jahren

unter 5 .5-12.'
L2
1Sl8
211

untsr l8 ......
18 utrd älter .,.

3 291 880 .547 1 18

8 9rt8 2 $7 I 617 3 :I34

4§t6
72
'2

1 543
74

I 17r
4%
2t

r 525
92

12

24
909
7S
sE8
:,63

1t5

w.
1109

sES
675

47

s1
3:10

2

ohclich .....
nicht-ehelich
unbekrnnt ...

2

Deutsche ....
Nichtdsutsche

Irr393süit
Altsr von...bis unter... Jrhr€n

I

rnlxtr 6,6-12
12-1515-1€
t8
2t

2
2
2

2

5,67
531
qsn
stB
T'5
100

073
875

0!E
7trt
130

s8s0

unter 18
18 und äI

2

2

I

7
1

7

ehellch ..
nicht-ehsl
unhkannt
Dautsche ....
Nichtdcutsche
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oeutschland

Geschlecht
Kindschaf tsverhältnis
st""tIillniligrrit

Männllch

Alter von...bis unter.,. Jahren

untEr l5r5- l8l8- 2l
21 und äl
untEr 18
18 und äl

ter ...

ter ..,
ehel ich
nicht-ehe
unbekannt .......

t,leibl ich
Alter von...bis unter... Jahren

unter 15

Betreuung einzsln€r Junger l,,l€nsch€n

5 .tr.rnge l,,tenschen am 31.12. 1996 nach persönlichen llerknalen,Art der Hilfe und l5hnverhältnissen
5.3 Unterstutzung durch Betreuungshelfer

oavon leben

ohne
f€stE
Untsr-
kunft

L4
2

l1
3
2

15

3{t

t2
l6
9

2A
b

22I
3

34

519

276
222
1ost

L2

1lEl8
72t
455
139
25

523
95

259

133
s6ßI

229
30

18St
63

7

223
!t6

478

{0s
3r8
l:ts
l3

727
151

544
2029
7ß
t32

7L2
447
872
156

559
968

08!)
334
104

2 045
ß2

2

18
21

2 527 909

279
:ß9
257
34

518
297

870
t2
27

545
%4

ß4

131
113

416
4

244
50

n3
5
6

178
116

7 203

410
ß2
303
:B

82
3,1I1

1 153
L7
33

823
:BO

3115

113
136
8l
15

249
SE

25t
86
8

310
35

110

50
44
15I
94
16

8t
2A

1

s
t4

(55

163
180
!5
l6

31ß
712

ß2
114I
406

llst

85

22ß
31

7

47
38

60
18
7

70
l5

26

l0
7

:
17I
27

4
1

23
3

111

32
32
110

7

64
47

8l
22
8

9:t
18

18 63

72
lxr
t2
t2
51

52I
2

55
7

l8

1
7
7
3

8
10

14
3I

t5
2

81

I
19
rß
l5
20
6t
66
t2
3

72I

315

I
28

219
67

a
2A6

25.2
45
18

ß0
25

274

415
1tr}

116

4E
229

204
50
20

245ß

5&r

I
73

402
113

74
515

1156
!t5
:B

535
54

1ll

5
44
54

8

4ßt
62

97
?
7

8:)
2A

64

4
20
37

3

24
110

47
10

7

5l
l3

175

I
649l
1l
73

702

144
17
l1l

134
47

a2

l1
32
18I
4ß
l9
41
t2I
50
72

l1

4
5
?

st
2

7
3
1

10I

73

l5
37
20

1

52
2t
1t8
15
10

80
l3

tq
4

11
6I

18

16

5o

1

7
7

?

t5
18

ehelich ..
nicht-ehel

L 072

340
3M
330

58

684
:88
857
169
45

858
214

3 599

t0E,2I 191I 742
214

2 243
1 356

29,ß
503
150

2 S03
E$

21 und älter
unter 18 ...
18 und älter

ich

Deutsche
Nichtdeutsche .....

Insgesaft
Alter vDn...bis unter... Jahr€n

unter 1515- l8

untBr 18
18 und älter

€hellch
nicht-ehelich
unb€kannt ...
Deutsche ......

J.rlge
l,lenschen
insgesEilt

bei
Eltern mit Stief-

eltErntEi I/
Partner

bei einenElterntsil bei
al leiner-
ziehendem
EltBrn-tEiI

bei
Groß-

eltern/
Ver-

xandtEn

in einer
Pflsoe-fmilie

in
EinEm
Hein

in einer
!.lohnge-

msinschaft
ln einEr
eigenen
!bhnung
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:.n erner
Pfleoe-
famllie

1n
Einen
Hein

l&hm€-
msinschalt
in einer in einer

€igBnsn
Ithnung

ünge
l,l€nschen
lrrsgesart

bei
Eltern

bsi slnetn
Elterntsilnit Stief-
elternteil /

Partner

b€i
al leiner-
ziehend€n
Eltsrn-teil

eltern/
b€1

Groß-

Ver-
Eandten

D€utschland

Sta!tsffEelrörigkeit

liännlich
Alter von...bis unter... Jehren

untor 1515- lE78- 2l2l unc, äl
untcr l8
18 und ä1

ter ....
tor ......

ehelich
nicht{h3
re$akannt

D3utsche
Nlchtd.utscm

t{eibltch ...
Alter von...bis unter... JEhren

untsr 15
15
l8
2t
unter 18 ...
18 und ältcr

Dcutsche ....
Ntchtdautschs

Ii€gcsrit
Alt€r \ron...bls unter... Jahr.n

untcr l5l5- r8l8- 2l
21 tmd älter
unter 18
18 und ält.r

oh.]lch .

Betreuung sinzElner Junger ilsnschen

5 Junoe ltcnschsn ai 31.12.19S8 nach persönlichen Msrkmalen'
Art der Hllf€ und lbhnvs-rhältnissen

5.4 Soziele Grupp€narb€it

Darunter lebenc"""ry
Kindschaf tsvcrhäl tnis

ohn€
fssts
Unter-
kunft

2 570 I 206

1 150
739
50{,

615
359l8{

1ß

974
232

148
10tß

775
lt31

3ß

179
sts
44I

274
52

ztl
87
22

301ß

147

118ß
1

1€
4

!F
4l
1l

1!E
t2

4-r3

ß7
120
{EI

417
56

3t2ta
!ts

4iE
3?

53{

30€l
742

7B
7

181
8Et

3S
114
:E

q7t
63

292

232
52
9

244
8

26
63
23

2ß
44

82tt

541
194

81t
7

7!Esl
59rIT'

58

719
107

15

I
4

10
1

5
11

72
1
3

l0
6

3

iII
I
2

2

1

1

l9

I
5ll
2

6
13

l4
2
3

l3
6

44

13
17
111

13
31

:l:l
5I

lll
3

15

6II
6I
I
3
3

l5

59

19ß
t5
19
40

a
8I

56
3

1t8

I
L7
15I
ß
23

2A
11I
4E

3

10

3
5

?

I
2

7

:
10

58

ll
22
17
8

*tß
!t5
l4I
55

3

25

7?
6

23
2

I
t3

3

22
3

l1l

I
5
1

l3
1

I
9

t2
2

:B

ß
1l
I

36
3

17
l9

3

34
5

llEt

2l
11
t4
3

32
17

35
8
6

36
l3

19

l3
5
I

18I
15
3I

t7
2

68

3{
16
15
3

50
18

50ll
7

53
15

401
82
15

7

{8:t
22

{94I
2

!t25
180

I 7tl

I 016
4tn
ls9
55

141

13
72
56

13\n
toz
22
17

l:6
6

6il

t2
4!lI
t2
5l
53

6
4

55
8

204

A
115
6{
E

179

155ß
2t

190l{

172

1 8fft
681

I §169
27t
lltl0

lgt,z6n

I 081 505

TtSts
90
l8

973
108

8&tl:§
5?

€El0
2ßt

3 65r

I

I tß7
ä4

t 642406 19387 s0

2 Tr2
879

I 100
611

I

!t26gl7
5S
1S'0

2&
789

2f§/8
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Deutschlsnd

6eschlecht
Kindsch6f tsverhäl tnis
Sta6tsandehörigkeit

llännl ich
Altcr von...bis unt€r... Jehren

Bgtreuung einzeln€r Junger llen8chsn

6 .runge ilenschen nit b€snd€ter HIl!€ 1996 nach persönlichen l,lerknalen,
und lbhnverhältnissen 1;

Darunter leben

7t 324 4 76 1 583 2 5ß 303

Untsr-
kunft

ohng
feste

164

:
I

1t0
976
{1tn

tza
22
l8

7ß
!E

52

:
3

17
24I
20
32

37u
4

ltG
6

zta

-
4

57tzt
34

6l
155

161
!B
22

175
41

ß

I
7

7A
152

4t§t

ü2
20t
270n4
220
6:t

134

-
3

1t5
68
IE

ß
86

[Fß
10

1ß
11

417

I
10

119
220
67

130
zß7

309
54
511

31131
74

3lg

11
:t5

t1l4
106ß
190
t29
2@

1t5
77

273
1t6

toz

3I
22
,!18

t7
3

a2
20

89ß
8

94I

4i2t

3
20
s7

192tß
%

272
11§'

272
?0
79

367
5{

91

4
2t
l6
30
20

7t
20

llit
:B
l0
s
5

58

7
5

10
24
10
2

116
12

gt
20

5

56
2

l4§t

t1ßß
511
30

2

117u
76
58
l5

t42
7

SE

:
77

6252$
T7

922

Tt4
142

€El

sr
1!€

562

:
68

!84
130

68tß4

4m
a7
27

501
51

I 551

:
lrlss0
4ß
llEl {06

I 2t2
22{J
110

t§2
189

unter 56-t2
l5-18l8-212l und ältsr
unter 18 ...
18 und älter

ehelich
nicht-ehelichunb€kannt ... i.........
Deutschs
Nichtdeutsche

Heiblich
Alter von...bis untar... Jrhren

unter 66-72t2-t5

1116 60l 2{0 542
1 470 5A2
4 767 I 9:€
3 rß7 l.0€Et4 242

70ß 3723
4 301 I 602

9G€ 4447
1 3{1t 73944 205

I 151 3 {03
2 773 I 322

4 llE I :€0

l€
707
856

1 :87

30
299
:ts0
507
t77
37

27
274
285
555
!84
54

175
1108

155
31t5
e,

ß7
126

626

17
t24
175
240
a2

8

5s6
70

{4S
160

17

581l5

!ß
:TB
116085
416
62

I 731
47f3

1 605

584n
503
971
523
92

ls0
615

I 477
576t2.

2ma7

l 09:r

{6
258m
359t6

17

tEl
t42
776
87
:E

s4
lost

3 668

2
24
3?

117
104

1S

180tn
202
74
27

ffi
{8

109

3
t2E
4?
t9
3

87
22

611
!B
7

101I

472

5
:F
82

18{
r73
22

ß7
1115

266tt2
311

!!56
56

unt€r 18
18 urd äl ter

ehelich .....
nicht-ehslich
unbskannt .

mutsch€ ....
Nichtdeutsche

Irlsggsart
Altor von...bis untsr... J€hren

unter 6B-t212-15

15-18l8-21
27 utld t

15-18l8-212l uti t

8712ß
3 0!tI 100

I 166
214

3rc 7321571 24179 !E
3 530 I 0?3606 !F7

10 059
5 {01

4 28S'
1 816

rs 460 6 105 2 2@

3hclich ..
nicht-ehel 505s,

2 0:B
171

104
688

l0s
2 gtt

ß7
2 653

857
158

3 272
ltsE

2 015I tz?t

12 681
2 Tl9

ß2
947
!P6
534
:t!ts
oet

1
2
5
4I

90
841
9724ß
537
279

2I
79t
:t30
61t8

äl tsr
unter 18l8 uird äl t€r

unbekannt

[Eutsche ....
Nichtdsutsch.

t2 322 5 788
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240

4 ttßr 879
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D€utschland

Insgesant
i,4ännlich . ..

Alter von.
unt€r 66-L212-1515-1818-21

Betreuung einzelner Junger tlenschen

7 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1996 nach persönlichen l,lerknalen, !.lohnvBrhältnissen,- Dauer und Art der HilfE
7.1 Unterstützung durch Erziehungsbeistand

Sta6tsangshörigkeit
6Eschlecht

Durch-
schnitt-

I iche
Dauer in

J6hren

..bis unter...Jahren

21 und äItEr
unter 18
18 und älter

JngE |.4€nsch€n lebenin der Fanilie l) .........,.
außerhalb der Fanille 2) ....

Heiblich
Alter von.

unter 66-1212-15

..bis unter...Jahren

15
18
2t

-18-21

unter 18 ...
18 urd ölter

3 296 I 540 837 380 198 105 73

29
188

l4
102

78
,118

59I
3L2
F8

:rts
47

249

I
53
49
77
53I

188
6l

20?
42

629

29
155
t2?l!5ttz

17

500
129

5110
89

7
37
50
57
41

6

151
47

177
2t

138

4
3l
3l
33
29
10

99
39

109
29

336

11
688l
so
70
16

ßo
86

286
50

197
2AO
130

13

!B

6
6

13
6
7

25
13

32
6

i
8

16I
2A

25
37

42
20

42

3
5

17
t2
5

6
l7

311

.8
104

1l
13gl
27
:B
50
54

76n

2t

4
2
6
7
2

72I

16
5

72

6
I
2
3

7
5

7
5

33

t0
3
bo
5

l9
l4

ß
10

42

5
8

15
s
5

a
14

36
b

77

1
5
3
5
3

II

11
5

59

:b
l3
18
t4I
37
22

47
t2

17

14
J

55

7I
18
l1
l0
311
2t

{6I

62 1,7

l1167ß
773
ozt
11s,7
111

2
13
72
19
20

7

116
27

59
14

41

10
5I

l3
4

24
77

32I
114

2
23
77
2A
:ts
l1
70
44

91
23

2;
2A
3l
23

1

81
24

96I
69

1
11
19
15
l7
5

ß
23

52
17

774

I
33
47ß
40
7

t27
47

1118
26

715
122

505

?3
100lt3
ls8
80
2t

{04
101

3StS
106

342

52M
310
4ß
210
34

I 098
244

94
370
384
1165
r93
33

163
512
6068l{
337
6l

095*B

014
479

1'0
1r5
lr5
l17
2,7
417

1,5
216

l17

1r0
1r8
1r6
1'5
2rl
3ro
lr6
213

1r0
1r5
1r6
1,6
2rl
319

1r6
2rS

2 588 1 314608 226

2 787
509

20ß

1 592
1151

5 :t39

1 281
25S

953

69
r42
2223€l4la
7At
772

733
220

2 493

2

2 I l11l2n

694
11t3

106
358
45,it
675
360

91

I 5S8
41t5

ß2
1062ß
6S
857
202

no
059

385
s54

;
3
5
5
3

I

lr7
1r8

lr7
1r8

JJms l,l€nschen lEbenii dsr Fanilie f) ...........
eußerhalb d€r Faiili€ 2l ....

lr7
L,?
lr7Zr.sannen

Alter von...bis unter...Jlhren

15-187A-212l und ält€r
untsr 18
18 und ältsr

J.lme llenschen lebeni; der Faiilie 1) ...........
auBertalb der Fanilis 2) ....

4
1

4

il-r.rr,ro" U"*chen lsb€n ln dsr Fililietr bedeutet, daß die Jungen tlsnschen bei den Eltern, bei Einen Elternteil nit Stiefelternteil/-' piitäer oder bsi sineil rllslnErziehenden Ellemt€ll leben.

'' l#!ffJffiin",",1;::1":'mffiHi::"[3?t'*:"-lä!i:!rJs"i:: ltilHilotlE:x"30:i'"8*B3Äl3T#tl"üHli[,]^it :ll3: Prles€ramlrie'

SIBA, FS13, Reihe 6.1.'l' 19gG
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Davon nit einsr Dauer der Hilfs von ... bis unter ... .lahr€n

5-6 5-7 7 -A 8-9 I und
mehr

Ins-
gEsamt

unter I t-2 2-3 3-4 4-5

I

III



Deutschland

Insgesamt

t1ännlich

Betreuung einzelner Junger l,tenschen

7 Jurge l,lsnschen n1t beendEter Hilfe 1996 nach persönlichen f,lBrknalen, lbhnverhältnissen,
oauer und Art der Hilfe

7.2 Untertützung durch Betreuungshelfer

Staatsangehörigkeit
6eschlecht

Durch-
schnitt-
liche

Dau€r in
tbn6ten

3 28!l 702 818 550 447 308 118 63 74 85 t24 8,8
Alter von...bis unter... J€hren

unter15-18-
21 und

unt€r
18 und

l5
18
21täl
18läl

424
0€5
389
3St1

509
780

372
917

62

288
3*r
:EO
95

607
{115

61t3
4G

13
sl

t2
10

85

%
25
30
5

50
:t5

56
29

%
37
,{1
15

a2
56

82
36

57

2l
l5
l7

4

35
2t

36
2t

175

{6
52
58
19

!B
77

118
57

57
a2tß
40

13Sl
lES

2A
83

106

ß
l6
24
18

64
42

69
37

414

105
98

153
58

2ß
2t7

294
tzo

324
723

147

{0
47
118
t2
87
60

SB
1ß

594

100
192
225

77

ß2
302

422
t72

ltst
l8§,
251

61

m
3t2

38r
169

1116

20
44
611
l8
54
82

76
70

696

69
233
3r5
79

302
*)4

ß72§

5g
AL
370
88

360
1158

570
2tß

186

n
6El
81
19

86
100

95
9l

92
:84
451
to7
4ß
558

665
3:E

55
271
310
66

324
374

531t7t
237

118
113
64
72

161
7g

150
87

9ltst

103
384
374

7A

ß7
ß2

6812*

50
1115
177
65

205
242

8r0
10,8

9rl
8r6

2t
l0
l1

1

31
72

32
1l

ta
5l
27
!B
t2
7A
50

104
24

24
L2
23
l5
36
38

54
20

32

t4
5

1l
2

l9
l3

20
12

106

:t8
77
3{
17

55
5t

?4
32

18
19
2t

5

37
26

44
19

22

30ll 13,5
7r4

27
1l
47
!n

72
l3
rl:l !0 17

9r6
9ro

37
22
110ß
EO

6s

89
!E
76

ß
20
2tI
115
30

55
27

200

53
42
61
3{l

105
95

144
56

Junge MEnsch€n lebsnin d€r Farilie l) ...
äupäinaru ääi-räriiiiä'äi' I I I l

l.{eiblich
Alter von...bis unter... Jahrsn

unter 1515- 187A- 2t
21 und älter
unter 18 ...
18 und äIter

Junge l,lenschEn lebenin der Fanilie 1)
außerhalb der Fanilie 2)

Zusaflmgn

Alter von.
unter 15

..bis unter...Jahrsn
15- l87A- 2t2l und älter
unter 18 ...
18 und älter

1I

2

1

7
6
:

8r9
817

13,5
8r8

10,2ll,2
10r9
10,4

11,3
9r8

9r34 341

892

1186

I 004

13,5
717
8r4

10,9
2 71622ß

JJme l,lenschen lebenin d€r Fanilie 1) .....,.,,..
außerhalb der Fanilie 2) .... 914

9r0

t) lUupg t'tenschen.Ieben in-der FÜttilierr.bedeutet, daj, qig Jungen l{enrich€n b€i den Eltern, b€i einEn Elternteil mit Sti8felternteil/PArtngr oder b€i ginem alleingrzishenden Elternteil leben.2) :*§:^trPch€n.lebsn_außerhalb der Faniliati ueoöütet,-ääi diE J.ungen ttenschsn.bei Großslter!/v€mandten, in einer pflegefamilis,in ein€m Hein' in €iner lbhngsn€inschaft oder in einsr €ig€nen lbhäurB lebEn odsr aber'ohnE feste Unteikünat sind:

SIBA, FS13, Reihe 6.i.1, 1996

4247*'

015
3%

II

3I

Dävon mit einer Dauer der Hilfe von ,.. bis unter .,, ibnatenIns-
gesamt

untsr 3 3-6 6-9 9-12 12-15 15-18 78-2L 24-30,1- r4l 30 und
mehr

-73 -



D€utschland

St.6tsang€türlgk€it
6eschlecht

Insgesamt

ilännlich

Betreuung Einz€ln€r Junger lrlenschsn

7 JJnoe tlensch€n nit b€endeter Hilfs 1!,S16 nach persönlich€n l,l€rkn€len, l5hnverhältnissen'- Dauer und Art d€r Hilfe
7.3 soziale Gruppenarbeit

4 7§ 2 @? I 772 560 «10 202 90 54 59

37
10

7
5

47
12

52
7

34

26
4
3I

30
4

3t
3

sß

63
l4
10
6

77
l6

&l
10

1lr8
611

13,5

88 107 5,6

Durch-
schnitt-
liche

Dauer in
l{onaten

8r5

11,5

Alt€r von..
unter l5l5- l8l8- 2l2l und äI
unter 18
18 und äl

bis unter...Jahrcn
7652061 Ir 581ß2

28% I
1 913

3724 I
1 0t5

I 041

35
24n
20

5S
1ß

85
22

5S

:t8
5
s
7

43
15

47
t2

155

ß4
!83
161

{El

&17
204

7A
722s
35

200
130

237
93

toz

68
l9I
6

a7
l5

a7
15

Etz

1{6
14r
104

41

n7
l1l5

4.4l€

159
1§B
4el
74

657
515

209

SE
70
35
5

16Et
00

160
{ßl

t?4
oGt
706
118

263
v,4

57S
4t08

§2

85
191

7A
8

274
86

m
54

105
204
197
44

30s
24t

418
132

100

{8
30
17
5

78
22

7et
22

650

153ß4
2t4

{§t

§7
28:l

1§
l5e

8r7
7r8

817
7'4
611

63
56
66
17

119
8:t

163
:t9

66

4l
18

4
3

59
7

60
6

28

l0{
74
70
20

178
90

55
t8
10
5

73
l5

TItl
42

32
b
2
2

38
4

40
2

130

ß
13
l0
6

38
16

1t3lt
32

24
3
2
3

27
5

ß
6

86

119
l5
12I
65
2l

6Et
77

34
27
2tI
61
29

74
16

:15

23
7
2
3

30
5

3l
4

t25

57
31t
23lt
9l
34

105
20

10r0
1lr3
4r8
7r5
5r8
5'3

5r6
5r5

JJms ltnschen lsbenii d3r Fenllie 1) ...,.......
arßsrtralb d3r Failie 2l .,..

t€r

..bis unt€r...Jrhr€n

t€r ...
tor....

896
278

858
183

5 780 2 4tß I :81

hlelbllch
Alter von.

tJrlter 1515- 18t8- 21
21 und äl
untsr 18l8 urd 61

Inm itnschon lsbsni; der Filllie l) .
ruoerh.lb der Fanil

Alt3r von...bis unter... Jrhran
untSr
15
l8
2t urd ält.r
untor 18 ...
18 u.ü ältor

l5
18
21

87 73 10,524 n 4,3t2 37 11,97 27 8,1

111 t02 6,5l9 64 5,5

117 lu 6,213 31t 5,8223
15

2ß
414
742
375

I
2
1

3 6Et
2 tt7

4 S82.lts

259I 280
784tß

1 SStSr
910

2S8
588
4'16
79

8n
855

üme ilerlschsn labani; d.r Fnill. 1) .......rE rhalb d.r Fürille 2)
I gTt I 056472 3ß

r) nJ.f,E. l,IrEclrn loban ln (br Ffrillan badautet, dao die lungenPütirr d3r bat 31nü allainarzi.handsn Elterntsil l.hn.
"J,1o.-lfrrclIn fab.n iJgümfb d.r Fftlli.tr bdeut.t, daB dic
fn rlnfr Haln. tn alilr lShrrairlcn lt od.r ln 31mr sig.nen(lra ,u[. t{aiüc]r.n' (hran Aütanth.lttort urüakmnt ltt.

Itnschen b3i den Eltem, bsi einsr Eltsrntsll nit Stl3f€ltemtsil/
tum.n lhtlschstt b.i Gro$Itern/VeDrandten, in simr Ptlaoofarllis,
lonäurn lobn od.r lEr ohm test3 t]rtettulft stld.

Davon nit sinsr Dousr der Hil!€ von ... bis unter ... lbnaten
I Iso ,nd

21 - 24124 - 3ol ''Ehr3-5 6-9 9-12 t2-15 ta-2L*-"1Ins-
gelrant

unter 3

2')

-74 -
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Länderergebnisse



Betreuung einzelner
8 Jung€ l,lenschen am 31.12.1996

Art der Hilfe soNie

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
l,lachäeisung l**::'- l,t#H, l"*"" l*"'- l'"***l'"*'" In-'o'* l'""'*

I
2
3

4
5
6
7
8I

10
1l
12
l3

Insgesamt
Männl ich

16 198
10 7545 444

567
4 204
3 739
4 666
2 516

504

13 178
3 020

13 643
2 555

11 7114ß7 7023
519

36S
472
897

129
028
642
338
taz
50

137
232

772
597

254
113

856
549
307

129
373
L92
107

,46
I

801
55

6S5
161

81lS)
7

844
535
308

615
15ll
59
16

769
75

596
244

a42
2

669§7n2

1l§t0
77
77
25

567
t02
{l8l
188

555
104

547
965
542

1ß
347
418
447
27t
36

300
24?

ß42*l

041
622
4r9

tßß
327
!i06
€6
1l

st64
77

863
178

706
trE

277
t§l.z
85

42
103
114

18

145
t32
no

47

11l:1
134

2ß
151
78

153
!B
31

7

191
!t8

l6l
68

1

1

1I 474
962
512

27
539
316
374
178

116

250
224

150
w4

105
!89

625
395
230

27
r80ta
19S
83
14

5ng7

544
81

5!ßß

2n
167
62

34
toz
74
l9

136s,
1U

51

163
66

420
400
220

513
73
2l
l3

586
34

tuß
t92

3rKt
2??

2
1

86
54
32

1
13
22
32
18

68
18

85

53
:*t

87
40
27

1
l3
17ß

60
7

67

38
29

14
10

4

3I
l0

4
10

l4

11
3

75
38
37

7
13
42
11
2

62
13

64
1l

Ins
1 511

s33
578

77
402
3118
414,251

19

| 247
270

I 183
324

50 192 1 38825 274 t23

UntBrstützung durch

39 188 92477 173 55422 65 :164

4166
312
r54

8
44
50

t73
178

13

275l9t
305
151

t'l€iblich
Alter von ... bls unt€r ... Jahren
unter 66-t212-1515-18ta-2r2l und ältsr

1

unter 18l8 und äl
Deutscho

tsr ......,... 2

I

2
Bstreut durch14 üffsntliche Träger .15 frsie Träg€r ..,,.....

16 InsgBsant17 ilännlich18 Eiblich
Altar von
unter 6 .a-]r,u -:515-18

bis unter ... J€hren

8
5
3

2
2
2

I

7

Soziale

152t7t
t27

8

323rN
346
106

:tsl6
55

131
90
111

58
37
3,ll

2

sts
36

a2
ltlt

84
47

4§t
79

113
1l

tn
tza
185
6?

118
134

26
24

2

IIII
l7I
14
L2

23
3

8
l6
20
86
57I

130
58

106
a2

51
r37

5
7

19
5
2

31I
32

7

!t5
4

3
2l

24
5

2AI

11
t8

9118
657
m

567
531
t*17
5:!8
775
100

073
875

s8
980

011
st37

Stxt
527
o?2

052l9t
742
2t4

2 243I 356

2 903
6!5

l9
20
2t
22
73
24

ß6
27n

3l
9.
!E

3{
:F
:5
37

:Bs!
40lll

44
1l5ß
47
1t8
1l!l
50

5l
52

53
5{

s5
55

t3-21.Zf und ä1 ter .. ........

7738
212
2G

96I
423
105

755
t73

908
20

mt€r
18 und

18
äL

Betr€ut durchß öffentllchs Träger ..30 frBi. Trät r

Irsggsant
i5nnlich
hhiblich

Dout3chs
Nlchtdeutsch.

Altar von ... bis unter ... Jahr€n
unt6r l515-18ta-2t.
21 urid äItBr
untsr 18
18 und äl'ter .

7
1

3
2I

1I
1

ß
15
14

UnterstUtzung durch

62 62155 27987 173

Betreut durchA öffentliche Träger(13 freie Trfl]er . . ... .

Insoesaü
itännllch
hhlbIlch

2I 541
058

551
570
081

925
937
599
190

862
789

772
879

159
ß2

Altsr von
unter 1515-18

5
q
1

2
2

4I

3
2I

I

2

2

7
6I

5

a'

4
3

4
3

18-212l urd ältsr .....
unter l8
18 und äIter .....

4I

l) Jrngs l{enschsn, die Hilfe vsrschlgdsner Art erhaltsn haben, KJtüen bei Jeder HilfEart gezählt

2I
179
50

StBA, FS 13, Relhs 6.1.1, lS5
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Junger l,lenschen

persönl ichen I.l€rkmalen,
Träger0ruppen

nach
nach

tlecklen- |burg- |Vor- |po,mern I

s:sflsä; Insrr:rl*siri:"*l 
ssarrand 

| '""n"'n I xn:n- lt**lrl*',,*""1-;;*,arüilt-ü;ii!:,r;lhl:tttt

gesant 1)

6{St
tl34
2t5

68
224
156
131
:E
l7

SSIt
56

5S0
59

578
7t

581ga4
197

68
224
162
108
l8I

562
l9

s3!ttß

570
t1

188
064
124

113
8r4
442
ssg
350

70

768
420

807
381

2 410
778

244
4ß7§

3
2I

2I

1 6*r
257

228
702

576
1113
263

44
168
203
1S0
62I

605
7l

6i:t7
:19

615
61

62
t24
744
27

186t7t
n2ß
2!t5

62

587
:tsg2n

3rl8
t52

611
23

500
87

181
1!t8

470
117

s2
168
155
38

220
203

360
58

m
135

831
703rn
160
371?§
a2

531
300

6:6
195

325
505

Gruppenarb€it

l0
54
76
l9
64
95

157
2

52
to7

90
83

7

{6
37

8Et
7

90

ß
61

113
556
6907n7e
20

2ß2
t62

2 074
170

I 645
5StSl

513:m
r47

3
94

103
207
s3
13

407
r06

1151
a2

237
276

293
204
89

3
73
82

111a
2

26S
24

2ß
27

176
117

t37
103

311

I
60
6tI
68
63

tt7
20

30
107

8:t
59
24

34
36
10
3

70
l3
68
15

31
52

930
43:t
lt97

44
266
3r8
729
1165
109

356
574

II573
1188
185

4
100
143
249
149
2a

496
177

571
2

tß7
1t86

424
273
151

4
7A

109
158
66I

3rNt
75

42:

106
318

2

2

Erzishungshistend

Eetrsuungshelfer

I

I
-

r59 42iJ 357tu 317 25927 106 98

I

67
1ls,
18

8
22
2t
15

30
37

56lt

7
60

StBA, FS 13, Reihe 5.1.1, l§m

227
185

42

11
44
83
7S
10

1!B*t
22_7

193
34

69
49
20

q
%
20
l8
2

4F
20

P

60
s

107
!t0
17

s
48
47

3

57
50

r97

s{
13

5l
116

5

L7
l5
l4
5

32
19

51

3!t
12

877
441re
50

197
l1l5
175
88
22

567
110

641
!E

5{l
136

54rß7
204

50
175
L42
140ß

5

507
34

5ß
13

4§ts
{8

57
4t§t

8

l8
34
5

18
:ß
44
13

19
:18

73
55
24

6
t76
t2
u2
37

59
l0

29
50

406
310
96

24
52

150
r27
53

2ß
180

1106

137
269

1311
&l
51

19
44
57
14

t20
111

r94

77
57

L72
134
:B

I
59
73
32

67
105

t7_2

38
1311

100sl
7

5
?4
{10
2t
39
6l

190

22
7A

953
st73

110
!82
,llst
73!t
55:l
1!ts

1 658
6€6

2 316
38

I 158I 186

I tzs7n
:IS5

{0
217
300
379
167
20

s,6
787

I r01
2.

551
572

562
520
t42

sg
zta
273

72

317
345

6€6
6

:F5
307

569
4IEtr|
I:E

269
l!E
123

41

{05
16,{

559
10

4
5
6
1
8I

10
1l
L2
l3

t4
l5

l6
77
l8

19
20
2t
22n
24

Aß
27n
n
30

31*,
!E

311
:15
:E
37

:E
:x,

40
4l

42
{Et

44
1§
{6

47ß
ltEl
50

5l
52

53
511

55
56

444
073
77t

527
8142ß
933s3
37t
520
324

327
517

13I
4

3
3
3I

l1
2

1l
2

l0 5,ß
3 301

8ß
s,298$

527
3ra
137
159
808
80

137
6,88

867s8

1160
:f,6

!I37
oo7
930

7
4
2

oa2
137
91l5

8St7
185

:t54
681
673

2
1

I
2
3

2
2
2

7

5

B
1

2
2

889
142

I 926I 011

2 247
690

2 185
751

r 656
801
474
1{S)

2 457
625

2 2r3
86S

3
2

II 62
307

-77 -
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Betreuung ginzelnBr

I Junoe l.4enschen mit beend€ter Hilfe' Art der Hille soHie

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
Nachreisung I '",,*'- | 

,,#Ht | '"*'" | '""'^ | 'mff"- | '**" | '"'** | '""'*

Ins

545
374
171

74
40
42

144
264

41

2so
305

369
176

m
255

75
33
42

2
o

32
30

2

43
32

65I

50
25

l4
20
15
3S'
62

4

88
66

109
1t5

42tt2

19
20
2L
22ß
24

6ß
27n
n
30

31
E2
!ts

34
35
!E
37

:B
!E
Nlll

r8l
!E

131
2t7
234
l11l

2G
142

rß
:E

7

6
15
2tI
2t
22

ß
17

42
1

,q60
324
r36

ß2
9573ß
s34*ß
063

059
401

681
779

15
11

4

1
2
5
4I

t0
5

72
2

1
1

441
004
437

20
259
217
4!t8
:EO
t47

944
49?

0r4
ul7

962
479

47tna
183

20
58
74

138
lo7

7A

290
181

!E{
7t

a2
4t§t

3r32ß
87

32
113
l17

51

1115
168

ß4
79

204
lost

657
llst0
167

&2
la7t6
22

5ost
1{8

!m
27t

«E
?21

332
974
358

ß
164
190
444
419
90

a23
509

087
2ß

655
677

534
3ß
209

25
124tß
179

74I
1l5t
&t

ß7
TI

!126
2ß

!§
308

90

l6
720
204
58

r!€ß2
?22

76

1615m

4t00
341

59

91
lrl5l{tl
23

2§
1511

308
92

15{2§

185
727
1164

50
400
346
2t0
727
52

006
179

806
379

0$t
86

353
2t8
135

50
115
8?
56
!15
10

308
{t5

272
81

31t6
7

5115
325
220

3ff1
lo2
44
l1

491
55

315
230

5!18

ffi
t77
109

r55
s2ß
31

207
79

zla
58

207
79

202
126
?6

3
15
3{l
67
88
10

724
78

201I

150
52

127
70
51

3
l5
2t
43ß

4

88*l
t20I

85
!B

115
27
18

4
t0
2ß

5

111
3l

f
a€

7

36
29

7

I
l4
13

1

22
14

P

27I

1 1 097
772
325

30
773
181
342
313
58

726
371

826
27t

8522ß

30
155
80
sts
79
15

!ß0
§t{

387
87

1l:l8
t6

I Insg€sant2 l,,lännlich3 tlsiblich
Alt€r von ... bis unter ... Jahren
unterll

5
b
7
8I

l0ll
t2
l3

6
L2

6
t2
l515-1818-21.2l und älter

untsr
18 uncl

18 .......älter ...
I

Betreut durch14 öffentlich€ Träg€r
15 frele Trä{Jer .....

16 Insoesartt? l.räänl lch18 hleiblich
. Jahr€n

I 861t
s 596

5 !t39
3 296
2 043

ß2
1 10572ßI 6S16

857
202

4zfoI 05§t

4W
511

3 S16t4%

4 34132ffI 052

692t 4i24
1 7:p

1186

2 tla22ä

Unterstiitzung durch

41 15rl 115419 9l ar22 63 173

2
5

2l
l1I
n
12

33
8

,!t0
I

34
t4
20

3ll
l9I
14
20

:l3
1

10
24

unt3r l8
18 und ältsr
Deutscho
t{ichtdeutschs

Betrcut durchöffsntlich Träger .......frsie TräO€r

Untsrstützung durch

lrsgrsalt
IrEanlich

3rt8 :88247 24010r ln
41
90

312
54

rbiblich ...
Altsr vonl,tter l515-18.r8-21.
21 und äl'

bls untsr ... .lrhrsn 64
137
1!Dn
20t
156

%4tt2

Soziale
2?7ßtn

tsr .

unter 18l8 urd äl t3r ..
Deutscm
Nichtdeutsche ..

3 :86
975

3 032
1 30§l

8etrcut dutrh42 ötf3ntllcm TrägeftL? frsls Träger .....

{4 lrBoasartrts iläänllchS }Ilbllch
Altor von
untar 15l5-18

... bls unter ... Jrhren

5
4I

1
2I

3
2

4I

780
7:Xl
041

249
4L4
742
375

853
117

tß7
293

47ß
4S
50

5l
52

53
5{

55
56

18 - 2l ....
21 uttd älter
unter 18 ...,
18 urd ältir

55ll0
s8l{

165
7t2
185
92

t02
175

2 9182§4

f) J.rEa l{3nschon, dle Hille vsrschledensr Art orhaltan hrbsn, xrtü3n b€i Jedsr Hilfoart gszählt.

Botr€ut durchöffsntlicm Trägerfr.io Träg.r .....

StBA, FS 13, Relhe 6.1.2, ISE
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Junger lJlenschsn

19S nach persönlichen l{erkmalen,
nach Trägergruppen

""3[}31- | ,r"0""- l*-"n"rn-l*nernrano-l saar]and I ,""n."n I ,""n""n- l*nr".^ro-lrnurim"nl--------Y:t}t!ii"!---:-l.roVor- | sachssnltb§tfal.nl Pfalz I I I Anhalt lHolsteiäl - I früheres lneuELänder lttr.ponnern I ,l I I I I I I lBundesgEbietlundBerlin-ßtl

3 211
2 224

983

44
427
552

7 274
759
157

2 295
916

2 72t
lls)0

25ß
663

I 1t59
a?4
585

44
2€E
!t68
538
187

2A

t2ß
213

I :65
104

087
372

qa
:EEI

85

:E
147
205
6l

782
25€

ß2
88

377
7t

304
st1
313

274
sgt
367

70

*7
437

004
300

1 @11
220

290
a7t
419

4
85

191
015
775
220

2S
996

870
420

096
19{

356
201
1s5

4
lxt
79

727
78
25

ß3
103

3nn
269
87

5:€
1ß8
101

36
219
216
58

ffi
284
tß4
85

lES
180

:t95n2
l6:t

118
669
1ßl
727

7A7
608

I 0€8
307

Erz iEhungsbeistand

2I

1)

601
1164
737

44
717
270
136

311

431
170

600
1

242
359

2ß
184
91

%
86lls
{t0
8

227
§t

27qI

63
212

2lg
187
32

11
gst
a7
22

110
t0s)

2!3

11Nt
70

gesant

Eetreuungshelfsr

Gruppenarbeit

lo7s,
l4

!t8
56I

4

9{
13

r97

30
77

1m
927

StBA, FS 13, Reihe 6.1.1, lS

200
133
67

11
118
3S,
66
%
t0

154
!6

188
t2

148
52

744
92
52

ll
47
37
4t1

1:EI
742

2

1{13I

z

2
:

I
1

2

5n
:t9
l5

3
23
t8
10

ß
2A

115I

3
5l

784
641
L23

20
94
86

24r2ß
84

4413ß
7*tI

1151
313

265
t82
&!

20
81
56
67
27
14

224
4t

ry
126
l:xt

2t8
1(F
23

g
61l0l
47

70
1118

217I

1188
353
1!t5

l9
7t
8El

153
135
2t

ß2
156

ß2
36

340
11t8

2!ß
190
106

19
66
78
92
41
2

253
43

ß2
4

n0
16

75
50
15

19
44
t2
l9
55

63
t2

22
53

1t7
l0:t
74

18a
50

7

50
57

97
20

!ts
79

1t80
344
136

50
78

166
150'
36

294
186

403
77

2@
272

78
5l
27

6
29
31
t2

66
72

r
44
34

155
97
58

ß
63
5:t
13

8g
66

153
2

53
102

247
1S
51

a7
72
85
23

ltxt
r08

172
75

111l:6

3 243
2 s{Nt

594

72
8
3

II
4
3

2t7
775
442

277
667
881
34?
318
793

1
2
3

8 106
4 lll
st 686
2 sin

I t22
4 0s5

1 187
L 020

210

111no
4115

I 953I 290

2 lrE
2ß

I 742I 501

956
626
lxlo

111
168
2tß
315
r59

311

7Gt
747

947I

4ß
507

11t9
957
1!t2

90
lll 1lffi
153

501
61t8

gst1
158

8118
301

1:B$8
t72

222
1l8l
372

8El

6trt
1t55

057
81

4115
6St

4
5
6
?II

10
1l
t2
l3

l4
l5

15
17
18

l9
20
2t
22ß
24

ßß
27a
ß
30

31
32*t
34
:t5
36
3t
!E
!E
40
4n

42
{:t

44ß
116

47ß
4N'
50

51
s2

53
54

55
56

3

3&t
670
713

2tt
s!,8
981
381
704
168

5rl
872

ß7
916

192
*12
860

602
013
244
lrl3
515
577

375
477

184
008

6tt2
773
86St

027
!l53
370ß2

4
2I

3
2

3 881
502

3

I

It

II
2

2
2

t77
41

m64
17

34
113lll
23

747
r3{
nl

1,98
1!t3

2
1

4
3

I
1I

I

2 980
1 652

3 1ß0I 2t2
I

47t
77t

-79 -

8
44
58

270
175
22

380
1S7

{tst6
8l

247
330

lSsl
130
59

8
!F
111
64
38

3

1118
4t

173
16

t42
47

173
137
!E

4
65
90
14

69
104

150ß
31

742

215
18Et
32

22
141

47
5

163
52

773
42

74
141

4n
93

:lst8
372

79

52t
(51

819
153

5n
4ß

11t9
100

4N'

4
17
42
50
2E

7

l13
:6

149

63
86

tß2
422

40

22
166
216
58

188
274

30!t
153

:nl
8l

361
314

47

38
taz
t27

14t

220
141

:t61

82
2?9

I

1II



Betreuung einzslner
l0 Junge Menschen an 31.12.1S8 und

nach Art, AnIaß

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
tr,lachHeisung

| *rr""n- | ,*"n- | ,"r,""n | ,."rtn I ar"no.n- | ,".""n
I r6nd lru[:H*l I I ** 

| l,** | **""

1

2
3

4
5
6
7II

l0

Insgesant
darunter
bel
b3i
el

bol
bei

16 198

51al
2 555
5 038

520

474

619

ß2
447
44
30
24
2A
91I

447

567

159
34l:l

36
18
32
{1I

124
27

194
l6€
219

43
1€I
15
119
13

2

115

3.2

77
57
!18

204',
?

3
12
10
22

:6
10.6

174ll8
180mßI

5
36
51I

110

9.2

369

953

327
?ß
62
37
71
4S)

111
13

185

554

133
342

19
5

35
30
51
6

176
90

724
5
1
3
4

39
13

1

136

2.0

191
101
390
l5

8
2
6

31
13

1

90

18. 0

129
llsl

1110
311
1l
2
4

22
16
15

50

15.1

86

22

29I
4I
3I

t7
1

202

55

35
45I

2I
t2
40
2

29
52
59IE

1

1
2I
4

32

1.0

20
l3
72
77

-,
I
2

I
8.6

1) ..
leb€n

EltBrn Stief-eingtr
terntei
alleinerzieh€ndem Eltcrnt€il ..
Großsltern/vefirndten .........

einer PflEgefamllie ...ginsr Heim
einer l{ohng€rn€inschaf t

75

l6
7

16
5
1

t8I
4

2

1

5q7

516

230
560
59
19
3S
18
98

8

473

212
386*l

77
20
t8

156
11

189
170
zfft
30
29

q
t2
69
20
10

xl7
7.7

40
2l
55

317
37

3
l0

7
!t5

55

9.0

511
50
47ß
21I

2
10ll
t0
4Et

5.6

054t
101
354
273
t62

52
133
520
1*t
55

541

1.7

797
607
:F8
6114
:81I

47
100
135
lSat

an
9.3

077
668
067
118
201I

110
t1ßll0
111

544

5.1

Junge l,lenschsn

1m 1511
50 1l€14

41 t7794 515L2 5973715 65155 L262 1115207

Junge l,lenschen nit

tlnterstützung durch

1n
in
ln

370
422
ß7

3 664. 412
lllg

na

15 1150

6 r05

2 209

2ß

421
4L7I 551
216

ln €lner eio€n€n lbhnung
ohne feste UntErkunft ..

t1

t2
13

l4
l5
l6
t7
l8
l9
20

2l
22
23
24ä6
27nß
30
3l
32

:B
34
:E
:E
?7
:B
!E
40
{1
42
4l!t

44

{t5
r§
47
rl8
49
50
51
52
53
54
55

56

Insgesant 1) ..
darunter Ieb€nbi Eltsrn ..

1332 1 75

25

5
L7

11
12
2

I
l7
20

2
2I
1
5

t4
1.8

5I
t2

4
5

2I

27

16.8

545

95

37
772

18
q

14
94

t20
5l

31
68
56

5
8

2
11
%I
42

0,9

75
a2ll?

11ß
63

4
5

30
t2
65

6.4

ll
5

L2
32

2II
6

8.2

I

Soziale

097

367

155
308

{19
15
32
22

1:E
l3

2L2
taz
197
l6
13I
l3
42
8
3

L32

2.2

81
97

170
tlls
30

3
8

l3
l0
1l
91

t2.l

43n
66

200
5
2

10Ill
:B

6.7

bei eircn Elternteil nit Stief-
eltsrntsil/Prrtner .......bi alleinerziehsrden Elterntei-l ...

b3i Gmß€ltern/Venlndtenin einer Pflegefanillein eingi H€irn ...in einer hbhngemeinschrft .......-.
in sin€r eiglensn lbhnung
ohnB feste lrntsrkunft

Hilf€ velanlrBt
2
2
2

Straftat ...... . ;..
Sr.rchtoroblem
Anzsibhen ftir KindEsmißhandlung ...
lnzeichen flir se)(Jellen ],lißbrarch .
Trsnnung/Scheidung der Eltsrn .....
lbhnumsproblsrm .....
Arb€itslosioksit .....
sonstloe Pröblens in und mlt
der Fänilis

Durchschnittllch€ Dauer der Hilfs
ln Jrhren

Hilfe veranlaßt durch 2)
Entxicklungsruffälligkeiten .......
Beziehunosoroblsm€ .......
schu l-lAüsbi ldungsprobl€msStraftlt
Suchtoroblem
Anz.ibh€n tilr Kind6ilißhandlung ...
Anzaichcn flir sexJellen t{ißbrauch .

Hilte vercnhßt clurch 2)
Entnicklunosauffälllgkelten .......
Beziehu.rosoroblsrE . . .
Schul-/Aü6bi f dungsproblstBStrrft!t
SuchtoroblsrE
Anzeibhen for Kindesnißhandlum ...
Anzeichen ftlr sexrellen l{ißbrEuch .
Trannum/Scheidung der Elterfl .....
bhnungsprobl€lneArbettslosiok€it ........
sonstig€ Pröbleme ln und nit
d.r Fanilie

ourchschnittliche Dauer der Hilfe

I

I
2

Unterstützurig durch

l0I
10
29

:,
:

1

3.9

I
I
4

in ltnaten .......

1l -turEe ilenschen. dis Hilfe vsrschlsdsnsr Art erhalten habsn, llJrden bei- Jeder Hilfeart gezählt.
äi Frfidjiliünään-ttersönän rönnten bis iu znei Anläss. der Hilfe angegeb€n lprden.

-80-
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Jung€r Henschen

junge Menschen nit be€ndeter Hilfe 1996
und Dauer der Hilfe

burg-
Vor-

Mecklen-

poflmern

ruieoer- |
sachsen 

I

rrrorornein-lnneinrano-l saarrand I s""nr"n I s""n..n- l*nr""^ro-lrnri.i..,o"nl-------19:!:i:!1i:!--------l.,lEstfalenlPfalz I I lAnhalt lnolsteiäl - I Fri.theres lt{eueLänderI I I I I I I Bundesgebiet lundBerlin-Ost
1..0.

| 

*''

am 31. 12

673

beendeter Hi]fe

677

176

723
257

15n
26

8
43

6

1188

1116

777
129
l1

8
11

7
51

8

134
100
127

7
7

5
37
s
5

90

614
088
L26

31
59
25

11t5
2L

1 930

510

289
q75
50
25
16
34

221
l6

2t7
380

44
2t
s4
35

286
26

187

125
202

19
2

15
25
91

7

601

223

110
747
l6

3
23
13
58I

101
145
742

15

26
l3
59

t29
18

1
5
4

L2

22

7.8

57
t2
36

175

4
sI

L7

t5
'o2

702
62
953ß
7E

2
6
7

15
28

62

9.6

253
131
166
991

59
2

13
36
l9
13

133

3 188

1 0s8

513

176

89
757
t2

7
6
7

55
4

577

233

83
145
24

2I
10
67
5

73
6S
91
15
10

6
3

1lI
3

1t8

1.3

549

277

1162ß
29
7
3
3

25
1

200

75

29
72

7

4
4

58
45
50
2
5
3
3

:'
55

1.3

I

:
:
I

407

110

85
114

10
6
8

10
58

6

972

419

141'
747
23
8

33
3l

1111
16

52
72
77
10I
3

10
7
1

36

0.8

l8
l8
,98

425

3
8

18

47

3.2

51
2t
44ß7

2

1

27

3.9

227

84

43
47
5
2

72
2

30
2

764

315

156
726
27

7
39
19
76

5

114
94

722
6
5
1
4

15
b
2

57

0.7

19
16
27

192

:n
3I

l1
t2.0

58
57
51

226

1
4

3

15

3.8

406

1«l

68
90

8
3
8

27
56

3

€0
190

85
96I

3
25
20
43I

29ß
45
10I
2
2
7

19

0.8

18
39
29
89II

6

7I
23

13 844

4 790

103
s25
1160

2 354

6Sr

442
613

60
30
75
85

331
27

3 243

I 255

557
550

81
24

135
108
377

115

353
472
1155
50
77
5

15
55
27
t2

243

2
4

2

3
4
5
b
7I
o

l0

213
295
337
926l0l

2 290

924

105
155
172
33
77

3
13
23I

4

93

1.0

3 277

I 343

535
833

90
35

100
49

r99
27

5118
672
644

57
39
18
49

170
48
15

40s

1.8

I
3

L2 217

4 850

652
008
331
725
245
309
174
177

711
689
899
213
r45

47
118
{55
155
43

294

1.9

672
479
163
749
333

6
39
95

104
149

l1
t2

'13
t4
l5
l6
17
18
1§t
20

2t
22
23
24E
26
27ß
29
30

31

32

33
34
:t5
36
37
38
3S
40
111
42

43

4q

45
4€
47
1t8
49
50
51
52
53
54

55

56

125
724
170
895

2A
2
8
5

31
3,{

772

5.3

E4
205
307
756

15
2
4

24
5

25

88

5.7

1

Erziehungsbeistand

8
1
2

l{

7t
0.9

Betreuungshelfer

93
115

170
425
60

I
8

77
26

60

5.3

ll0
77

t27
249f

1
5
7

22

64t

5,1

I

4
4

%
26
39

166

1
7
3

11

Gruppenarbeit

1

2.4

4I
11
52

4
2
3

8

823
1163
760
362
186

7
36

119
105
86

455

6.2

3

43
73
,04
.118

3
1

2I
7

4

19
l0
24
a7
10

7
3
2
3

8

0

I 13 5 10.6 7s

500

10.4

53
27
57
29

1

-,
19

7.9

2
1
3

:'
:

2 275

SIBA, FS 13, Reihg 6.1.2, 1996
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St.tistischrs Land.s.mt

ß.chtrgrundl.g., Hlltsm.rkmrl.: Sichc lnform!lionsblrtt' das
Bcst.ndtril dcs Erhcbungsvordrucks ist'
Bcim Auslüllcn bitta di. Erlaulctungcn bcacht'nl
Bifia tlilcn Sia uns mil, ln wcn wir uns bci Rücklragln wcnd'n
dürf.n (ttowrlhg. Ang.b.):

f.l.ton (Vod.hl/lulnonh.4

Statistik der Jugendhilfe - Teil I

2 Betreuung einzelner iunger Menschen
199_

Nlmc und Anschrifl dar .uskunftgGbcndcn StcllG:

Kgnn-Nummlr:

Wird vom Statistischcn L!ndesamt ausgefülltl
Ua It sn 1 -taGamainaa Gamarädataillra'a

1

I

1r9r r

1t9l9l

Jungcr Mcnsch lcbt

- bei Eltern

- bei einem Elternteil mit stiefelternteil oder
Prrtner .

- bci alleinerziehcndem Elternteil

- bci Großelternly'erwandten

- in einer Pflegefamilie

- in einem Heim ..

- in einer Wohngemeinschaft ..

- in eigener Wohnung

- ohnc teste Unterkunft .....

t

2 2

3

1

5

t 6

2 7

3 I
9

I

I

16

17 -22
Bcglnn dcr Hlllc

23-28
Endr dcr Hilh

Hilt. dau.rt .n

sn

37
J.hi

29

Sst

- Zut..ftand.a bitta .nktau..n odat tustilllan -

15

Art dca T?5gGts

- Träger dcr öffentlichcn Jugendhilfc

- Trägcr dcr freicn Jugendhilfc ....

Art d.r Hillc
(bittt dic zutrGffcnd6 Hilfcart ankreuzen)

- Unterstützung durch Eziehungsbeistand.

- Unterstützung durch Belreuungshelfer ..

- sozialc Gruppanarbcit

Angabcn zur Hiltc
Wcr hat dic Hillc .ngc?cgt?

- junger Mensch selbst .

- Eltcrn/Elternteil ....
- Jugendamt/AsD ..

- Gcricht, Staatsanwaltschaft, Vormund'
schaftsgericht

- anderc öff€ntliche Stcllen . -

- OicnstG frcier Trägcr

- Sonstige

Anltß dcr Hillc
(bis zu 2 Ankrcuzungcn sind möglichl

- Entwicklungsauffälligkciten

- BczichungsProblcmc

- Schul-/AusbildungsproblemG """""
- Straftat

- SuchtProblcmc . ...

- Anzcichcn für Kindcsmißhandlung " " '

- Anzcichcn für scxucllcn Mißbrauch " ' '

- Trcnnung/Schcidung dcr Eltarn

- WohnungsProblcmc

- Arbcitslosigkcit . ...

- sonstigc Problcmc in und mit der Familic

3t

39

o
r3t

12

a3

4
16

a6

a7

t3t

a9

t

2

3

IIE
5

G

7

1

t
I
t
1

t
I
1

t
t
t

Angabcn zur bctleutcn Pcrson

G.schl.cht

- männlich

- wciblich

1r9r r

1

2

t

2

I

2

3

3t - 3rt

30

Gcburtsjrhr

35

Kindrcheftrvcrhlltnls

36

§t rtt.ngGhötagk.il

- dautsch

- nicht-dcut3ch ...,

- chclich .......
- nicht-ehclich .

- unbrkrnnt ....
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Statistisches Bundesamt

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhilfe - Teil I

2: Betreuung einzelner junger Menschen 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über junge Menschen, denen ambulante Einzelbetreu-
ung gewährt wird, wird jährlich eine Totalerhebung
durchgefrjhrt. Mit der Befragung sollen umfassende
und zuverlässige statistische Daten über die ambulan-
ten sozialpädagogischen Maßnahmen der Jugendhilfe
und über die Situation der dadurch betreuten jungen
Menschen bereitgestellt werden. Die Angaben dienen
zur Beobachtung der Entwicklung der unterschiedli-
chen Formen der ambulanten ezieherischen Hilfen
und zur Beantwortung von aktuellen jugend- und fami-
lienpolitischen Fragestellungen. Sie werden ferner frir
Planungsaufgaben auf dem Gebiet der Jugendhilfe und
für die Fortentwicklung des Jugendhilferechts benötigt.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches SozialgeseEbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
3. Mai 1993 (BGBI. I S. 637), das zuletä durch Artikel
5 des Gesetzes vom 13. Juni 1994 (BGBI. I S. 1229)
geändert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
geseE-BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462,
565), zuleEt geändert durch Artikel 6 Abs. 36 des Ge-
setzes vom 27 . Dezember 1993 (BGBI. I S. 2378, 1994
r s. 2439).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 1

Buchstaben a), b) SGB Vlll.
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe
sowie die Träger der freien Jugendhilfe auskunfts-
pflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung
zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.
Zur Durchführung der Erhebung übermitteln die Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen An-
schriften der übrigen Auskunftspflichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach s 16
BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in aus-
drücklich geseElich geregelten Ausnahmefällen dürfen
Einzelangaben übermittelt werden.

' Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG

an oberste Bundes- und Landesbehörden in Form von
Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, auch
wenn Tabellenfelder nur einen einzigen Fall ausweisen,
sofern diese Tabellen nicht tiefer als auf Regie'
rungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten auf Be-
zirksebene, gegliedert sind. Eine Übermittlung von
Einzelangaben mit Namen und Anschrift ist ausge'
schlossen.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschaftlicher Forschung für die
Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelan-
gaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeits-
kraft den Befragten oder Betroffenen wieder zugeord-
net werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende N ummern/Ordn u n gsn ummern
Name und Anschrifi der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für
jeden zu meldenden Betreuungsfall frei vergeben wird,
sowie Name und Telefonnummer der fiir eventuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prüfung der Angaben vom Erhebungsvordruck ab-
getrennt, gesondert aufbewahrt und spätestens nach
Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die venrendete "laufende Numme/' ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
ln die Erhebung werden einbezogen,

junge Menschen, flir die ein Eziehungsbeistand
oder ein Betreuungshelfer tätig bzw. eingesetzt
wird,

junge Menschen, die sich kraft richterlicher Wei-
sung, auf Veranlassung des Jugendamtes oder
freiwillig an sozialer Gruppenarbeit beteiligen.
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Meldung zur Statistik
Für jeden Fall, in dem ezieherische Hilfe in Form et-
nes Eziehungsbeistandes, Betreuungshelfers oder der
Beteiligung an sozialer Gruppenarbeit gewährt wird,
bitte einen Erhebungsvordruck 2 "Betreuung einzelner
junger Menschen" anlegen und bei Ende der Hilfe ver-
sehen mit der Monats- und Jahresangabe unmittelbar
dem zuständigen Statistischen Landesamt zusenden.
Werden einem jungen Menschen im Berichtsjahr also
beispielsweise zwei Hilfen verschiedener Art gewährt
(2.B. Betreuung durch einen Betreuungshelfer und so-
ziale Gruppenarbeit), so sind zwei Erhebungsvordrucke
auszufüllen. Findet die Betreuung in einer Gruppe statt,
ist ebenfalls für jeden Beteiligten ein besonderer
Erhebungsvordruck auszufüllen und bei Ende der Hilfe
dem Statistischen Landesamt zu übermitteln.

Dauert die ambulante Betreuung über das Berichtsjahr
hinaus an, bitte die Satzstelle 29 (Hilfe dauert an) an-
kreuzen und den Erhebungsvordruck zum Jahresende,
spätestens bis zum 1. Februar des dem Berichtsjahr
folgenden Jahres, dem Statistischen Landesamt
übersenden. ln diesem Fall ist es zweckmäßig, die
Angaben auf einen neuen Erhebungsvordruck zu
übertragen, der dann für die Meldung im nächsten Jahr
venrvendet wird.

Grundsätzlich meldet die die Betreuung durchführende
Stelle.

Erläutcrungen zu den Erhebungsmerkmalen

Art der Hilfe (Sst 16)

o

Unterstützung durch Eziehungsbeistand
Pädagogisch fundierte ambulante Eziehungshilfe,
die das Kind, den Jugendlichen oder den jungen
Volljährigen bei der BaMltigung von Entwick-
lungsproblemen möglichst unter Einbeziehung des
sozialen Umfelds unterstützen und unter Erhaltung
des Lebensbezugs zur Familie seine Ver-
selbständigung fördern soll.

Unterstützung durch Betreuungshelfer
Eine richterliche Weisung, die dem Jugendlichen
oder jungen Volljährigen auferlegt, sich der Be.
treuung und Aufsicht eines Betreuungshelfers zu
unterstellen, kommt überwiegend als alleinige An-
ordnung in Betracht, ggf. in Verbindung mit ande-
ren Eziehungsmaßregeln oder Zuchtmitteln sowie
als vorläufige Maßnahme gemäß § 71 Abs. 1

JugendgerichtsgeseE.

Das Jugendamt kann einen Betreuungshelfer auch
bereits im Vorfeld eines Gerichtsverfahrens ein-
setzen, um so darauf hinzuwirken, daß von einer
strafrechtlichen Verfolgung abgesehen bzw. ein
bereits eingeleitetes Verfahren eingestellt wird.

soziale Gruppenarbeit
Soziale Gruppenarbeit soll helfen, Eziehungspro-
bleme junger Menschen zu bewältigen und auf der
Grundlage eines gruppenpädagogischen Konzepts
die Entwicklung junger Menschen durch soziales
Lernen in der Gruppe fördern.

ln der Praxis sind für diese Hilfeart auch Bezeich-
nungen wie Eziehungskurse, Übungs- und Erfah-
rungskurse oder soziale Trainingskurse üblich.
Soziale Gruppenarbeit wird nicht nur als Weisung
irp Rahmen des Jugendgerichtsgesetzes, sondern
zunehmend auch für nicht-delinquente junge Men-
schen mit vergleichbaren Entwicklungsdefiziten
eingesetä.

Nicht zur sozialen Gruppenarbeit zählt der soge-
nannte "Täter-Opfer-Ausgleich".

Beginn der Hilfe (Sst 17 - 22)

Maßgebend für den Beginn der Hilfe ist das Tätigwer-
den des Eziehungsbeistandes, des Betreuungshelfers
bzw. der betreuenden Stelle.

Bei der sozialen Gruppenarbeit gilt der Monat und das
Jahr des ersten Zusammentreffens der Gruppe als
Beginn der Hilfe.

Ende der Hilfe {Sst 23 - 281

Hier sind der Monat und das Jahr der Aufhebung der
Hilfe oder des letäen Kontaktes mit dem jungen Men-
schen einzutragen.

Eine,Maßnahme gi,lt als abgeschlossen, wenn während
eines halben Jahres kein Kontakt stattgefunden hat.

Angaben zur betreuten Person

Bei den Angaben zur "Staatsangehörigkeit" und zu
"Junger Mensch lebt bei" sind die Gegebenheiten bei
Beginn der Hilfe maßgebend.

a

a

Staatsangehörigkeit (Sst 35)

Hat der junge Mensch außer der deutschen noch eine
weitere Staatsangehörigkeit, so ist ausschließlich
"deutsch" anzukreuzen.

Junger Mensch lebt ... (Sst 37)

- Zu den Eltern zählen auch Adoptiveltern, dagegen
nicht Pflegeeltern.

- Zu den Heimen gehören auch heilpädagogische
und therapeutische Heime.

Angaben zur Halfe

Wer hat die Hilfe angeregt? (Sst 38)

Es ist nur eine Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schriftlich oder
persönlich. Anzugeben ist der/die Erstmeldende.
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Unter "sonstige' sind z.B. zu erfassen Arä, Pflegeel-
tern, andere Personensorgeberechtigte (Vormund,
Pfleger).

Anlaß der Hilfe (Sst 39 - 49)

Unter'Anlaß" werden diejenigen Ereignisse oder Fak-
toren verstanden, die die Probleme ausgelöst haben.

Sie sollen insoweit angegeben werden, als sie zu B+
ginn der Hilfe bekannt waren.

Es sind bis zu artrei Ankreuzungen möglich.

o Beziehungsprobleme (Sst 40)
können z.B. im Eziehungsgeschehen zwischen
Kind und Eltern, im Verhältnis der Eltern zueinan-
der oder im Verhalten zur sozialen Umwelt allge-
mein auftreten.

a Schul-/Ausbildungsprobleme (Sst 41 )
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

o Straftatdes Jugendlichen/jungen Volljährigen
(Sst a2)
ist nur bei Strafmtindigkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bereits voll-
endet hat. Bei delinquentem Verhalten von Kindern
unter 14 Jahren ist hingegen "Entwicklungs-
auffä I ligkeiten" anzukreuzen.

o Anzeichen für Kindesmißhandlung (Sst 44)
Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Gewaltanwen-
dungen gegen Kinddr gemeint, die entweder kör-
perliche VerleEungen zur Folge haben oder/und im
Kind existenzbedrohende Angstgefühle hervor-
rufen.

o Wohnungsprobleme (Sst 47)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhaftigkeiUObdachlo-
sigkeit, Trebe.

Die Angaben zu den Anlässen "Straftat' (Sst 42),
'Suchtprobleme' (Sst 43) und "Arbeitslosigkeif' (Sst
48) beziehen sich ausschließlich auf den betreuten
jungen Menschen, nicht jedoch auf andere Familien-
mitglieder.
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Deutschl6nd

EltErn ..
In der

al le
nicht

Eezugsperson( en )

Staatsangehörigkeit der Eltern/
des Elternt€ils

lie leben ständig
al

Sozial*idagogische Fami I ienhilf e

1 Famitidn ail 31.12.1996 und Falnilien mit bEendeter Hilfe 19S6
nach derEn ZusarnsnsEtzung soHie nach Trägergruppen

4 423 2 551 I 872

Familien mit besndeter Hilfe
betreut durch

3 786
637

1 8St3

1 515
378

6 168

5 202
966

72 ß4

11

I 137

3 rßE

I 257

I 760

4l€t4
781
603
354
167
152

t0%

8119
176

ß2
?st)
260
120
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3 556

3 042
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I 152I 178t2ß
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20ß
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335
545
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133t6
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202

185
262
204
t29
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860
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5 352
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964
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327
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2 296 7 277400 219

2 695

543
808
655
370
175
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3 696

641

2 116

958

1 4St6

2 103

4 321

freie
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1 200

1 019
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364
305
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lll8
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1 593
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444
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197
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4293ß
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274

601
721

1 060
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344
lt03
290
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203
240
744
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23

437
560
458
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58

1 255I 226
1 2r5

7 6St5

6 1168| 227

t42
437
660
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947
557
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6 und mehr

Elterntsil mit StiEfelternteil/Partn€r ...
In der Familie leben ständigalle Kinder/Jugendliche

nicht alle KindEr/Jugendliche ........
Z6hl der ständig in der FEnilie lebendEn
Kinder/Jugendl ichen

1
2
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4
5
5 und nehr

Alleinerziehender Elternteil
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nicht
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234

I
2
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3
3
2I
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6:ß
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401
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lutg
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2
3
4
5

2
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1
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sind ... I

der Geburtenabstand zHischen ältesten
und Jüngste,n Klrd/Jugendlichen
10 Jahre und mehr beträgt I 019 511 508
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öffEntliche
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SIBA. FS13, Reihe 6.1.1, 1996
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DEUtschIand Sozi6lpädagogische Faili I ienhilf €

2 Farilisn nach derEn ZusEnrn€nsetzung und Anregsndem der Hilfe
2.1 Familien an 31.12.19§,6

Bezugsperson( en )

Stastsangehörigkeit
des Eltsrnte

Hilfe hurde angeregt durch

der Eltern/rils sonstige

Fani I ient)ß

Elterntsil mit Stiefelternteil/Partner

Eltgrn.
In der FaniliE leb€n ständigalle Kindsr/JuoEndliche

nicht aIlE Kinöer/JugendlichE ...
Zahl der ständig in dEr Famili€ lebendEn
Kind€r/ .Irgend I ichenI
2

4
5
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3 786
637
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300
274
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I 137
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1 760
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:lst
27
l6

2
7

115

38
7
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5
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2t2
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,q5
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nicht

1
2
3
E
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-90-
SIBA, FSt3, Reihe 6.1.1, 19(}6

Fanilien in dsnenalls Kinder untsr 3 Jahro alt sind ........ells Klnd.r/&oondliche anischsn
6 und 15 Jahrä alt sind ......alle Klnd€r/ügerdliche zHischen
12 urld 18 $hie llt siTrd .....

der Geburtenlbta.d anischen ältgsten
und ltimsten Kind/Jugsndlichen
10 Jährs und mhr bsträgt



0eutschland
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Zahl der
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Sozialpädaqogische Fari I ienhi Ifs
2 Fanilien nach dersn Zusannensetzung und Anregendem der Hilfs
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131
72
:E
l6

ständig in der Fanili€ lebenden
Jugendlich€n

1
2
3
4

808
656
370
175
1e4

1 303

3 696

6,411

2 115

958

I 019

6S
92
53
34
11
11

687

605
a2

re
226
228

7 474

2 Att

4 8SE

3 982
913

I 323I 527
1 081

551
22.€
184

4 44tß2
L22

1ß9

I 256

5r0

686

59
97
72
40
t2
16

133

120
13

39
115ß
14
s
2

318

n2
36

134llt
73

747

66!l
7A

232ß3
144
77ß
22

652
83\12

54

234

1!6

a7

28l[t
ll:t
17
5
4

51

lli!
8

10
18
10I
2
2

180

l5l
29

65
5S
56

371

3ts
52

103
120
86
44I

st

320
39
t2

35

106

!t6

![l

329
ß2
!|!18
m
tL7
105

811

628
l8:i

216
234
191
100
Itsß

1 981
rxt0

19
22
72
10
5
2

:E

34
4

l0
t4

7
4
1
2

100

93
7

1t5ßß
204

t92
16

74
65
33ß
7
4

190ll
7

ß
67

ß
26

E

6 und mehr

Eltsrnteil mit Stiefelternteil/Partn€r ......
In der Fanilie leben ständig

270

2§
!t5

allE Kinder/Jugendliche
nicht alle Klnder/Jugendliche ...........

ZahI der ständig in der Fanilie lebendsn
Kinder/Jugendl ichen1......

1 050
243

344
1103
290
161
53
42

3 ttz
584

7 &i,5

6 4168I 227

2 742
2 qln
1 650§2

:rts
26t

2
3
4

AllEinerziehsnder Elternt€il
In der Farilie leben ständigalle Kinder/Jugsndlichs ..............nicht alle Klnder/Jgendliche ........
Zahl der ständig in der Familie leb€nden
Kinder/Jugendl ichsn

1
2

5 ......
6 und mehr

3 und mehr..

45 ......
6 und nshr

Deutsche/Nichtdeutsche

Faiili€n in dsnsn
al,
al.
6

Klnd€r untsr 3 Jahre alt sind
iche

und
zlrischgnalle Kinder/

72 18 t sind..,
ältestender

und
10 und nphr

III

Insgesant

In der F8nilie lebsn ständigalle Kinder/Jugendliche
nicht €lle Kindsr/.,ugendliche ...

Zahl der ständlg in d€r Faiilie lebenden
Kinder/Jlqendl ichenI ......

2
3

778
801ß2

25526
215

947
557l9l

I 306
168

410
472
316
r7l
63
42

344
92
!E

8,11

415i!t

247

181

5

le
le t

Insgssart
Eltsrn/Elterntsil Jugendant/

ASO

andgre
öffentlichs

StEl len

Dienst€freisr
Träg€r
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Erziehungs-
schvrierig-

ksiten
Beziehungs-
problene

vernach-
Iässigung

des
Kindes/
Juoend-
lichen

AnzEichenfür Kin-
desniß-

handlung

Insge-
samt 1)

EntHick-
Iunosauf-
fäIr is-
kEiten

Bezugsperson( en )

StaatsangehörigkEit dsr EltErn/
des Elternteils

FaniliEnt),p
NT

Deutschland

Lfd.

I Eltern

6 und mehr ..

4 ..r5 ,..
6 und

19 All€inerzi€hsrder EltErnteil

2....
3 und nehr.

10 ElterntEil nit StiefeltErnteil/P€rtner ...
In der Fanills leb€n ständigll aIIe Kinder/Juoendlich€12 nicht alle Kinder/Jugendliche ..,.....
zrhl der ständio in der Familie lebenden
Kinder/J.rgendlichen

2
3

4 423 I 886 2 413

Sozi6lpädagogischs

3 FamiliEn nach deren Zusarßnsetzung,
3.1 Faiilien

Anzefiir richgn
sExu-

el len
Mißbrauch

190

In der FamiIiE leben ständig2 alle Kinder/JugEndlichs ...3 nicht alle Kinder/Jugendliche
3 786

637

429
326
039
551
300
278

I 634
252

2
3
4

393
420

431
865
7tL
433
1gtl
175

317
555
1160
2?7
t44
r33

720

578
742

154
203
190
100

47
?6

2 09§l

I 729
370

576
719
804

896
038
234

047
477l1l
603
273
194

ffi§2
s7

at
289

376

64S

| 577

I 347
230

242
529
375
227
s0
79

732

2

774
229
185
73
52
13

1 949

583
675

ts7
4116
916
439
792
118

704
577
990
044
4412ß

270
6r7
1s8

7

149

106
1ß

27
38
37
36I

8

92

87
25

L4
22
2?
l3
10
5

224

157
57

39
75i 110

465

340
125

74
1:15
130
81
27
18

4n
27
10

10

11ß

:t8

80

710

570
140

747
190
762
88
61
62

330

235
95

75
91
75
57
77
15

875

6??
198

244
274
313

I 4A2
433

508
559
412
?32
110
96

738
727
56

266

405

91

1:ts
52

110
62
38
33

8I

93

?2
2t

?3
23
26
10
10

1

Lzt

94
27

37
36
118

404

304
100

100
t2t
92
57
23ll

352
42
l0

52

88

20

55

4
5
6
7Io

l3
l4
l5
l6
t7
l8

I 893

1 515
378

437
550
1168
249
12l
58

6 158

1 199

9712n

242
347
319
154
90
3?

4 033

3 392
641

1 031
1 365I 637

8 045t2 ß4 4 705

1 137

3 1l:ts

1 251

I 760

3 941 6 756764 I 289
3

588
144

4 258 1 915

434

I 118

501

597 265

In dsr Fatllie lEben st6ndig20 alle Kinder/.,rroendliche2l nicht allB Kinal€r/JrgsndlichE ..........
5 202

966
1 6118

301

691
688
570

Fanilie lebend€n

22n
24

I
2
2

% Insgesilt
In der Fanilie leben ständigß alle Kinder/Juqendliche27 nicht alle Kinöer/JugEndliche ..........
zahl dsr ständig in der Familie lEbenden
Kinder/Igendlichsn

4

503
981

taz
924
818
,ost1

61l5
4{4

276
954
254

l0
1

aß
30
3l
32
!ts

34
:E
36

37
3ä

:B
40

I
2

4
5
6

3
3
2
1

1
2
1I

III

Dsutsche
Nichtdeutsche
Deutschs/Nichtdeutsche

t1 3 424
329
105

Farilien in denenlll€ Kinder unter 3 Jahre alt sird .......
!lle Kinder/Jgeridliche zHischen
6 und 15 Jahrs alt slrd ....alls Kin&r/$gsndliche zHlsch€n
12 und l8 Jahie alt sind ....

der ooburt3naEtand zxischen ältest€n
und JUngsten Klrid/Jugendlichen
10 Jährs und mehr b€trägt

515

2 ?tO

769

I 222

I) ohm tbhrfrchzählungsn.
2i For Jede Farllie koäntsn bis zu drei AnlässE

d3r llilfs lngegebn ]€rden.
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Faili I iEnhllfe
blsheriger durchschnittlicher Dauer und Anlaß der Hilfe
am 31.12.1995

Hilfs vEranlaßt durch 2)
t

Lfd.
Schul-/

Ausbildungs-
probleme

Nr

1 303

2 720

2 345
375

7I
4
3
6
7

l5

1{I

2
4
3
2
2
2

{s

44
5

10
15
24

r00

9lI

19
z8
2LI
11
72

8l
l9

1186

3S
§t1

125
151
109
54
32
l5

t82

131
5l

59
55
42
18
5
3

532

422
110

26
188
139

I 200

558

461
97

92l«,
113
115

115
50

24t

187
54

1t6
86
62
42
t2
l3

805

6St6
l0s)

294
2t9
292

736

518
118

127
2ß
tt3tß
58
47

247

196
51

115
a7
65
42
l8
l0

707

586lzt

2tr)
2t4
244

I 6S0

s79 36

877 :ß702 3

204 56

175 47299

7 524
234

96

8l
l5

2t
34
4l

178

tllS
30

311
60
rxt
24II

1116ß
6

l5
42

2 270

27

sl3

116t
52

135
171
t16
59
18
14

131

108n

54
1ß
2t

8
lt
1

616

535
8l

ß
215
l!E

ß2
4E
224
t02
33
20

402

3,ß
54

8t
111st
63ß
23

116

90
26

2L
115
2A
13
5
A

279

23tß

110
9l
7A

797

669tn

2t2
247
178
90
:€
31

742
4t
14

400
290

381
447
3!t7
244
107
74

590
75ß

169

*E
103

272

1I 344
260

432
422§2
220
95
77

1168
103
33

2?3

310

a2

2ß

I
l9
l6I

2
3

ß
20

6

14 1

lll
16

2
3

:t8
5l
53
28
l3
l1

308

257
5l

58
105
85
34
16I

I 758

135
262
235
157
82
98

4:t8

355
83

90ll9
98
7t
39
2t

I 113
190

SrG
314

479
812
545
263
115
56

05s
198

77

117

741

234

2:19

2

9{8
%2

!ß9
394na
109
50
20

1:'5
:r,
32

122

362

T:E

r65

4
5
6
7
8I

t4 10

13 1116 t2

t2 2213 23t3 24

13 25

383
5rE
730

32t
394
588

2Aß
30
3l
32
!ß

37

!t8

39

40

l3
13
14
15
15
t7

5
7
6
2
4
2

t2 1313 141{ 1515 1616 t713 l8

13 l§t

12 2015 2t

I 504 tß0
1104 13 ß156 15 27

13
13
t4
15
l5
17

I 131
101n

5

42

32

5116
775
664
404
175
156

364
309

47

!I9

955

541

5:§

2 1 13 34L2 3513 al6

a2

277

72

lr4

t47
419

11ll

97

14

t6

l4

oeutschland

Straftat
des Ju-

gendlichen
Slrcht-

probleng
Trennung/
Scheidung
der Eltern

Inheftie-
rum eines
E lternteils

llohnungs-
probleme

Ober-
schuldung

Arbeits-
los lgkEit

Krankhclt
( IängereZsit), Be-
hinderung

eings
Elternteils

lich.
oausr der
HilfE-

gerärung
ln l,lonaten

Bisherloe
durchschnitt-
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vsrnach-
1ässigung

des
Kindes/
.r.rgend-
lichen

desniß-
handlung

Anz€ichenfur Kin-EntHick-
lunosauf-
fäIr is-
ksiten

Erziehungs-
schHierig-

keiten
Beziehungs-
problen€

Insge-smt 1)
Staatsangehtirigkeit d€r Eltern/

des Elternteils

EEzugrsp€rson ( en )

FaniliEntJ,P

0€utschland

Lfd.

1 Eltern

Nr

Sozielpälsgogische

3 Fanilien nach deren ZusaillensEtzung,
3.2 Fanilien

a
Anzeichenfur ssxu-

El len
Mißbrauch

In dsr FaiiliE leben ständig2 alle Kinder/Ioencllichs .....
3 nlcht alts Kinder/JugErdliche

2 2% 945 I ß2 477
400 166 233 135

ständig ln der Farilis lEbend€n
.nJgsndlichen

5 urd m€hr .....

urd mehr

l9 AllsinBrziehender Elt€rntsil

2 696 I 111 1 685

1 303

I 060
243

3 696 I 205 2 379

Zahl dsr
Kinder/,1....

3 ttz
584

987
214

2 7A6,

1 006

I 255

342

2 769

242

758

368

353

413

309
104

74
725
108

ASt
34
23

?24

173
55

60
73
53
22
ll
I

450
141

188
210
193

I 232

932
300

322
408
267
128
65
1t3

1 129
?4
29

r68

244

7?

160

9S

74
25

l5
38
%
19

2
1

67

5l
16

72
2r
16
t2
3
3

140

101
39

3?
116
57

306

226
80

611
103
72
418
14

7

m

tß

97ß

ß
118
30
72

4
6

58

5l
7

14
20
t2
5
6
1

90

77
19

33
27
!t6

73
&l
6Elß
13
10

2ßß
5

591

215
325
23t
1{ß
56
35

508

408
100

133
156
118
64
26
11

ß2
1131

355$4

811
912
SSE
291s
62

Nt2
183
94

274
512
430
245
119
!t5

865

697
169

206
2?O
197
117

4El
33

1 076
179

1.6
413

710
794
875

190
576tß
aza
227
184

458
357
115

2

2

4
5
5
7
8I

2
3
4

203
359
273
r52
76
1ß

470

377
93

130
llNl*t
58
23
t?

51ß
808
656
370
175
L44

344
403
290
161
53
42

10 Elternt€il mit stlefeltsrntell/Partner .....
In der Fanille lebsn ständig

11 alls Kinder/&gendliche12 nicht slle Kinaler/Jugendlichs ..........
Zahl d€r ständig in der Famille lebenden
Kind€r/.tJg€ndl icmn

In dcr I20 alle2l nlcht

l3
le
l5
16
L7
18

386
415
404

I 255I ?26I 2t5

765

22ß
24

22
29
30
3t
32
!ts

3,ll
:F
:F

1
2
3
4
5
6

I
2
3
4
5
6

ständlg ln dsr Fatrilie lebsnden
JJg3ndlicmn

2
3

6 Insgesart 4 930

4 115
815

2?4

279
55

In der Farille leben ständlgß' all€ Klnder/Juoendliche2? nicht alle Kinaler/Jgendliche ........
zrhl der ständio in der Faiilie lebenden
Klnder/J,lgcndllchsn

Faiillen in dcnen37 all€ Kirder unt.r 3 Jrhr. alt slnd .......
:E alloKlrder/.fuoandlich€anischen

6 und 15 J.hr. alt slnd .........a§ rllo Klnder/ügondllche zxlschen
12 urd l8 Jahre alt sind................$ der GehJrt3nabtand anlschsn ält6ten
utd J{lmFtm Kind/Ig€ncllichen
10 Jahrä und nBhr hträgt

2 309
4??

7199ß
589
333
t3{l
88

sß
186
75

181

7Et

A4

344

2

468
227

t42
437
560ß2
333ßl

947
557
191

bI

2
2I

I
1I

0sutsche 4
11I

6

ltE

113

113

Nichtdoutsch€
Dsutscm/Nichtdoutschs

641

2 116

958

I 019

3ß
1 379

568

6!§

32

61

15

28

I ) ürnc lbhrfachzählungen.
2) FUr Jdo Faiille koänton bis zu drcl AnlÜ6ss

der Hilfs angeg.ban Hardsn.
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Straftat
des &-

g€ndlichen
Sucht

problEme
der Eltein
Trennung/
Scheidung

InhEftie-
rung eines

Elt€rnteils
l.,lohnungs-
problems

über-
schuldung

Arbeits-
los igkEit

Krankheit
( längereZeit),8s-
hinderung

eines
Eltsrnteils

hutschlandFailil ienhilfe
btsherig€r durchschnittlicher Dauer und AnIaß der Hilfe
nit beEndeter Hilfe 1sfl6

HilfE vcranlcßt durch 2)

Schul-/
Lfd.
tlr.

265 1

:EI

310
4l

Ausbildungs-
problems

2
3

4
5
6
7II

10

1l
t2

l3
l4
t5
16
77
18

r9

20
2t

22
23
24

ß
n
27

nß
30
31
32
:B

3{
:E
36

37

!B
39

40

xß
30

80
a7
56ß
l1
6

74

56
l8

30
20tll

7
2
1

158
7t2
81

6Et0

601
89

268
279tß
5t
16lt

610
58
22

59

2§
107

58

230

742ß

ut
65
a2
27
ts
13

72

63I

20ß
l3
10

3I

2@

t74
3{

8l
7A
51

11l5
166
105
48
2A
20

{tr}
21

6

52

r29

54

65

406

3!t1
75

62
117
106
69
32
20

154

119
:E

34
110
44
l9
11
6

375

317
58

720
119
136

935

767
168

zta
2?6
226rß
55
34

881
33
2t

79

216

55

151

357

300
57

80
79
88
6Et
22ß

14t§'

127
22

38
36
,(l!lß

5
4

4t4

407
67

980

*14
1116

307
253
2t2
126
4l
4t

886
7t
Z3

ts6

1S
48

737

7

20

t2

23

305

2§
59

64
105
74
39
15

8

106

86
20

40nßI
3
1

322

252
.70

130
108

811

7:B

574
159

234
247
164
a2
22
l0

697
23
13

59

263

92

78

a
n

5

11
3
4
5I
3

l6

t5I

155

131
.18

36
55
35
14
s
5

252

2t3
39

50
93
55
30
t7

7

1 054

920
13,0

272:m
414

I 1151

7 270
191

358
516
328
161
60
38

I 311
t22
2ß

52

473

l9!t

l{8

{t€t

!t3
10

o
t2I

b
4
4

24

20
4

3
10
5
4II

57

47
10

l3
l3
31

724

100
24

6
35
27
17
10
l0

110
t2

2

189
138
147

3
3
6
3
1

27

ß
2

II
12

7L

N
8

20
15
15
1,{
2
5

57
l4

614

5s3
61

gst
t52
153

st3
58
59

285

234
5l

65
811
6S'
!6
17
t4

755

633
t23

223
224
3ost

ta02§

!87
1160
385
223
100
100

ß7
163
:E

510

419
91

I 655

25

S:ts

:85

344

I

2

27

19
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Faililien
davon nit

72-t5unter
3

3-6 6-Sl 9-L2lnsgesamt elnen I zrci undI mehr
Kind( ern, /Jugend-

lichen

Deutschlsnd

Bezugsperson( en )

Eltern ... 4 423

Alter d€s ältestEn... bis untsr
Kirdes/

von

Eltsrnt€il nit Stiefelt€rnteil/Psr,tnsr . r 8!Et

394
51ß
782
866
879
ssg

Alter ds. ältestsn
von -.. bis untsr

Kifld.§/JugsndI ichen... &hrsn
unts! 3 ..
3 6I

t2

Sozialpädagogischs Fani I ienhi'lf €

4 Fanilien nach deren Zusadnensetzung soNi€ Altersgruppen des ältesten
und Jüngstsn in dsr FaniliE ständig lebenden Kindes/Jugendlichen

4.1 Familien an 31.12.1996

Davon (Sp.3) im Atter des JÜngsten Kindes/Jugendlichen
von ... bis unter '.. Jahren

159

:
27

732

73

3 594 I 329 I 024

unter

an

295
114
130
t02
105
83

s37

7W
86
83
67
81
39

1 8§ß

533
357
30128ßl
191

3 162

*r0
5S
514
tEtz
EN
313

sst
429
652
764
774
875

I 456

2A
1242ß
341
:ß6
952

4 272

80
41r
761
924

7 022
L 074

I 322

sts
3110
311
25t
777
151

573

2A
104
l:m
t%
109
7t

1 151

80
295
30{20
150
t02

3 053

8ä
zat
2582ß
188

390

20
73

7ß
99
73

I zsl§l

704

80
274
?29
201

2AO

16
78
97
69

954

E
307
3212ß

1 S18

15-18

350

:
4l

133
178

747

1ä
6t
73

542

6;2ß
2q?

I 0:l!,

28

3
bI

72
l5

6I
t2
l5

2A

13

3
6I

12
15
18

3
6I

t2
15
l8

6
s

t2 15

130
18ts
308
408
ß?
rtr1 IS

60

BO

101

10
104
394

1Ä
420
4Nt6

:
762
599
647
510 r1

1
2
2
2

20
53

26

5;
209

llsE

11;
37t3n
268
2ta

15-r8

Alloinerzichshdar Eltsrnt3il ....

Alter des ältesten Klndes/&gendlich€n
von ... b1s unt€r ... Jahr€n

Insgnsatlt

Altsr d€3 ältEsten Kindes/Jugßndlichen
von ... bis untcr ... Jrhren

e
€
w...l5 ...

untcr3-

6 168

613
768l 062

1 187
L 273I 265

72 ß4

unt3r2-
137
500
752
{161
619
615

1
1
2
2
2
2

2 773

2257ß
7r1
575
477

207
7!X'
751
5S
1138
324

207
954
6:ß
029
taz
302

5I
t2
15
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FailiIien
davon mit

insgesait einefi I zxei undI mehr
Kind( ern )/Jusend-

llchen
unter

3
3-6 6-9 9-12 12-15

Deutschland Sozialpädagogische Famil ienhilf e

4 Familien nach dsren Zusdrm€nsetzum soHie AltcrsoruDoEn des ältesten
und Jungsten in der Fanilie ständlg leberden KlidsbT&gendlichen

4.2 Familien mit bserdster Hllfe 19S16

Davon (Sp.3) in Alter des Jüngsten Kindes/Igendlich€n
von ... bis untEi ... Jrhren

Bezr4sperson( en )

t5-18

Eltern 2 896 697

52
185
t7Lt2t
sx,
68

:t35

IB
83
65
7l
60
40

558

41
t52
742
106
58
51

1 590

10s
42L
378
29826
r59

684

63
185
r69
1115rzt

ffi

15
53
7A
51
59

752

6S
ß0
18n
l4!t
125

I 692

147
n68
1ß1
3110
306

387

-
30

116
111
130

51t3 2 153 230

Ä
9lt

113

t22

rä
119
60

324

{;
1:B
l{ß

676

39

m

2t

115

:
22
911

54

3
6I

t2
l5
l8

untEr3-
6I

t2
t5

Alter des ältesten Kindes/Jugsndlichen
von ... bis unt€r ... Jahren

Altsr des ältesten Kindes,/Jugendlichen
von ... bis unter ... Jahrsn

untgr3-6-9-t2-l5-

3 .....

I 303

se
170
175
26t
274
329

3 696

3n
ll85
5Sl€t
7077ß
854

7 595

6{l
962I 235

1 1160
1 561I 8!E

772
7A
75
63
67
88

344

78
72
118
47
116
53

I 255

n2
244
777
184
198
t70

2 742

52
249!m
429
472
555

st59

l6s
t?7
214
22A
27A

2 441

4t
22t
422
523
550
684

5 553

t7t

I
52
BO
50

581

50
19!t
t72
166

1 l!N'

224
327
1161
K!2
539
653

Elternteil nit Stiefslterntsil/Partner

6I
t2
t5
t8 8

116

175

3l
1,$

3{6

6lß
;

m
319

:
8t

361
31ß
346

10s
568*E
166ß0
s25

532
:x,{
300
294
311
311

t2

2t

50Alleinerzi€hender Elternteil ..

Alter des ältestEn Kindes/
von ... bis unter ...
uflter 33- 65- S

t2-15-
t2
15
l8

Alt€r des ältesten Kindes/JugendlichEn
von ... bis unter ... Jahren

unter3- bI
15
18

3 .........

50

ll0

110

6I
72
15
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Deutschland

Elterfl ....

Zahl dsr
Kinder/
1 ....

Sozialpädagogischs Fanil i€nhilf e

5 Fanilien mit bsendetsr Hiue 1sl6 n6ch derEn zusarnEnsetzung, D6uer der Hllfe
sov{18 nach Trihergruppen

5.1 Insgesamt

Bezqsp€ron(en)
Staatsangelliirigk€it

dsr Eltern/d€s EltErnteils
Farilientyp

Durch-
schnitt-

Ilche
Dauer

in Monatsn

341

274
67

llst
69
51
36
22
14

1118
1416
188

575
105

2 296 ll84400 83

2 596

3ffi

3 tlz
5811

557

150
183
122
50
30
22

256

2t7
llst

94
77
50
26
72

7

817

7061ll

1 650

534

558
76

t47
194
138
89
36
30

336

m
53

80
720
67
44
13
t2

916

788
tza

!134m
244

I 886

:t86

321
65

59
108
108
64
30
L7

l8l

148
33

37
57
47
2l
10I

47t

379
s2

153
L62
156

1 038

aß
190

249
327
242
t?2
50
38

st43
61
34

42

304

123

l1L?

122

97A

25
35
35
13I

4

308

263
45

95
100
113

881

169
205
L62
79
43
23

636
38

7

2l
194

97

94

517

443
74

a4
159
1!r3
69
33
39

223

175
1t8

65
50
50
«t
8
6

702

590
t72

2062ß
251

629ß7

561
6t2
374
209
7t
59

686
146
54

l9r
5:E

224

n3

ßt

216
35

77

16
19

15
r6
18
18
18
l8

l7

t7
18

l5
l6
18
18
19
t7

16

l6
18

15
16
18

l5

16
l8

15
l6
17
l8
18
18

16
16
15

54
95
94
52
24
22

175

r40
35

42
53
4l
z4
11
4

ß2

386$

9S

800
198

244
294
ß4
1311
50
42

9t2
64
22

27

29
t47

1llsl

In der Famill€ lEben ständigalle Kinder/Juoerdliche
nicht all€ Kirder/Igendliche .........

'ständig in der Fanille Iebenden
Jugendllcmn

3
4
5

ständig ln d€r Fanilie lebendsn
Ig€ndlichen

6 und nshr

Elternt€il nit Stiefeltsrnteil/Partnsr ....
In

511!l
808
556
370
175
744

1 303

I 060
243

344
403
290
161

6El
42

Zahl der
Kinder/

Al leinerzishender EIt€mteil
In d€r Fanllis lebcn ständigslle Kindsr/.Irosndl iche

nicht alle Kinder/Jugendlich€ .........
Zahl dar ständig ln der Farills lsbenden
Kirder/&Oerdllcmn

2
3

6 und mghh .........

und nEhr.

Insgesait

6 und nehr .....

Deutsch€
Nlchtdeutsch€
0sutschs/Nichtdsutschs

I
2
3
4

Füillsn in dsnenalls Klndsr unter 3rll€ Klnd3r/.iJgsndll
6 und fS Jrhrs 8It

rll3 Klrd.r/.Irg.ndl,
12 und 18 Jrhr€ .1'

der Gaburtenabt.nd
urd Jungptoi Klnd/
10 Jrhre und mhr I

In der Faillle leben ständig
alle Kinder/.,uoendl1ch€
nicht allc Kirder/Igendlichc .........

Zahl der ständlg ln d3r Fanilie leb€nd€n
Kinder/Igendl ichenI
2
3
4
5

319
275
223

tß5| 226I 215

7 695

6I

2
2I

{58
227

r42
El7
56062
3:B
ßl

557
191

641

2 716

958

I 019

184

lSt

t4a

L 204
234

355
464
338
770
58
56

| 284
t22
:6

88

!85
ltxl

271

7 407
243

s63
5:15
310
138
6l
113

lm
7ß
:B

272

:lsx,

1

6 947 1

.hhre alt sind ......
lcho zxlschen
sind ................

lcha zv{lschsnt slrd .......
zHischen elt€stenüo.rdllcmn

beträgt

10

77

18

t7

Davon mit einer Dauer d€r tlilfs von ... bis unter '.. l'lonaten

30 und
mghr

1A-24 24-306-t2 t2-taInsgssart
untEr 6

-98-
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Dsutschland Sozialpädagpgisch€ Famil isnhilfe
5 Fanilien.nit beendeter Hilfe 1S nüch deren Zusamens€tzung, Druer der Hllfe

sonie nach Trägergruppen

5.2 öffentliche Träger

Bezugsperson(en)

Staatsangehörigkeit
der Eltsrn/d6 Elternteils

Farilient)p

Durch-
schnltt-

liche
Dau€rin lbnaten

1t
t7
19

16

In d€r Famili€ leben ständigalle Kinder/JJgerdliche
nicht allg Kinatsr/J.€endliche .........

Zahl der ständig in dsr Farilie Iebenden
Kinder/Jugendl ichen

86
94
60
31
18
77

111!t

tzt
22

50
47
24
72
5
5

ß2

402
60

l8{
158
120

277
2L9

324
444
351
197
s!!
a7

722

501t2l

203
240
144
77
35
23

777
6:E

I

I 496

I 787
316

7ß

4 32t

3 AZ3
386tt2

372

I 206

61{

s1l

375

:ß8
37

a7
l29

77
118
2t
19

198

169
29

53
88
40ß
5
6

s58

§t2
76

204
l&tt7t

I 131

989
t42

344
380
274
115
39
35

98St
105
:E

306

%4
52

9ll

777
134

t47

?34

106

t72
3l

17
17

l6
t7
L7
18
2t
l5

16

16
18

15
l6
17

l7

TB
l8

l6
16
t7
19
77
77

t7
15
15

190

153
37

37
55
546I
,9

105

87
18

32
3,4
19
11II

n0

2ß
55

9l
85

104

575

{155
110

160
t74
127
6g
23
22

515tß
t4

136

113n

31
3{
32
2l
10
8

63

52ll

t4
19
17
6
5
2

165

138
27

53
a7
1l5

st8
t20

72lll
22
11

332n
3

10

116

611

ß

203

36
511
56
3l
t7I

a7

77
l6

17
28
24
6I
4

%7

271
116

85
96
76

547

ß4
93

138
178
722
61
3l
17

4l&t
IE
2r

6
151

70

E2

286

247
39

47
7A
7A
40
l8ß

126

101
25

37
44
20
t6
4
5

381

329
52

r31tn
122

7St:t

2t5ßo

t7

l6
l9

16
16
18
18
l6
l5

r7

I
2

4
5
6 und nehr

\

Elternteil nit Stiefelt€rnteil/Partnsr ....
In der Fanilie leben ständigalle Kinder/J,Eendliche .....

nicht alle Kinder/Jugendliche

ständig in r

Jugendlichen
ZahI dsr
Kinder/,

der Fanilie leb€nden

und mehr

Al leinerzi€hender Elternt€il 2 t03

I
2
3
4
5
6

In der Farnllie leben ständigall€ Kindsr/Igerdlichs
nicht all€ Klnder/Jugsndliche .........

Zahl dsr ständig in der Farilie lebenden
Kind€r/JJgsndl ichsnI
2
3 und nehr...

Insg€samt .......

4

In der Farilie leben ständigalls Kind€r/&gendliche
nicht alle Kinder/.,ugendliche ..,......

Zahl dsr ständig in d€r Filili€ leb€nden
Kind€r/IgsndlichenI ... ....2......3 ......

!84

303
61

II 320
2S9
155
73
32
3t

815
78
l8

565
658

3

2ß
401
470
11119
177
lllst

677
116

175
90
30
33

53

203

116

l01l

5 ....
6 und mghr

Deutsche/Nichtdcutsch€

Faiilisn in denen
aI.
al,
6

3 J€hre alt slnd

alls Kindor/ t sind ....

und nBhr

6,89
811
20

117

323

150

20

t79

1Gältestsn
107 tß

DEvon mit einer DauEr dEr Hllfe von ... bls unter ... lbnatgn
Insgesant

unter 6 6-12 t2-18 ta-24 24-30 30 und
mghr
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Dsutschl6nd

Eltem ..
In der

al lg
nicht

Zrhl der

Sozi6lpäUagwisch€ Fanil ienhilf e

5 Fanilisn mit beEndster Hilfe 1996 nach dersn Zusatrilensetzung, Dauer der Hilfe
soxiE nach Trägergruppen

5.3 Frsie Träger

Eezugsperson( en )

Staatsangshörigkeit
d€r Eltsm/des EltBrnteils

Faiil tEntyp

Durch-
schnitt-

lichs
Dauerin l,lonaten

Fililie leben ständig
Kinder/Jugsrdliche .....
. alle Kindsr/$g€ndlich€

t 200

I 019
181

219
:84
305
L73
82
57

581

459
122

141
163
1(5
848
19

261

230
3l

64
89
62
29
72
5

723

96
27

u
30
26
111

7
2

:85

.304
5l

259

220
3St

60
65
67
41
15
11

138

11ll
24

27
52
27
18I
6

3S8

306
52

130
115
113

755

540
115

z\l
232
156

911
32
24

697
{0
18

74

2L3

74

108

z3t

1S6
35

37
81
55ß
15
14

97

74
23

E
16
30
t7

4I

t7

16
18

1{
16
t7
l8
20
22

t?

t5
l8

t4
7l
19
l7
t6
20

1€

1B
l8

15
l5
l8

17

15
18

t5
16
18
18
19
20

17
15
16

151

727
30

17
40
40
28
l5
l3

70

53
17

l0
1B
2,
13
3
3

20?

r61
4l

ST
61
84

423

!ffi
88

84
L?O
107

65
27
20

:l97
l8I

7

11S

:E

74

115

103
t2

18
:t5
29
15
t2

6

59

11
77ß
7
4
2

143

125
l8

u
33
58

317

273
44

7t
85
90
!t8
2t
t2

30,!lI
4

ll
7A

!t3

116

183

149
34

23
54
s2
33
13I

94

115
14

77tt

20
29B
15
2
E

215

168
lE

68
56
80

491

394
97

111
lllsl
t20

77
l9
27

460
18
13

77

153

53

81

2
3
4
5
6 und nehr

Eltsrntsil nit sti€f.lterntsll/Partner ....
In der Farills leben ständigrlle Kindsr/Jgendllche

nicht alle Kinaler/Jugendliche .........
'ständig in der Farilie ]ebenden
.,ugendl ichen

Zrhl dEr
Klndsr/1....

2
3
4
5
6 ud mhf

Al l.insrzieherder Eltsrntell
In der Faillic leb€n ständig

!l l. Kinder/ Jgetrdlicho
nicht älle Kinder/Jugendliche ......... t 32528

stfuig in der Faiilis lebsrden
&gendlichan

Z!ürl der
Kinder/,1....

1 5*t

507
509
577

3 374

2 AO3
571

l!,5
117
103

7St

6i:10
109

2432§
l51l
65n
t2

671
It8
20

125

165

7A

86

32t

%N.g0

75
777
729

2...
3 und iphr.......

Insgesait 549

In dsr Fanilie leben ständigrlle Kinder/J.Eendliche
nicht aIlE Kinö.r/ügendliche ......'..

stärdig in dsr Faillie lebenden
J.lgerdlichen

Zlhl der
Klndsr/,1....

531
118

141
2t4
153
80n
23

595
!B
l5

:t5

taz
67

113

867
0:t5
790
1113
156
t12

124
171
79

263

910

3Ut

508

2 1
3
4
5

Friilisn ln denen.lls Kln&r unter 3 Jrhrc alt sltrd . ... . .
rll€ Klrdor/Joendllche anischen
6 urd l5 &hr€ rlt sird ................

alle Kindsr/.Eocndllche zHischen
12 und 18 Jahic llt sind ...

dor &hJrtonabtand zhlschen älksten
und Jomstefi Klttd/Jgendlichen
10 Jahre und mehr beträgt

3

l0
L7

t6

l8

Davon nit einer Dauer der Hilfe von ... bis unter ... l,lonatEn

30 und
m€hr

Insgesant
unter 6 B-12 L2-74 LA-24 24-30

-r00-
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SozislPädagogische

6 Fanili€n nach d€ren Zusattnensetzutlg'

5.1 Fanilien an

Lfd
Nr.

Gsgenstand der
l,l6cltt.ßisung

D€utsch- lr*"n- lr"*"n lr."rrn lar"no"n-1r".*n lr**rand lnu[:§,-l I I o,* I I I 
n*"*

1 Elt€rn
In der Fanilig leben ständig2 allE Kinder/Juoendliche .......

3 nicht slle Kinalsr/.-hrgendlichs .

Zahl der ständio in der Fmili€
lebenden Kindei/.ltrgEndl ichen

l1
12

In d€r Fili]le lsb€n ständigalle Kirder/üoendlich€
nicht alle Kinaler/.x€endllche ..

Zahl dsr ständio in der Faiili€
Isbsnden Kindsi/ügendlichen

und mehr

10 Eltsrnteil nit stiEleltErnteil .....

I
2
3
4
5
6

4
5
6
7
8I

2
3
4
5
5

13
14
15
l6
77
18

1
2
3
45 ...
5 und

19 Allsinerziehender EltsrntEil .......
In der Farllie leb€n stäridig20 all€ Kirder/Joendliche2l nicht alle Kinal€r/Jgendlichs ..

Faiilis
ichen

22
Z3
24

25

n
27

aE
30
31
32
!E

34
!E
!G

2....
3 und [Bhr

Ißgosa[t .......
In der Faiille leben stärdig

al I e Kird€r/ J.E€irdI ichs
nicht llle Kinöcr/J,Perdliche ..

sttuig
Klnder/

in der Faiilisqsndlichen

nEhr

IlButsch€ ....
Nichtdeutschg
Deutschs/Nichtdsutsch€
Farlli3n in densn ...37 alle Kin&r unter 3 Jahrcalt sind:B .lle Klrdsr/Jgendliche zxischen

6 und 15 Jrhr3 alt sind ........
:rl .lle Klnder/Jgsndllche zrischsn

l2 uird 18 Jahr. rlt sitrd.......{O d.r oshJrtonabtrnd anischcn äl-
t6ten urd Jungltsn Kind/J,Peld-
lichsn l0 Jahrs und mhr hträOt

Botr€ut durch{1 ötfentllchs Trägar ......tü2 frcli Träoer....................

4 423

3 786
637

829
1 326
1 ollsl

65r
300
274

I 89:t

45

4l
4

15
15
10

4

1

6

24
2

II
5
1

81

67
l4

183

154
29

4!t
61
35n

8
7

108

83
25

2t
40
30
10

5
2

243

77
95
,11

384

3116
38

72
727
83
59
25
l8

154

1386

41
54
!ts
l9
8
3

581

520
61

t87
204
190

3osl

253
56

73
98
63
42
l5
l8

113

92
2t

ß
30
37
11
s
1

599

506
93

105
774
15{l

81
42g:l

216

300
:l85
234
Lß
55
32

8§t72ß
26

58

1ßl

152

742

102
2?

to7
154l5l

834

e94
140

26
242l$
92
:E
20

5S
116
22

84

214

6:t

114

477
!87

141
1SE
1{l:,
54
2A
l4

57_2

2

ß2
511
!B1l
198u
59

11562tt
llst

272

4150

212

224

762
924
818
4S1
6{t5
444

44

:E
5

10
15

7I
2

l3

13

3
3
4

:'
81

5:t
18

ß
37
18

138

114
2q

:,st
55
2t
18
2
2

108ß
4

l3
42

26

l0

3l
107

2L8

189
29

35
88
56
24
14
2r

8l

85
16

o
30
22
t2
6
2

z*r

240
56

87
702
107

595

ß4
101

131
200
1118
62
2A
26

4$
67
32

31

762

7t

106

404
191

515
378

437
560
11682ß
721
58

5 202
El68

1

6 168

176
40

52
59
54
30
l5
6

901

804
97

325
278m

1 716

I lls
23.0

412

34Sl
63

8$
O:Bß4

I
2
2

3
3
2I

7
5

ttzs

216
67

574

!t8
27
l8

t52

t32
20

59
5t
25
l0

4
3

tä
24

3

5

39

62

15

t23ß

t2 tß4

10 503
1 Sß1

I 004 {15:ltß 121

tt 276
s§4
%4

1 137

3 1ß8

1 251

t 750

I

110

176

68

73

22t
353

L32
!§2

I 3t2
1104

-toz-
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Familienhil!E
TräOsrgruppen und nach Ländern

31.12.1!S

It{ecklen- I I 
rnein-lnneinrana-l saarrana lr*nr"n ls""n".n- l*rr""^in-lrnurimenl------Nachrichtllch 

----lrro.
burg- | trtteder- lnordrvor- | sachsenlHestfalenl Pfalz I I I Anhalt lHolsteinl I fr{lhsres lneueLänder lttr.ponnern I I I I I I I I lBundesgebietlundB€rrin-Gtl

3115

303
42

65
92
85
43
32
28

2ß

133
!r5

64
73
49
27ll

4

501

1t33
68

173
162
166

I 074

929
l1l5

302
327
229
118
55
lkt

390

:BO
60

69
98
st6
7t
31
25

t62

129
33

38
42
37
2A
72

5

5t2

419
s3

120
t72
220

1 064

70

62I

15
27
13o
3
3

31

ß
5

10
7
7
2
3
2

9rl

?7
l7

111
32
2t

135

1611
31

66
66
!E
t3
7
7

175
t2I

25

4t§t

n
ß

t4stß

392 72L 111

8St
22

13ß
2l
19I
t4

{l

30
11

8
13
10

4I
5

t27

92
:t5

30
axt
58

279

217
68

5l
81
67
44
111
22

26El
l0
6

24

59

n
4§'

t77
toz

161

124
37

n
47
!ß
20
l5
17

74

58
16

20
%
13
5
3I

ß1

209
52

a2
80st

1l§5

!§1
105

r31
t52
97
57ß
:ß

ß7
3
5

50

PA
40

TI

94
402

I 327

I 108
219

N:mm
lSE
106st

7tß

609
t:xt

1702§
173
107lrla

I 90§t

1 584
3iß

EE
€EB
641

3S4

193

164
29

858

744
9{

155
273
2t2tß
50*t

319

244
75

73
8!r
87
37ß
10

I 015
147

I 202

2 379

242

ss4

r32

38
59
52ßI
10

53

llit
20

18
t5
16I

5I

185

156
30

{st
115
92

44;2

:5Et
79

105
119lt8
59

30s
2 A7A

418

I 1115

905
2ltsl

rl 259

3 618
541

I 500

n2
2 300

&ß

I 177

3 301
683

:85
1 1!B

{115

5
2

107
14

316
76

72
110

7A
70
42
20

202

160
42

33
67
50
42
14
6

5!'§'

444
95

191
180
168

I 1:B

rl20
273

2Sß
347
222
160
73
35

115
5

13

t22
no
106

181

2@
925

I

20
32s
17
5

t2

52

42
10

14
t4I
10

3
3

111

§ß
13

4t
:E
34

a4

247
37

75
82
53
3St
l6
l9

m
2I

32

85

t5

55

t32
152

571
940
753
1t53
194
185

267
3244ß
t42
a2
!E

324:§
{ß:t

ßL
1105
sglt

II
1

7
1

2
2
II

a7a
186

227
312
265
752
67
4l

0r4
ltst
1l

92

ß7
72

151

805
259

2 023
!86

5s2
757
580
292tß
72

722
204
53

72

063
255
820
47A
2ro
158

*t2
20
32

3

202m

osE
58S
sxtS
013
{Ets26

344
st4
222

070
3I

59

3Ut
t37

t1l8

3115
?ß

318

n7
t42

II

ß
16

!F9ß
77

2A

1:B

42

70

315
727

709
791

58:t

423
561

I
2

st8 , Fs 13, R3ih. 6.1.1, 19s

-r03-

1

2
3

4
5
6
7I
s

10

11
t2

13
l4
l5
16
17
l8

t9

20
2t

22ß
24

ä
ß
27

nn
30
31
32
!t!t

34
!E
:,6

37

!B
:F

1m

41
$2

I
1

1



sozialpädaowische
6 Faiilisn n6ch deren Zusatnensetzung,

6.2 FaniliEn mit

Lfcl
Nr.

Gegenstand der
tlrchHeisung l*rn:.- l*fpl*** l,*,," l'"***1,**^ l,** In"","n

1 Elt€rn
In der Fanili€ Ieben ständig2 alle Klnder/Juosndlichs .....

3 nicht alle Kinaler/Jug€ndliche

ZahI dsr st6ndig in der Fanilie
lebendsn Kindei/ JugendlichenI

2
4
5
D
7
8I

l3
111
15
16
77
l8

3

und nehr

l0 Elterntsil flit Stiefsltemtsil .....

4
5
6

In der Fanilie lsben ständigtl rlle Iindsr/&€rdlicm12 nicht alle Kirder/&gendliche ..
ständig in dcr
Klnd€i/Jigendl

ZahI d3r I

Iebendsn
FüriIie
ichen

2
3
4
5
6 und mhr .:

19 Alloinsrziehendcr Eltemtsll .......
ln der Faiilie leben ständig

20 alle Kiidsr/JEendllche
2l nicht llle Kirdcr/Igstdlichs ..

ln der Frillie
ügcndlichen2

z3
24

6

6
27

na
30
3l
9,el

3a
:E
!5

37

:B
:B
llo

2 ....
3 und aEhr

IrEgßsaü .......
In d€r I

al le
nicm

Faiille lsbsn stfulg
Kin&r/Jr$nduchs ..........llo Kirdar/.IJ0sndliche ..

3tündig in drr Farilia
Kindei/üerldl lc'hsn

2
3
4
5
6 und iBhr

Doutscm
NlclrtdeuBche
Ilutsch8/Nichtd.utsche
Fürillcn in dsnan ....lle Kird€r unter 3 J.hr.alt sitrdrllo Kindcr/J,[sndlicm zHischen

5 und 15 Jrhra ült slnd........
llle Klnder/JJgendllchc zv{lschsn
12 urd 18 &hr€ llt sind .......

dsr Gehrrtsflabstlrd zr.lschsn äl-
tosten und Jungstsn Klnd/Jge!&
llchen 10 Jrhr€ und mhr bsträgt

Betraut durch
öffentllche Tr(;cr ..a1

ty, fEis Trägor..;......

54:l
808
686
370
175
744

1 060
243

2 696

2296
400

1 303

36$

3 ttz
584

!,89

3q7
42

84
Lt?
108

,08
20
17

118

s
23

n
{6
23
13
7I

1158

1106
52

tTt
1m
137

s
.BA
1[7

'zEg
302
224
9{
:E
2t

7St
1:B
:E

91

2s8

134

r13

725
240

32

31
1

6I
7

I

10

7
3

2
4

2

82

74I

30
29ti

12il

t12
t2

38
42
25
ls

4

l@
t5I

l3
llg

2L

t2

116
7A

l1l8zta

202
l6

44
7A
43
22
17
l6

98

a2
15

30
!t!,
20
72

2
1

313

a7
9.

r18
115
80

565
6{

1!P
224
103
61ß
24

{183
tp.
l4

31

230

SE

u

586
{tEt

230

l$
34

3§t
81
54
31
15
l0

80

58
22

27
27
18I

4I

259

273
45

st0l
73

sff'

tß7
102

15r
203
118
59
24
l4

1tsSt
53
t7

73

155

54

76

318
25l

629

115
!I3

33
46
30
L7
13I

tt2

93
1St

2A
41
24
15
5
1

2n

179
{§,

7A
60
90

§
§7
101

137
147
109l5
30
l9

1185
2I

:19

1:Xt

81

77

rc
A2

51

44
7

22
10
l0

7

2

115

40
5

23
t2
5
3II

tt2

101
11

s9
!E
210

2ß

1858

104
55n
111
2
5

179
22

7

5

58

8Sl

l5

106

87
19

30
l9ß
l9

b
6

49

!B
10

I
17
13
3
1
6

r50

1246

!§
63
51

305

ffi
55

75sl
70
34tl
l6

ß2n
15

l1
9l
ltlt

ß

180
tä

174
3{l

344
403
290
161
63
42

I ,2S57m;I 275

7ES

{68u7

14;2
*t7
660w.
:ß:t%t

s{7
557
191

5I

2
2I

6{1

2 116

!,58

1 019

321
374

4
3

- t04-

StBA, FS 13, Reihe 6.1.1, 1SXE



Farilienhilfe
Trärergruppen und nach Ländern

beendeter Hilfe lS96

ueff§I | ,r*""- l*."n"rn-l*Einrano-l saarland | ,**"n | *n".n- l*nr"""rn-lrn,"ing"nl------- 
Iug:i:!!1'"!-----1,-ro.

Vor- I sachsenlltsstfalenl Pfllz I I I Anhalt lHolstEial I frilheres lneueLänder lNr.pormern I I I I I I I I lBundessebietlundBerlin-ßtl

I

2
3

4
5
b
7
8I

10

l1
t2

13
t4
15
16
17
l8

19

20
2t

2.ß
24

ä
6
27

28n
30
31
32
:ts

34
äE
!F

37

:t8

G

110

4t
42

7tB

584
t32

161
2G
159

SE
50
42

514

{18
96

r39
r60u6
68
20ll

53

44I

6
19
t8
5I
4

ß
z3

3

4
4

l0
3
4I

62

tß
l6

18
l8ß

141

113a

n
4lß
13

7
b

!32
4
5

I
:ts

17

ß

I 980

2 606

220f,
llsl7

3
2

83

62
2L

n
19
23
1t
3
4

4kt

:EI

ll
l0
11I
2I

134

t0§tß

37
r13
54

260

2ß
511

7t
72
61
34ll
l1

ß5I
4

6
64

2t

51

44
216

85
56

äo
16

l6
l9
t0
5

tn
l6
2.

40
4l
47

2§

2!E
GI

80
92
50
3S
17
10

ß2
2
4

ß
61t

38

44

t82
116

119
30

37
«t
!E
20

4I

268

220
116

8S
ü2
!E

587

480
107

151
175
t%

72
%
29

576
3
8

118

150

64

96

s
4U

10
2

5
4
2

:,

2ß

2t
5

13
3

10

6:l

53
l0

23
t7
13
6
3
1

57
5
1

20

25 t72 115

22 l1l1 90331 %

s!§24l0 50 3243732324t2213101135

L2 14S 55

1116 18St 608 131

rß 141 529 tt213 118 79 19
7 71228

ß2
602
ttß7
272
125
t02

7St

642
t47

26
243
t74

stit
113
31

7108
186
160
a2
116ß

A5

58
79
58
!E
t3
l1

903

7ß
157

67
Q1.
315

I 1t86
2AO

4l:t3
585
{15
202
80
50

59S
172
55

151

{150

134

2t8

82t
91l5

:E
54
44
33
10
t2

95

7A
77

2t
%
2l
l5
8
3

ßt

214
37

ü2
85
€4

5!5

g:ß
to?

1:E
l85
103
80
2A
20

l1
l9
5

3l
1llß
30I
10

t72

sl8
111

!E
32
24
l4

2L5

185ß

97s
GI

4§r3

4L7
56

1667n
87
58
19
15

1168
2
3

37

163

81

50

191n2

2 320

I 0!t0

903
187

:85*7
378

I 905
{r5

685sB
1l8l
270
105
86

ß
t5
22

194

650

313

:TE

s2
358

870
&E87

4t sEt
atz

5 375

44
:t5
l7
l0I

44

«,
11

I
72
l3
3
3
4

109

88
Z3

E
:Bo

n4

23t
53

55
8!t
73
:E
l5
t6

258
tlt
t2

l8
75

27

44

2L4
70

21t
44

I 786

60

l13
1Nt

2

ß7
7Ut
179
5§l22n
175

664
542
169

415

447

I 466

5{5

1

7

680

359
015

62

:I90
l1l5

7

311
29

-r05-

StBA, FS 13, Rsihs 6.1.1, lSß



SozislpfUagpgische

7 Fanilig am 31.12.1S8 und Farilien
Anregsndem, Anlaß und Dausr

Lfd. Geg€nstsnd dsr
Nach]{eisung |*rn:,- |**13rl**"" |,*,, |,*;"-|,"** I,*", |,"""""Nr

I FEmilien arn 31.12.1996

HiIfE ,{]nje angeregt
Eltern/EltErnteiI

durch

Juo€ndart/ASD
anäere öffentlich€ Stell€n ......
oienste freier Träg€r
sonstige

Durchschnittlich€ Dauer d€r Hilfe
in l,bnatEn

8 Fanlllen nit beend€ter Hilfe
Hilfe rurd€ Eng€regt durchEltern/Elt€rnteil .....

J.lo€ndart/AS0
anösre öffentlichB St€Itsn ......
Dlerists freier Träggr
sonstig€

HllfB veranlaßt durch 1)

t2 ß4 1 716 834 1 129 595

732
392

40
l6
15

13

305

50
224

23
q
4

772
279
101

65
17
13
70

b
34
66

5
25
10
1l
36

50
511
6?
113
35ß
18

138

32
85
19

2

10

124

22
86
11

4
1

47
97
53

19
2

4l
is
22I
15

4
3

72

113
25
24
74II

l3

152

38
60
41I
t2

16

204

67
53
70

4
14

59
87
70

32
5

t2
42
3

17
92

2I
6
4

15

4tß
42
27
20
30

18

574

131
336

80
11
15

13

1188

10€l
292
53
16

8

152
245
141

64
11
2r

122
2

57
7!

4
85

106
68

41

101
124
95
59
1t8
63

16

2
3
4
5
6
7

I
l0
11
t2
13

2
7
1

338
556
198

16
2t

501
81S
t92
636
3!15

t3

717
641

29
3{
13

t2

569

85
428
!7
35

4

190
:t93
203

102ß
20

102
8

49
118

15
56
82
27

55

111
157
116
88
47
50

15

310
037
166
r04
99

14

965

170
589
105

47
54

374
642
339

166
42
292ß
15
86l7t
77
9l
8l
31

st8

225
243
u§l
110
66

7U2

77

14
15
16
17

18
19
20
2t
22ß
24ß
2ß
27a

n
30
3l
32
&,
34

:15

EnthicklungsauffälllgkeitEn .,...
Erzlehung§sch{ierigkeiten . . . . . . .
Beziehunosprobleme ...
vernachläs3igung des KindEs/
J-losndllchen

mzäicnen für Kindssmißhendlung .
Anzsichen ftlr se)oellen Hißbrauch
Schul-/A6bildungsproblene . . . . . .
Straftat dss Igendlichcn .......
Srchtprobl€ne
Tr.nnum/scheidum dsr Elt€rn ...
Inh.ftlarum cin€s Elternteils ..
]ühnung§problglne
übcrschulduru
Arb€itslosiok€lt . . . . . . . : . . . . . . . .
Krankhsit (Iämere Zeit)' BEhln-
derung elnes Elterntsils .......

27§
4 93027ß

72

629

181
302tß

5
15

31r
!t63
222

77
20
24

151
5

32
101
1l
43
27
22

63

7t?
179
120
9l
61
6l

7 695

I 474
4 895

74t
371
204

274
306
655
7t

73El
{51
t24
980
9!15
510

890

650
886
442
038
681
lrl8

l5

I

I 232

1

Dauer der Hilfe
von ... bis untgr ... l,lonaten
unter 66-t212-18ta-2424-30
30 und r

Dcuer der Hilfg

f) FUr Jedc Friillo konnton bis zu dr.i Anlässs der Hilfs ang€gebn )*rdsn.

1III

15

-106-
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Farilienhilfe
nlt beendet€r Hllf€ :

der Hilfe sori€ nach
l§ffi nach
Ländern

*3[]31- I ,r"o"r- l*-"n"rn-l*neinra.d-l saarrand | *n""n | *n""n- l*nr.",,rn-lrnurimenl
poHä;" lsachssnlt,restf8renlPfarz I I lAnhalt lHolstsinl I

Fr'üheres I tEue Länder
BundEsgsbiet lund Bcrlln-(bt

Nlchrichtlich
Lfd.
Nf.

I

2
3
4
5
6

7

I

I
10
1l
12
13

3 §ß118 500

1 58{
5 511

655
516
234

2
3
2

II
1

496

7g
370

26
l4

7

l5

260

3l
217

8
2
2

82
1{16
72

30
5
8

51
6

30
35

4
60
86
1ts)

20

50
,49
{8
37
34
44

l8

n4

116
204

27
7
b

298

59
207
20

2
l0

t02
r72
78

47
4
7

62

30
31

5
60
88
52

2l

54
61
66
4i2
34
4l

L7

195

116
r19

15
l0

5

17

63

11
r*l
2

%
3lß
lt

2
4

l6II
10

tl
A
2

4

l9
t2I
5
6

13

17

4U

8l
302
24n

b

l3

284

5l
204

13
12

4

722
209
94

43
l,{
2tßI
18
58

7
:B
20
5

2A

50
70
64
37
20
!l:l

16

41ß
411
333
%3
130lSl

l5

185
707

82
64ß
ll

5:E

7t
{01
4tI
l3

101
29
22

t72
4

59
92I
67
52
27

45

t24
160
$t
73
1ß
42

14

304
1149
zto
67
M

t9

473

159
153l0l6
24

152
240
lSst

73
5

74
8l

4
72

r2t
3

57
80
77

4l

84
118
a2
55
4N)6

l8

I l!t!l

244
735
118

16
20

15

587

108
342

70
72
l5

190
«E
197

80
15
11

130
2

6l
69
5

135
1lllt
89

4Et

103
130
83
9l
72

108

l8

279

25
23?II

1

17

141

13
119

3
3
3

62
104

lNt

2A
4
8

43

t2
22

3
16
t2

3

I

20
35
24
13I
40

23

I 074 I 064 2 3?9

392
1 589

115
23€l

44

t2

I 756

247I 185
75

1C3
36

192
359
180

614I 284
758

294
72
92

311
14

152§2
32

203
r34
39

153

917
308
537
t20
102

15

2

13

l4
l5
l6
17
l8
19
20
2t
22B
24
%6
27

ß

ß
30
31
32
!t3
3{

!E

5 375

s0
3 536

2 320

w4
1 :89

3111
59
64

Tt7| 2Sl
751

3n
1t9
69

ß2
15ß4

352
2G

411
524
:t53

197

4l:t0
54t
4r5
3r5ß7
360

77

rxt3
312
t44

0oft
579
018

90,42ß
237
t73
56

1t69
109s
5694ll
157

ltst

220
34!t
027
723
424
6at8

l6

st8 , Fs 13, tulh3 6.1.3, lsm
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Statistischcs Landcsamt

ß!chß9rundla9c, Hiltsmcikmslc: SiGhc lnformalionsbl!lt. das
Ecsrrndlcil dGs E.hcbungsvordrucks ist-
BGim AusfüllGn bittc dic Erläutctungcn bclchtcn!
BittG lcil3n Sic uns mlt, an wcn wir uns bci Rockltagcn wcndcn
dürtcn (frciwilligc Ang.bcl:

f .l.lan (V.P.hlriultu66.tl

Statistik der Jugendhilfe - Teil I

3 Sozialpädagogische Familienhilfe 199-

Nrmc und Anschflfl d?r.uskunltgcbcnden Stcllc:

Kcnn-Nummcr:

Wird vom Statistischen Landasamt ausgefülltl
Sst I -trtlla I..:rra G6..d. G.a.,d.tnl

E
Sst

15

16-21

22-27

2A

1r9r r

I 19 r l

1r9r r

119191

2

I

I

il

BcAinn dcr Hilfc ...

Endc dcr Hilrc

Hillc daucrt an

Ssr
35

Jai,Iaot

- Zutrcttcndcs bittr ankrauzcn odct.uslüllan -

Art dcs Trägcrs

- Träger dcr öfrentlichen Jugcndhilfe

- Trägerdcr freicn Jugendhilfc ... '
Gcburtsjahr dGs iüngstcn Kindcs/
JugGndlichcn
(nur.ngcb.n lür frodtr uod Jugcodlicha. di.
stlndrg in dat Frmilir lcb!n,

Gcbunsjahr dcs ältcstcn Kindcs/
Jugcndlichcn
(^u. .ngcbcn tü. (indE und Jugarldiclrt, drc
rtandig rn dcr FrDiha l.btn,

Angaben zur Hilfe

Wer,hat dic Hilfc angcrcAt?

- Ehcrn, Eltcrnteil

- Jugendamt/AsD ........

- andere öffcntliche Stellcn

- Oienstc freier Träger ....

- Sonrtige

Antrß dcr Hilfc
(biszu 3 Ankreuzungen sind möglichl

- Entwicklungsauffälligkeiten

- Eziehungsschwierigkeitcn

-. Bcziehungsproblemc

- Vcrnachlässigung dcs Kindcs/Jugcndlichcn

- Anzeichen für Kindesmißhandlung

- Anzeichen für scxuellcn Mißbrruch .......

- Schul-/Ausbildungsproblemr .....

- Straftat dcs Jugendlichcn ....

- Suchtproblcme ....

- Trcnnung/Schcidung dcr Eltern

- lnhaftierung cincs Eltcrntcils

- WohnungsPtoblcme

- Übcrcchuldung . '..
- Arbcitslosigkeit ...

- Krankhcit (längcrr Zcitl, Behinderung
einrs Elterntcils .....

I

2

3

I

5

I

t

I

I

t

I
t

I

I

I

I

I

I

t

I

It3

58

14

45

.f6

17

48

49

50

5t

52

53

5tt

55

56

57

Aogabsn aur öctrautan F8trä11€

:ZurarrmGn3Gtzung dcrlFrmilic

Kindc/Jugendlichc lcben

- bci Eltern

- bci cincm Eltlrntril mit Sticfclterntcil
odcr Parlncr

- bci rllcincrz ichcndem Eltetnteil . .. .

SL.tsangchörigkclt dcr Ettcrn/dcs rorgc'
bc.cchtlgtcn E!tcrntcils

- dcutsch/nicht-dcutsch (bGi Eltcrn mit vcr'
schicdcncr Staatsangchörigkeit| ........

- dic standig in dcr Familie lcbcn

- dic ständig lußcrh.lb dGr Frmilic untcr-
gcbracht sind ...

I

2

3

t

2

3

I

I

3r-32

33-34

29

30

- dcutsch

- nicht-dcutsch

Zehl dcr Kinder/Jugcndlichcn.

frr.m L.r.-.i tOrt!. tL
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Statlstirches Bundesamt

!nformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhitfe - Teil I

3: Sozialpädagogische Famitienhilfe 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über Familien, denen sozialpädagogische Familienhilfe
gewährt wird, wird jährlich eine Totalerhebung durch-
geführt. Mit der Befragung sollen umfassende uhd zu-
verlässige statistische Daten über familienbezogene
sozialpädagogische Maßnahmen der Jugendhilfe und
über die Struktur der betreuten Familien bereitgestellt
werden. Die Angaben dienen zur Beobachtung der
Entwicklung familienunterst(rEender und -stabilisieren-
der Maßnahmen und zur Beantwortung aktueller ju-
gend- und familienpolitischer Fragestellungen. Sie
werden ferner flir Planungsaufgaben auf dem Gebiet
der Jugendhilfe und für die Fortentwicklung des Ju-
gendhilferechts benötigt.

Rcchtsgrundlagen
§§ 98 bis 103 d€6 Achten tsr.rches SoziatgeseEbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
3. Mai 1993 (BGBI. I S. 637), das zuteEt durch Artiket
5 des GeseEes vorn 13. Juni 1994 (BGB|. I S. 1229)
geändeil worden ist, in Verbindung mit dem GeseE
über die Statistik für Bundesatecke (Bundesstatistik-
geseilz-BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGB|. I S.462,
565), zuletzt geändert &rch Artikel 6 Abs. 36 des G+
setzes vom27. Dezember 1993 (BGB|. I S. 2378, 1994
r s. 2439).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 1
Buchstaben a), c) SGB Vlll.
Die Auskunfisverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 1S BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe
sowie die Träger der freien Jugendhilfe auskunfts-
pflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung
zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.
Zur Durchführung der Erhebung übermitteln die Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den Statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen Anschrif-
ten der übrigen Auskunftspfl ichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach s 16
BStatG grundsäElich geheimgehatten. Nur in aus-
drücklich geseElich geregelten Ausnahmefällen d ürfen
Einzelangaben übermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG
an oberste Bundes- und Landesbehörden in Form von
Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, auch

wenn Tabellenfelder nur einen einzigen Fall ausweisen,
sofern diese Tabellen nicht tiefer als auf Regierungs-
bezirksebene, im Fall der Stadtstaaten auf Bezirks-
ebene, gegliedert sind. Eine übermittlung von Einzel-
angaben mit Namen und Anschrift ist ausgeschlossen.
Nach § _16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschaftlicher Forschung für die
Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelan-
gaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aul\arand an Zeit, Kosten und Arbeits-
kraft den Befragten oder Betroffenen wieder zugeord-
net werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch ftir Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für je-
de zu meldende betreute Familie frei vergeben wird,
sowie Name und Telefonnummer der f0r eventuelle
Rückfragen zur Verftigung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfrih-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prüfung der Angaben vom Erhebungsvordruck ab-
getrennt, gesondert aufbewahrt und spätestens nach
Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die.verwendete "laufende Numme/' ist eine frei verge.
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
Die Erhebung erstreckt sich auf alle vollständigen
Familien sowie Teilfamilien mit Kindern und Jugendli-
chen, die in ihrer Wohnung und in ihrem sozialen Um-
feld im Rahmen der sozialpädagogischen Familienhitfe
ambulant betreut werden.

Nicht einzubeziehen sind Familien, die einen jungen
Menschen in Vollzeitpflege gemäß § 33 SGB Vill auf-
genommen haben und dessentwegen gleichzeitig
durch einen Familienhelfer betreut werden.

Es sind nur die Familien zu melden, deren Betreuung
sich über mindestens drei Monate erstreckt und bei
denen mehrere Kontakte stattgefunden haben.

- r09-



Meldung zur Statistik
Für jede betreute Familie bitte einen Erhebungsvor-
druck 3 "Sozialpädagogische Familienhilfe" anlegen
und bei Ende der Betreuung versehen mit der Monats-
und Jahresangabe unmittelbar dem zuständigen Sta-
tistischen Landesamt zusenden. Die Betreuung gilt als
abgeschlossen, wenn sie einvernehmlich beendet
wurde oder wenn während des leEten halben Jahres
kein Kontakt mit der betreuten Familie stattgefunden
hat.

Dauert die Hilfe über das Berichtsjahr hinaus an, bitte
die Satrstelle 28 (Hilfe dauert an) ankreuzen und den
Erhebungsvordruck zum Jahresende, spätestens bis
zum 1. Februar des dem Berichtsjahr folgenden Jah-
res, dem Statistischen Landesamt übersenden. ln
diesem Fall ist es zweckmäßig, die Angaben auf einen
neuen Erhebungsvordruck zu übertragen, der dann für
die Meldung im nächsten Jahr verwendet wird.

GrundsaElich meldet die die Betreuung durchftlhrende
Stelle. Wird eine Familie durch mehr als einen Helfer
betreut (sogenannte Co-Betreuung), so ist nur eine
Meldung zur Statistik abzugeben.

zu den Eürcb[ngsmerlmalen

Art der Hilfe

Sozialpädagogische Familienhilfe ist eine ambulante
und betreuungsintensive Form der öffentlichen Ezie-
hung und ein Hilfeangebot für Familien in Krisensitua-
tionen. Die Familienhilfe kann charakterisiert werden
als

- ganzheitliche, unmittelbarpraktischeHilfe,

- Angebot für die Familie unter dem Gesichtspunkt
der Freiwilligkeit,

- Hilfe für die ganze Familie als soziale Gruppe, die
einzelne Familienmitglieder nicht ausgrenä und
auch das Umfeld der Familie einbezieht,

- gemeinsamer Lernprozeß von Familie und Fami-
lienhelfer zur Verbesserung der Eltern-Kind-Be-
ziehung.

Begiln der Hilfe (Sst f G - 21)

Hier sind der Monat und das Jahr der ersten Kontakt-
aufnahme mit der Familie einzutragen.

Ende der Hilfe (Sst 22 -271

Hier sind der Monat und das Jahr des letäen Kontak-
tes mit der Familie einzutragen. Wurde der Betreu-
ungsprozeß einseitig von der betreuten Familie ab!e-
brochen, gilt die Betreuung als abgeschlossen, wenn
uährend eines halben Jahres kein Kontakt stattgefun-
den hat.

Angaben zur betreuten Familie
Bei den Angaben zur betreuten Familie sind die Ver-
hältnisse bei Beginn der Hilfe maßgebend.

Zusammeneetzung der Familie (Sst 29)

Zu den "Eltern" zählen auch Adoptiveltern, jedoch nicht
Pflegeeltern.

Staatsangehörigkeit der Eltern/des sorgeberechtig -
ten Elternteils (Sst 30)

BesiEen die Eltern oder ein Elternteil außer der deut-
schen noch eine weitere StaatsangehÖrigkeit, ist
"deutsch" anzukreuzen. Die Zeile "deutschTnicht-
deutsch" gilt nur ftir den Fall, in dem ein Elternteil die
deutsche, der andere eine ausländische Staatsange-
hörigkeit besitä oder staatenlos ist.

Geburtsjahre des ältesten und des j0ngsten Kin-
des/Jugendllchen (Sst 35 - 421

Die Geburtsjahre sind nur ft)r Kinder und Jugendliche
einzutragen, die ständig in der Familie leben und das
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Bei nur einem Kind ist das Feld für das jüngste Kind
freizulassen.

Angaben zur Halfe

Wer hat die Hilfe angeregt? (Sst 43)

Es ist nur eine Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schriftlich oder
persönlich. Anzugeben ist der/die Erstmeldende.

Selbstmeldende Kinder oder Jugendliche fallen unter
"Sonstige".

Anlaß der Hllfe (Sst 44 - 5E)

Unter "Anlaß' werden diejenigen Ereignisse oder Fak-
toren verstanden, die die Probleme in der Familie aus-
gelöst haben. Sie sollen insoweit angegeben werden,
als sie zu Beginn der Hilfe bekannt waren. Die Anga-
ben können sich auf alle Familienmitglieder beziehen,
sofern dies nicht nach der Formulierung ausgeschlos-
sen ist.

Es sind bis zu drei Ankreuzungen möglich.

Eziehungsschwierigkeiten (Sst 45)
Hierunter fallen in erster Linie Störungen im Ezi+
hungsgeschehen zwischen Kind und Eltern. Diese
können aufrreten durch Belastungen oder Entwick-
lungen, die die Entfaltungs-, Lern- und Erfahrungs-
räume für eine günstig verlaufende Eziehung und
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zeit-
weilig-punktuell oder dauerhafr erschweren oder
verhindern.

a
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a Beziehungsprobleme (Sst 46)
können z.B. im Eziehungsgeschehen antrischen
Kind und Eltern, im Verhältnis der Eltern zuein-
ander oder im Verhalten zur sozialen Umwelt all-
gemein auftreten.

Vernachlässigung des Kindes/Jugendlichen
(Sst 47)
Dies kann sowohl das körperliche als auch das
psychische Wohl des Kindes betreffen. Zu leEte-
rem zählen z.B. die unzureichende Gesprächsbe-
reitschat der Emachsenen, die nur geringe Nei-
gung, sich auf die Gefühlswelt der Kinder einzu-
lassen, und die Mißachtung kindlicher Bedürfnisse.

Anzeichen ftlr Kindesmißhan(lung (Sst 48)
Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Gewalthandlun-
gen gegen Kinder gemeint, die entweder körperli-
che VerleEungen zur Folge haben oder/und im

Kind existenzbedrohende Angstgefühle heryorru-
fen.

Schul-/Ausbildungsprobleme (Sst 50)
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

Straftat des Jugendlichen (Sst 51 )
ist nur bei Strafmündigkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bereits voll-
endet hat. Bei delinquentem Verhalten von Kindern
unter 14 Jahren ist hingegen "Entwicklungsauffäl-
ligkeiten" anzukreuzen.

Wohnungsprobleme (Sst 55)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhaftigkeiUObdachlo-
sigkeit, Trebe.

a

a

o

a
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Familien mit
Kindern Ehepaare

Familien mit Kindern unter 18 Jahren im April 1996 nach Bundesländern *)

1 000

Land
Alleinerziehende

Baden-Wtlrttemberg..........,..

Bayern

8er|in.................

Berlin-West

Berlin-Ost............

Brandenburg.......

Bremen....

Hamburg..

Hessen..............-

Mecklenburg-Vorpommem.....

Niedersachsen.........................

Nordrhein-Westfa1en..."...........

Rheinland-Pfalz..

Saarland.

Sachsen-

Sachsen-Anhalt.

Schleswig-Ho|stein.................

Thüringen..

Deutschland...
Nachrichtlich:

Frtlheres Bundesgebiet...........

Neue Länder und Berlin Ost...

1 195

1 394

408

231

177

341

72

168

658

247

867

1 991

449

't18

562

346

300

329

9 446

1 020

1 185

267

158

110

246

52

122

550

180

723

1 688

384

97

415

253

242

248

7 673

175

209

140

74

67

95

20

47

108

67

144

303

65

21

147

93

57

82

1 773

7 444

2002
6221
1 452

1 222

550

') Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am FamilienwohnsiE.-

-ttz-

SIBA, FS 13, Reihe 6.1.1, 1996



Bevölkerung 1996 nach
Altersgruppen, Geschlecht und Ländern



Ltd.
Nr

Durchschnittliche Bevölkerung 1 996 nach

Nreder-
sachs€n

1 lnsgesamt

Männ

39 887 683 5 062 156 5 863 941 1 674 893 1 252 535 327 04 823 804 2 946 592 896 126 3 805 690

darunter:
2
3
4
5
6
7
I
I
0

unter 3
3- 6
6- 9
9 -'.12

't2 - 15
15-18
18 -21
21 -24
24-27

I 166 510
12697 21'.1

9 501 877
2782263
7 312964

1 205515
1 319 004
1 zl58 906
14o/0822
1 395777
1 386 486
1 335 367
1 395 750
1 799 584

1 141 813
1 252 615
1 3E3 171
1 328 664
1 323 063
1 311 531
1 265 915
1 331 't15
1 687 855

176 902
186 598
187 570
175 453
171 856
168 589
167 044
1 84 368
235 956

1 066 968
1 654 336
1 234012
34 445
927 A13

166 989
176 816
1 78 565
166 247
163 365
160 608
161 209
181 337
225'.t90

1 012 590
1 580 334
1 173 799

323 973
891 7'.t7

34:t 891
363 41 4
366 135
341 700
335221
329 197
328 253
365 705
461 154

2 079 558
3 234 670
24o7 E1'.l

664 418
1 819 530

199 226
213 000
212700
197 324
196 361
192 191
1 90 666
210 031
27'l 341

't 210 802
I 882 8zO
1 401 468

388 552
1 060 590

188 «)0
202283
201 519
187 419
186 723
182 319
184 185
204 606
258784

1 148663
1 796 238
1 332 8zl8

369 042
1 016 617

387 626
4'.t5283
414219
§4743
3E3 084
374 51 0
374 851
414 637
530 125

2 359.165
3 679 078
2734316

757 594
2077 207

44 098
47 44
58 847
57 314
57 2ß
56 425
52678
56 330
77 059

321 380
507 447
374 058
1 13 673
2§,974o

21 023
27 94
51 625
56 309
58 118
57 809
497ß
42 103
51 393

272 824
416 068
322572
't15927
259 171

19 999
26 659
49 063
53 705
55 167
54822
44 012
34762
43 017

259 415
381 206
303 427
109 989
231 780

41 022
54 599

100 688
1 10 014
1 13 285
112 631
93 760
76 865
94 410

532 239
797 274
625 999
225 916
490 951

9 819
9 940
I 863
9 189
9264
I 651

10 461
12214
16 381

57 726
96 782
6E 1E7
18 915
57 971

I 238
I 470
I 399
I 824
I 015
I 104
9 999

11 966
15 368

55 050
92 383
65 049
18 119
55 452

19 057
19 410
19 262
18 013
10279
18 755
20 460
2418o
31 749

112 776
189 165
1 33 236
37 034

113 423

24 179
24 482
24 613
22ß9
22327
23 605
25788
29 981
40 260

't41 675
237 704
167 463
45 932

141 961

22 761
23 190
23 067
20 943
20602
21 5rß
24 096
29 388
39 163

132 111
224 758
't56207
42 150

134797

46 9ll0
47 672
47 680
43 412
42929
45 153
49 &84
59 369
79 423

273 786
ß2462
323 670

86 082
276 758

94 178
98 065
99 9ro
93 485
93 300
93624
92 930

1 02 086
1 32 808

572 592
900 416
665 522
1 86 924
514 748

89 506
93 723
94 729
87 857
88 023
88 163
90 611

1 00 588
127 976

542 001
861 176
632 612
176 186
495 361

183 684
191 788
194 669
't81 342
181 323
181 787
183 541
202 674
260 7e4

1 114 593
1 761 592
1 298 134

363 1 10
1 010 109

15 348
20 986
39 392
42 584
43 453
44 885
38 645
31 098
36 253

206 648
312 644
245293

88 338
194 334

14 306
19 954
36 803
40 509
4'.t 677
42307
34 356
2524€
30 782

195 556
285 942
229 9'.t2
83 984

174 370

29 654
40 940
76 195
83 093
85 130
o7 192
73 001
56 346
67 035

402204
598 566
475 205
172322
368 704

1 28 658
137 768
138 519
128 840
126 728
126 535
126'.187
1 35 058
'174 681

787 04
1 222974

913 235
253263
689 189

121 950
1 30 556
1 30 058
121 642
120 181
119 673
120 861
131 502
166 225

744 060
1 162 648

864 921
239 854
65E 442

250 608
260324
269 577
250 482
246 909
246208
247 048
266 560
340 9«t

1 531 108
2385622
't 778',156

493 1'.t7
1 347 631

unter 18

unter 27
unter 21
12-18
12-27

unter 1 I
ul,.et27
unter 21
t2-10
12.27

unter 18
unter 27
unter 21
12-16
12-27

11

12
13
14
15

Weib

42007 954 5 282 993 6 151 855 1 791 631 1 294926 351 744 884 606 3071 2e7 924207 3 990 03816 lnsgesamt
darunter:

17
18
19
20
21
22
23
24
25

26
27
28
29
30

31

32
33
34
35
36
37
38
39
4
11
42
/ß
4
45

unter 3
3- 6
6- I
9 -'t2

12 -'.t'
15-18
1E-21
2',t -24
24 -27

lßgc.amt
darunter:

unter 3
3- 6
6- 9
9-12

12-15
15-18
18 -21
21 -24
24 -27

41 373
44 828
55 880
54825
53 960
53 020
51 629
57 004
75 750

lns

81895637 10345149 12015796 366324 254746'.t 679784 1708410 6017879 1820333 7795720

7 74o857
12025742
I 006 772
2 634 594
6 919 479

2347 32E
2 571 619
2 e42 077
272f,486
2718 E4
2 698 017
2601 282
2 726 865
3 487 439

15 907 367
24722953
18 508 649
5 416 857

't4232 443

303 886
488 269
355 515
10e980
291 363

85 471

92276
114 727
112 139
111 208
109 445
104307
113 334
152 809

625 266
995 716
729373
720653
591 103

Mecklen-
burg-

Vorpom-
mern

Bayem Berltn Branden-
burg

Bremen Hamburg HessenAlter \,on Us
unter Jahren

Deutsch-
land

Baden-
Württem-

berg

-il4-
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Attersgruppen, Geschlecht und Ländem

Nordrt€in-
Welt-
falen

Lft
Nr

lich

8697559 194€712 525201 2193805 1323336 13341& 1212153 323692E1 7518

1 778739
27ß886
2 058 679

569 7zt5
1 539 892

28ß255
3124o,3
315 096
29324o
207 109
282 636
27994o
299 868
390 339

274 250
296 E20
300 280
278 864
271 644
267 877
267 789
2924W
372ß4

.O3 099
615 162
zt64 966
131 171
343234

63 530
69 790
71 510
67 G'8
66 345
64 826
61 867
65 291
84 905

59 9lo
66 698
68 168
63 937
62 516
61 455
58747
63 370
79 913

123 470
136 48E
139 678
t31 035
128 E61
126281
120 614
128 661
164 818

15 29E
17 54it
18 077
17 316
't7 149
16 680
15 997
16 834
21 920

102 063
156 814
118 060
33 E29
88 5E0

147'.t3
16 506
17 034
16 245
15 999
16 101
15 293
16 199
20 856

96 598
1zß 946
111 891
32 100
84 44

30011
34 049
35 111
33 561
33 14E
32781
31 290
33 033
42 776

37 3ZB
ß294
83 510
89 951
93 000
95 170
844€7
75 665
93 303

447 260
700723
531 755
188 170
4{'.1 625

35 369
45 674
78781
85 ffi4
88 859
89 647
75 984
64 423
80 420

423 394
644221
499 378
178 506
399 333

72712
93 968

162 291
175 015
181 859
184 817
160 471
1rO 088
173 723

22966
30 599
52 692
s5 882
57 417
57 758
49 765
44 649
57 194

277 314
428922
327 079
115 175
266 783

21 613
28721
49 711
53 160
54514
54 152
44 68
37 677
49 594

261 871
393 610
306 339
108 666
24o4o5

539 185
822532
633 410
223 841
507 188

.ß 593
z16 768
47 089
42 003
41 549
41 354
42 «Xt
47 133
63221

262 356
415 010
304 656
82 903

235 557

41 391
rt4 363
4429'4
.O 062
39 195
39 179
40255
{4 186
57 100

24,,4ß,4
390 025
288 739
78374

219 915

84 984
9t 131
91 383
82 065
&74
E0 533
82 555
91 319

120321

510 840
805 035
593 395
161 277
455 472

21 09t)
27 380
47 863
52 365
54 553
547ß
116 E64
43 041
52 570

258 008
400 483
§4872
109 301
251 776

20 015
26 3.16

45 820
49 361
sl 623
51 556
42 421
36 369
45245

244721
368 756

20 015
103 179
227 214

41 114
53726
93 683

101 726
106 176
106 304
89 285
79 410
97 815

1 075273
1 1zß796
1 157 932
1 076 8E3
1 062 535
I 050 4a!7

1 042 E51

1 136E51
1 477 366

6 571 856
'1o228924
7 614707
2 112972
5 770 040

1 01E &O
1 090 924
1 098 202
1 021 138
I 006 074

994 661
1@2776
1 111 339
14(x)013

6 229 E39
I 752 967
7 232 615
2 000 735
5 523 863

2094113
2239720
2256 134
2 098 021
2 068 609
2 045 09E
2045627
224€190
2 886 379

12 801 695
19 981 891
14 E47 322
4 113707

11 293 90:t

130
170
300
323
333
336
292
2fi
322 21

1 594
2ß
1 E87

669
1 542

291

122
161 691
284
307
316
316 870
263 139
219 776
278 842

't 511 018
2272
1 774

633
1 395

253215
331 899
585 943
631
650
652
s55
478
601

231
91

3 105 672
4741 ß2
3 661 327
13031

974

51

2
3
4
5
6
7
I
9

10

11

12
13
14
15

lich

9216103 2037062 558272 2362424't40ß202 1398223 12E43El 34074860 7933 16

17
1E
19
20
21
22
23
24
25

26
27
20
29
30

31

32
33
34
35
36
37
38
39
4
4'.|

42
4i!
44
.15

gesamt

17913662 3985774 1 083473 45fi229 2731 538 2732363 2496534 66444141 15451

I 689 74:l
26224€,6
1 957 532

539 521
1 4722€4

562 505
609 231
615 376
572 104
558 753
550 513
547 729
592 358
762 803

3 468 €2
5 371 372
4 016 211
1 109 266
3 012 156

382 7'14
584 744
441 ß1
123 971
326 001

44579
59 320

102 403
109 042
111 931
111 910
94 233
82 326

106 788

785 813
1 199 906

906 427
255 142
669 235

198 661
305 760
229 951
65 929

173 028

870 662
1 344944
'r 031 133

366 676
8rm 958

50272€
769 239
592 01 4
212 40
478 990

NachrichtlichRhein-
land-
Plalz

Saadand Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schle3wig-
Holstein

ThürirEen
trohere§
Bundes.
oebbt

neue Utnder
und

Ebdin-Ost
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Alter\on. - bE
unter Jahren

Deutsch-
land

Baden-
Wurttem-

berg

Bayem Berlm Branden-
burg

Bremen Hamburg Hessen Mecklen-
burg-

Vorpom-
mem

Lfu
Nr.

Bevölkerung am 31 .12.1996 nach

Nleder-
sachsen

Männ

39954tr)s 5076720 5876744 1673055 1257213 326641 823901 2949768 895280 38155781 lns06amt
darunter

2 unter 3
3 3- 6
4 6- I
5 9-12
6 12-15
7 15-18
E 18-21
9 21 -27

120/-829
I 286 573
1 464 400
1 419 038
't 393 546
I 404 067
13r85üt
3 oEr 000

1 n{1 299
I tn ü76
1 389 734
'tfiu2
1320lmg
r 329838
I 280 017
29§245

176 203
185 273
189 8f,!
177 794
172 119
171 374
167 05E
407 265

198 269
211 4U
216 065
2@2fi
195 732
r95 587
190 680
464 089

1 217 337
1 872 106
I 408 017

391 319
1 046 088

187 292
200 905
zI5 096
189 506
18ti 541
185 522
184 651
449248

I 154 862
I 788 761
I 339 513

372 ofit
r 005 962

3E5 561

412 339
421 161
389 756
§2273
381 1@
375 331
913 337

2 372 1Sg
3 660 867
2747 5§

763 382

2 052 050

44 313
44 797
58 126

57 47e
57 058
57 317
53 3r2

130 256

21 811
24 037
fi23A
56 €7
58 203
58 374
51 956
91 976

9 735
9 859

10 021
9 505
9 105

9 913
r0 298
26 526

58 138
94 962
68 436
19 018
55 842

9 194
9 265
9 576
9 083
8943
9 329

10 088
25 6G5

55 390
91 083
65 478
1A272
53 965

18929
19 124
19 597
18 588
18(N8
19242
20 386
52 131

1 13 520
186 045
133 914
37 2S

1@ 807

24 354
23 995
24 936
2271§
222ü
23 666
25 192
68 67r

22 821
22ß
23 303
21 3ol
rc 310
21 914
24 038
67 009

47 175
46 858
48 239
44097
42 598
45 580
4923o

135 680

94 216
97 298

101 050
94 665
93 114
94 858
92 979

2264§

15 773
17 912
37 889
4255a
43214
4474o
40 438
65 961

14 738
16 8a3
35 577
40 595
41 a59
42377
35 801

54 791

30511
34 755
73 466
83 453
84 673
87 117

76 239
120752

128248
137 071
140 500
131 120
126 670
127 993
126 458
298 433

121 513
130 031
132 168
r21t 8t 1

r 19 865
121 317
r21 161

287 877

lns

10
11

12
13
14

unter 18
unter 27
unter 21

unter 18

unter 27
unter 2'l
12-1E
12 -27

unter 18
uilet27
unter 21
12-18
't2 -27

I 172 153
12 614 956
9 520 956
2797 613
7 24 116

r 072 556
1 646 879
1 239 614

343 493
917 816

166{40
1753'n
181 166
r6cfit6
163 151

163 78r
161 255
395 294

1 018 546
1 575 095
1 179 801

326 932
8&) 481

342 643
360 645
371 019
346 370
336 270
335 155
328 313
802 559

2@1 102
3221 974
2 419 415

670 425
I 801 297

319 089
502 657
372 41
114 375
297 943

269 l.16
413 078
321 '.t02

116 577
260 509

20757
22922
47 674
53 853
t5222
55 470

$247
75 805

255 898
377 950
302 145
't 10 692
232744

42 568
46 959
97 908

1 10 340
113 425
1 13 844
98 203

167 781

525 fi4
791 02E
623217
227 269
493 253

142 035
235 898
167 227
45 954

139 817

575201
894 618
668 180
187 97?
507 389

89 651
93 051
95 926
89 186
87 850
89 293
90 864

222 296

il4957
858 1 17

635 821
177 143
490 303

183 867
190 349
196 976
1E3 851
180 964
184 151

183 843
44873/

1 120 158
1 752735
1 304 @1

365 115

9S7 692

202 386
308 785
242 824

87 954
194 353

791 @2
1 216 493

918 060
254 663
679 554

Weib

15 lrlsgt rflrt Q67p7 5297 785 6167 125 I 785 708 1297 228 351 129 884 ß5 3 077 516 921 916 3 999 570

12-18
12 -27

urhr3
3- 6
6- 9
9- 12

12-15
15-18
1g-21
21 -27

dalrdlr:
16
17

16
t9
20
21

2,
23

21
25
26
27
28

41 569
42391
55 045
55 1S
53 6aO

53 730

52322
129 466

7 748 @8
11 95E9@
9 02E 715
26fi247
6 860 509

23/6120
2 508 649
2854 1U
27643€o
2 713 955
2 733 905
2 628520
6024 245

15 921 151

24 573 916
18 549 671
5 447 8S)

14 1m 625

301 571
ß1359
353 E93
107 370
289 150

05 E82

E7 lEE
113 171

112 67 4
110@8
1119t7
105 634
25€722

620 660
986 016
726294
221 745
587 101

132 512
223 559
156 550
42224

133 271

191 589
282 181

227 3X)
83 836

174 428

748 728
1 157 766

869 889
241 182
650 220

29 lßoE amt
drruntrr'

30 unter3
3t 3- 6
32 6- I
33 9.12y 12-13
35 15- 18
36 18-21
37 21 -27

820121d2 10374505 12043869 3458763 2554441 677770 1707986 602728/. 1817196 7815148

38
3§)

lo
4'l
12

274 547
4ß 457

323 777
88 178

273 088

393 975
590 966
4702'.t4
171 7W
368 781

249 761
267 125
272ffi
254 931
246 535
249 310
247 619
586 310

1 540 330
2 374 259
1 787 949

495 845
13ß774

- l16-
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Altersgruppen, Geschlecht und Ländern

Nordrheln-
West-
falen

lich

Lfr
Nr

8715221 1 957 188 525 592 2 191 334 I 320 552 I 3i§ 326 1 210722 32 439 816 7 515 01 1

2
3
4
5
6
7
I
9

286 866
309 453
318 473
298 920
287 143
286 790
280 591
666 454

1 787 645
2 734 @0
2 068 236

573 9*t
1 520 978

272 926
294il4
303 655
28Aü20
271 74
271 89:t
268821
6,4,4709

I @8 788
2 612318
I 967 609

5zt3 643
1 457 173

63 152
69 361
72 462
'@287

66 291
66 t'tl
62 634

145 36E

122739
135 480
141 324
l$l 383
129 000
128 744
122ofp
284 395

15 076
't7 2*
10262
17 573
17 068
17 08ti)

16(N0
37 363

38 199
42 039
81 019
89 982
92527
95',t22
87 953

166 610

36 317

39 606
76 594
84 978
88 352
89911
79 o?l

141 818

23 389
26 4C2
51 311
56 004
57 123
58 (X9
51 967
99 219

27236ß
423 55.1

324 iX!5
115 172
266 368

21§2
24 933
ß28'.1
53287
g§7
il425
46 396
84 367

45 381
51 425
99 592

1@291
1114ito
112 474
98 3&l

183 586

43 655
46 543
47 850
43 122
41 563
41 903
42375

105 7'16

264 636
412 757
a)7 011
8it 466

231 507

41 .165

44 136
rl5 106
410/7
39 oC)
39 810
lo 386
97 856

250 654
388 896
291 040

78 900
217 142

85 120
90 679
92 956
84 1@
80 653
81 713

82761
2ß 602

515 290
8or 663
508 051
162 366

ß729

21 570
23719
46 349
52257
54320
55 187

ß572
93 625

253 410
395 607
301 982
1@515
251 712

1 071 376
1 139 349
1172512
1 094 467
1 061 599
1 066 693
1(x3929
2523&97

6 qE 996
'to 173822
7 6119 925
2128N2
5@6 118

r 015 (ß6
1 082 47E
1 113 145
1 037 548
I 004 811
1 0r0 982
1 005 765
2 444 469

6 264 050
971428l
7 2@ 615
20157C4
5 466 027

2 086 462
2221 827
2 285 657
2 132 015
2 066 410
2077 675
2 049 691
4 968 366

12E700l,6
19 888 106
14 919 7.O
4 144 085

11 162 145

571

133
147

291
324
331
«!7
30,1

570

405 6er
613 666
468 298
1324f,2
340 404

59 587
66 119
68 862
65 096
62 709
62 633
59 375

139 027

385 m6
583 408
444381
125342
323744

102352
155 756
1 18 392
34 151

87 554

14 575
16 256
17 216
16 sffi
15 952
16 374
't5 442
35 758

96 879
148 079
112 321
3232f,
83 526

29 651
«! 546
35 478
34 079
33 020
33 457
31 42
73'.t21

438 888
693 451
526 841
187 649
4/.2212

1 566 457
24{1 1U
I 871 001

669 321
1 543 998

126213
139 598
276 589
§7
315
318
274
485

10
11

12

13
14

lich

9232 494 2 043 379 558 592 2 354 368 1 lo3 068 1 4ü2 967 1 280 397 34 143 603 7 913724 t5

16
17

18
19

20
21

22
23

24
25
26
27
28

29

«)
31

32
33
u
35
36
37

gesarnt

179477'.t5 4000567 1084 184 45457ü2 2723620 2742293 2491 119 665{r:}419 15128

415 758
636 6«)
494 812
178 263
399 135

74 516
81 645

157 613
174 960
1E0 879
1E5 (B3
167 m7
30ß42E

854 646
't 330 081
1()21 6üt

365 912

841 U7

257 225
387 988
«)3 621
100 732
239 495

240 335
363 770
2U 451
103327
2267d2

1484
2244
I 756

634
1 394

568
632
u7
656
578

1 055

2046,.2
22 816
rl4 489
49241
51 270
52t57
44 116
79 319

420t2
46 535
90 838

101 498
105 598
107 244
92 688

172 944

559 792
6ß 997
622 128
582 910
568 891
5s8 685
519 412

1 311 16[t

259 666
2ß822

3.186 433
5 347 @6
4 035 845
I 117 576
2 978 151

790 670
1 197 074

912 679
257 744
664 148

199 231

303 E34
2§713
6 477

171 080

529 593
E11 542
627 956
223§4
505 8tri

493745
759 377
586 41!
212 842
478 474

3 051
4 685
3 629
1 303

931

3tt
39
Q
41

42

NachrichtlichSachsen-
Anhalt

Schlesdg-
Holstem

Thuflngen
früheres

Eunde§oebet
neue Lander

und Berlin€Et

Rhern-
land-
Pfalz

Saarland Sachsen
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe 1: Versicherte in der Kranken und Rentenvcrsicherung
Die Mikrozonsus-Ergebnisse über den Krankenversicherungsschulz und über
Altersvorsorge in der gesetzlichen Rentenversicherung werden in iähtichen
Berichten oärgestellt. Die Angaben zut Krankenversicherung beziehen sich
aul die Wohnbevölkerung nach der Beleiligung am Erweösleben, der Art der
Krankenkasse/-versicherung' des Versicherungsschutzes. Weitere Unlertei-
lungen erlolgen u.a. nach Geschlecht, Alte.sgruppon, Stellung lm Berul und
monatlichem Nenoeinkommen.
Die Tabellen zur Altersvorsorge enthalten Daten über Pflichtmitglieder und
Beitragszahler nach der Beteiligung am EnrveÖsleben gegliedert nach Ge-
schlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen Rentenver-
sicherung und Versicherungsverhältnis. Einige Eckdaten sind im langfrisligen
Vergleich nachgewiesen.

Relhe 2: Sozialhilfe
Det jähttiche Bericht enthält detailliorte Angaben über die Sozialhilteemp,än'
ger/-innen sowie über die Ausgaben und Einnahmen der Sozialhilfe. Die
Empfänger/-innen von Sozialhilfe werden u.a. nach Hillearten, Geschlecht'
Itter, Staasangehörigkeit und Arl det Untetbringung aufgegliedert. Darüber
hinaus werdenlür diä Empfänger laulender Hille zum Lebensunterhalt auch
Angaben über den Erweösstatus, die besondere sozialc-Situation, die Be-
zug=sdauer sowie über die wesentlichen Komponenten der Bedarlsberechnung
nachgewiesen.

Rcihe 3: Kriegsopferfürsorge
ln iährtichetEts;heinungsfolge berichtet diese Reihe über die Ausgaben und
Einnahmen sowie übei diä Empfänger/'innen laulender und einrnaliger
Leistungen in länderweiser Gliederung' Der Nachweis edolgt nach Hilfearton
sowie -nach Empfängergruppen (Beschadigte und HinteÖliebene sowie
Sonderlürsorgeber€chtigte).

Rcihc 4: Wohngeld
Die Eqürirc Ucr Wo,hngEtOsEtistik wrtdcn wcgeq dar ürnl'I§chiedlichen
wotrngämOtictren'Vorschrittcn lür das lrilhse Bundesgr$ict und 'dia oeuen
Ländär,und Büdin-Ost ab d6m Bedchtsiahr 1991 jähdich wie lolgt verötfent-
licht:

l: Wohngald lm trähcrcn Bundcsgcblct
4.S.1: Wohngcld ln dcn ncucn Llndcm und Bcrlln'Ort
Oie Ve6llentTichungen enthalten jewoils Angaben zum spitz berechneten und
pauschali€rt€n Woingeld und lielem delaillierte Daten über die Anzahl und
btruhur der Wohngeldemplänger sowie deren Wohnkoston, Wohnverhält'
nisso und WohngeldansPrüche.

Beihc 5: Schwerbehindene und Rehabililationsmaßnahmen
5.1: SchwcröGhlndcrtc
Di6 Veöllenüichung - Erscheinungslolge alle zwei Jahre - enthält in länder-
weiser Gliederung baten über die von den Versorgungsämtem als Schwer-
bohindorte anerkÄnnton P€rsonen, d.h. bei denen ein Grad der Behinderung
um 5o und mehr Prozent lestgestellt worden ist. Nachg€wiGsen werden die
Schweöehindenen nach Geschlecht, Attersgruppen, Staatsangehörigkeit'
Grad der Behinderung, Att und Ursacho der Behinderung sowie nach Meh'-
lachbehindcrung.

5.2: ßch.bltn rbßmtßnehmcn
Der Jahr&erictxenthält Angab€n über die von den gosctrlichen Trägom d€r
Rehabilitstion im Berichtsiahr durchgelührten medizinischen und berulsför'
deäden Rehabilitationsma'ßnahmen sowio die Maßnahmen zur sozialen Ein'
gliederung. Dabei wird u.a. nach Art, Dauer und Erg€bnis der Maßnahme
äifierenziän. Außerdem findon sich Angaben über die Rehabilitanden u'a' in

der Gliederung nach Geschlechl, Altersgruppen, St€llung im Berul sowie Art
und Urache der Behinderung.

Fcihc 6: Jugendhilfc
6.1.1 : lnttltutloncllG Bcr.tung, Elnzclb.trcuung und .ozl.lPäd.goglrchc

F.mllhnhltlG
Del jähttbhe Beticht 6nthä1t AngBb€n über die rungen Menschen, bei denen
eine Eziehungsberatung abgesihlossen wurde, die durch einen Betreuungs-
tretlir/-innen &er Ezle-trungsboistand unterstülzt werden und die an Maß'
nahmen der sozialen Gruppenaöeit teilnehmon sowie über die Familien'
denen sozialpädagogische Fämilienhille gewährt wird. Daräber hinaus weden
lnlormationeä uue,-r äie Hillegewährung aelbst' z.B. über den Anlaß und die
Dauor, bereitgestolh.

6.12: Erzlchcrlrchc HittGn rußcrhllb dcc Eltcmheurcs
Mit dieser Veröllentlichung wed/en iähtüch Strukturdaten über die neu be'
gonnenon und abgeschlosien€n Hillen zur Erziohung. au-ßerhalb des Elt€m-
f,auses, nämlich Eziehung in einer Tagesgruppe, Vollzeitpflege, Heim€r
ziohung und intensive sozühäaagogische Einzelbetreuung, sowie über den
bctofiänen Pe6onenktois zi.rt värtügung gestellt. Sie enthält auch fortg€-
schriebene Bestandsdaten zum Jahresende.
6.1.3:Adoptloncn und .onstlgc Hlltcn
Neben deiantierten Angaben iu den Adoptionen und Eckzahlen zut AdoF
tionsvermittlung werdei'in dieser Reih€ auch di6 iährlichen Ergebnisse über
dic pflegschattin, Vormundschaften, Beistandschatten und vat.rschaf1sfest-
stellung;n, di€ Sorgerechtsmaßnahmen und die Pflegeerlaubnis nachge-
wlesen] aL 1995 sind Angab€n zu Vortäuligen Schutzmaßnahmen (lnob'
hutnahme, Herausnahme) enthalten.

6.1.4: Erzichcrlschc Hillcn .ußcrh.lb dc. Elternheulc! .m 31.12.1995
Alle fünl Jahre, zuletzt am 31.12.1995, wird eine Bestandserhebung über die
Hilfen zur Eziehung außerhalb des Ellemhauses durchgefühfl, deren Ergeb'
nisse in dieser Reihe dargestellt werden. Die Berichtsinhalte stimmen mit
denen der Beihe 6.1.2 weitgehend überein.

6.2: Meßnahmcn dcr Jugcnd.öcit im B.hmcn der Jugcndhiltc
Dieser in vieiähngen Ab;länden, letzte Erhebung im Jahr 1996, erscheinende
Bericht enthält Angaben über die von den öt entlichen und freien Trägem der
Jugendhille durchgeführten Maßnahmen der JugendaÖeit im Bereich der
Kirider- und Jugenäerholung, der intemationalen Jugendaöeit, der JugendbiF
dungsaöeit unä der Fortbildungsmaßnahmen der Mitaö€iter in der Jugend-
aöelt. Nachgewiesen wird u.a. die Zahl der Maßnahmen und der Teilnohmet/'
innen; die Mäßnahmen werden nach Dauer und Trägerschatt gegliedert.

6.3: ElnrichtungGn und tätigc Pcßonen ln dcr Jugcndhlllc
Diese Veröllentächung berichtet alle viet Jahre, zuletzt zum 31.t2..l994' über
Einrichtungen der Jugändhille und - soweit möglich - die in ihnen verlügbaren
Plätze so;ie über dort tätige Personen. Dabei wird gegliedert nach Träger-
schaft und Att de. Einlichtung, sowie nach Alter, Ausbildungsabschluß'
Stellung im Beruf und Arbeitsbereich der in der Jugendhille tätigen Personen'

6.3.1: T.gc.rlnrichtungcn für Kindcr '
lß viedäh1icherFolge, erstmals zum 31'12.1994, bringt diese Reihe auslühr-
liche Ergebnisse übär die Tageseinrichtungen für Kinder. Sie vermitteln - z'T'
in lände-rweise Gliederung - wicht€e Struktuzahlen über die Art und Größe
der Einrichtung sowie übei demographische und erwerbsstalistische Angaben
des dort tätigän Personals. Zuaätzlich werden ausgewählte Daten di€ser
Veöffentlichu-ng (Zusammenfassung) gemeinsam mit den Ergebniss€n d€r
sonsligen EinriChtungen der Jugendhilfe in der Reihe 6.3 dargestellt.

6.4: Auigebcn und Einnlhmcn dcr öllcntllchcn Jugcndhiltc
Diese iäidicheveöflentlichung enthält ab 1992 die Ausgaben der ötlentlich€n
Jugenähilleträger lÜr Maßnahmen und Einrichtungen sowie die korrespon-
die-renden Einnahmen. Der Nachweis er{olgt nach Hilfe- bzw. Einrichtungs'
arten scrsic ffih Einßehme- und Ausgab€narten, z.B. Gebühren, Entgelte'
KosfenbeilrägE, PersonalausgEben, Leistungen an Berechtigte, lnvestilionen
und Zuschüsse an Trägcr der rrei€n Jugpndhilfc.

6.5.1: Einrlchtungcn und ürlgc Pcnoncn ln dcr JugenrüriEc ttel ln dcn
ncucn Landcm und Bcrlin&

ln diesem Sonderhett sind die Ergebnbse iber die Eindc'hrungm &r
Jugendhille und deren Personal in den neuen Ländem und Berlinost dargc-
*e]lt. Sie ergänzen die Daten der Erhebung 1990 im tdheren Bundesgebiel'
Die Berichtsi-nhalte stimmen mil denen der Reihe 6.3 weitgehend überein'

Eeihe 7: Loistungen an AsylbeweTÖer
Asylbeweöer, abgelehnte Beweöer, die zur Ausreise vetpllichtct sind, sowie
oääuldere Auslänäer/-innen erhalten seit dem I . Novernber 1 993 anstelle der
§ozialhille Leistungen nach d€m Asylbewerberleistungsgesotz. Angaben übel
ieistungon an dieien Personenkreß weiden daher nicht mehr ia de' Sozial'
niffestaästit, sondem ab dem B€richtsjahr 1994 in det iährlbhen Asylbewer'
be.leistungsstatistik erlaßt. Die diflerenzierten Ergebni§€ der slalistik üb€l
di" L"i.trigs".pfäng€r sowie über die Ausgaben und Einnahmen nach dem
Asylbewerdedeistungsgeselz sind in der o.g. Verötlentlichung darg€slellt'

Relhe S: Sonderbeiträge:
ln unregelmäßiger Folge wirden Daten aus Sondereftebungen der Sozial'
niile, Aei Kriegsopterfürsorge und der Jugendhilte verötlentlicht'

5.6: LauLndc Lcistungcn dGr Hlllc zum Lcbcnsuntcrhalt ScPtcmbcl
1981

ln dieser zusatzstatistik würden über die in der !ährlichen statistik ermine[en
OrunOOaten hinaus zusätzliche Erkenntnisse über die Struktur des Empfän'
gerkreises der Hilleleistungen und über die Art der Hilleleistungen und üb€r
die An der Hilteleistungon gewonnen.

S.7: Einmrtigc L.latungcn drr HllL zum ItbGnlunt rh.lt ScptcmbCr
19tl bl. Augusr 19E2

Oies6 Zusatzstatstil eörachte Erkenntnisse über die Struktur d€s Enplän'
le*rei-es und üb€r die Art der Hilfeleistungen. lm- Vordergrund stehen dabei
inlormationen über die Zusammensetzung des Kreises der Hilleempfänger
nach bestimmt6n Personengruppen, +eziätt über Ausländer/-innen und Asyl'
begehrende.
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